
Verlag Sanggaffe 27.
Fernsprecher Nr . 2953.

Ruszeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.
23,000 Abonnenten.

Bczuas -Brris für beide Ausgaben : 50 Psg. irwnatlich durch den Verlag Langgasse 27, ohne Bringer-
Iotiii. 2 Wt . 50 Sfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalt -,i. ausschließlichBestellgeld. —5
Be ',rms-Bestellunqen nehmen außerdem jederzeit entgegen: in Wiesbaden die Haupt-Agentur Wilhelm-
strasze6 und die 145 Ausgabestellen in allen Teileu der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Ausgabe¬
stellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigeri -Amrahrne: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Togesausgaben.
Zweigstellen:

Wilhclmstratze 6 (Haupt-Agentur) Nr . 967.
Bismarck -Ring 29 Nr . 4020.

en.Breis fitr die steile - 15 Via . für lokale Anzeigen im ..Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
,7l"KKmicher Satz orm; SoPfq in davon abweichender SatzauSsührung. sowie für alle nbr,gen lokalen
Anaeiaen- 30 Via für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , dnrchlaustnd nach beiondm, ^ Berechnung -
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen rn kurzen Zwl,chenraumen eiNspriwende

Für die Aufnahme später eingereichterAnzeigen in die nächsterscheincnde Ausgabe wird leine Gewähr übernommen.

Nr. 347. Wiest »adeii , Sonntag , 28 . Juli 1907« 55 . Jahrgang.

Morgen -Ausgabe.
1. Wtcltt._ _

zum Preise von 54 » pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommenem Verlag Langgasse 27,
in der ffcmxt-Agentnr Wilhelmstraße 6, in der Zweig¬
stelle Bismarckring 29, in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt , in den Zweig-Expeditionen dcrNach-
barorte und bei allen Postämtern.

Vas „Wiesbadener Tagblatt " ist die älteste,
umfangreichste , reichhaltigste und beliebteste
IrttungWirsbadrns und Na stau s überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreilnng in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „ Wiesbadener Tagblatt " hat zehn
besondere unenlgeltliche Beilagen und zwar : Die
tägliche Beilage „Der Noman " >die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Bellage „ Amtliche Anzeigen " ,
die „Verloofnngsliste " , die drei ^ tägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blätter " , „ Illustrierte
Kinderzeitnng " , „ Hans - und landvnrtfchaft-
lichc Rundschau " und die monatliche Beilage
„Alt -Aastau " . Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
beilagen die „ Tagblatt -Fahrpläne " (zweimal im
Jahre ) und 'der schmucke„Tagblatt -Kalender " .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
chillztigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend -Ausgabe desselben Tages.

Als AnseigLNblstt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste vcr-
öffentlichungsmittelWiesbadens und seiner Umgebung.

iqf Schon jetzt tzinzutretenden neuen
Beziehern wird das „kttiesbadec.-r Tagblatt " bis Ende

Juli Kostenfrei zugestellt. A ^ lag.
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Die Kewesm im aEiitfdjEU Satljolijisiiius.
Also überschreibt der katholische Professor v. Sa-

Vigny-Münster in der „Osnabr . Ztg ." der: schon an-
geründigtcn Aussatz. Was er darin sagt, sind bittere
Wahrheiten für die Stockultramontanen , fo bitter , daß
es kein Wunder wäre , wenn Rom seinen Bannstrahl
gegen ihn schleuderte. Einige bezeichnende Stellen
feien daraus wiedergegeben:

„In keinem anderen Lande war der Katholizismus
in den letzten Jahrzehnten so vollständig „r ömis  ch"
geworden wie in Deutschland:  widerstandslos gab
man die deutsche Eigenart hin, um den Tand welscher
Veräußerlichung  dafür einzutauschen. Schien
doch die Religion vornehmlich in Modeandachten , höchst¬
gesteigertem Reliquienkult , Lourdes -Grotten und feier¬
licher Krönung von Bildern ihren Ausdruck finden zu
sollen. Und dabei blühte fröhlich der Geschäftskatholi¬
zismus . Der deutsche  G e i st ließ sich aber nicht
vollständig und dauernd unterdrücken, so daß die In¬
quisitoren „häretischer Verderbnis " bald da, bald dort
aus vorschriftswidrige Regungen stießen, denen sie mit
den Machtmitteln der kirchlichen Diszrplrn
freilich meist rasch ein Ende bereiteten.

Dies ist nun neuerdings in dem Fall Schell nicht so
vollständig gelungen , und zwar wohl hauptsächlich da-
rum , weil der weltliche Arm des im Zentrum  or¬
ganisierten Ultramontanismus , vor allem die einfluß¬
reiche Parteipresse , nicht mehr so unbedingt zur Ver¬
fügung stand. Das Zentrum empfand es mehr und
mehr als ein Bedürfnis , sich als rein politische Partei
zu geriercn und sich daher etwas zu entklerikalisieren.
Zugleich drängten trübe Erfahrungen , wie der Taxil-
Schwindel , die Erlebnisse mit dem „Teufel Bitru ", dem
„Pelikan " und Ähnlichem ernstere Kreise zum Nach¬
denken, ob man sich denn überhaupt ganz auf deni
rechten Wege befinde. Und so begann denn selbst
innerhalb der Zentrumsarganisation , die Tendenz sich
geltend zu machen, etwas vom Jesuitismus  abzu¬
rücken. . . So sah man denn in Rom nicht ohne Sorge
die Symptome eines neuen Geistes sich häufen und be¬
schloß anscheinend, bei erster Gelegenheit mit allen
Machtmitteln einzuschreiten. Diese Gelegenheit bot die
Frage des Schell-Denkmals , bei der das schwerste Ge¬
schütz direkter päpstlicher Kundgebmrg ausgeboten wurde,
um die heimlichen Gegner des Jesuitismus bis in die
Reihen des Episkopats hinein vernichtend zu treffen.
Und in innerem Zusammenhänge damit steht das rück¬
sichtslose Vorgehen gegen die doch so kindlich ehrer¬
bietigen Index -Petenten.

So wird dann die bisherige Zentrumsführung des
katholischen Deutschlands die Geffter des Ultramon¬
tanismus , die sie gerufen , deren Dienste sie weidlich
genützt hat und weiter nützt, nicht wieder los . Die
konfessionelle Absperrung und Über¬
spannung , von der das Zentrum allein
lebt,  gibt es waffenlos in die Hand der in Rom ge¬
bietenden Partei . Es ist ein schöner Traum der ^auf¬
geklärten " Zentrumskreise , aus der einen Seite
dumpfen politischen  K o n f e s si o n a l i s m u s
psleqen und zur Basis der Parteiexistenz machen zu

können, aus der anderen aber die kulturellen
Konsequenzen  dieser Geistesrichtung ablehnen zu
dürfen : Index und Syllabns werden den Herren mit
dem Januskopfe die Antwort nicht schuldig bleiben.

Und so zittern denn trotz aller großen Worte, mit
denen die Unabhängigkeit der rein politischen Zentrums¬
partei versichert wird , die Führer auf ihren Parlaments-
und Redaktionssesseln, wohl wissend, daß sie Gefangene
der von ihnen selbst begründeten und befestigten Ka¬
plan  o k r a t i e im politischen und sozialen Leben sind,
die die Ungehorsamen wie dürres Holz zerbrechen wird.
Die aber , die auf ein Neuerwachen deutschen
Geistes  im Katholizismus hoffen, werden die jüng¬
sten Ereignisse als erste Symptome erfreulicher Wand¬
lung begrüßen dürfen , als Zeichen dafür , daß die Über¬
spannung des ultramontanen Systems eine Reaktion zu
zeitigen begonnen hat , die fortschreitende kulturelle und
politische Befreiung von dem Alp des maßlos ge-
steigerten Konfessionalismus erhoffen läßt.

Der Schluß des Artikels beschäftigt sich mit dem
Ketzergerichte der bischöflichen Kurie gegen Professor
Renz:

Hier drängen sich vom Standpunkte des Staates
und der deutschen Universitäten ernsteste Bedenken ge¬
radezu auf . Willkürliche Gewaltakte,  wie
der im „Fall Renz" geübte , versetzen die staatliche Am
torität , die bischöflichemGutdünken sich stumm beugen
soll, in eine schwer erträgliche Lage. Und ebenso wer¬
den die deutschen Universitäten die ihnen geschaffene
Situation ernst erwägen müssen. Sie können es nicht;
gleichgültig ansehen, wenn Spionageund Denun¬
ziation  das akademische Lehrverhältnis zu vergiften
drohen, wenn über den regelmäßig auch zu allgemeinen
Universitätsämtern , namentlich dem Rektoriat , be¬
rufenen theologischen Professoren das Damoklesschwert
willkürlicher bischöflicher Jnterdiktion ohne jegliche
Rechtsgarcmtien schwebt.

Das ist eine schneidend scharfe Sprache , die dem
Bischof von Münster und auch dem Papste übel munden
wird . Aber so mußte es kommen, nachdem der Bogen
allzu straff gespannt wurde.

Inzwischen haben die Bischöfe von Bamberg und
Regensburg eine Erklärung erlassen, die alle Hoff¬
nungen , idie man aus das steife Rückgrat des bayerischen
Hochklerus gesetzt hat , enttäuscht. Sie erklären , die
„theologischen Jrrtümer Schells zu verwerfen und
z u b ed auet  n ." Die Kirche habe „guten Grün  d"
gehabt zum Vorgehen gegen Schell, und ihre Mit -c
Wirkung zu einem Grabdenkmal Schells sei _keine
Demonstration , sondern lediglich ein Akt der „Pietät " ,
„nachdem der Verstorbene sich ja seinerzeit dem kirch¬
lichen Urteile unterworfen hatte und in Frieden Mit
seiner Kirche aus dem Leben geschieden war ". Also man
unterwirft sich löblich. Und Erzbischof Dr . Abert von
Bamberg geht bekanntlich nicht nach Rom zur Ans-:-
klärung , sondern er gelobt in einer öffentlichen Dank¬
sagung für die Teilnahme bei dem 900jährigen Bistums
jubilänm , in engster und lebendiger Verbindung mit
dem sichtbaren Mittelpunkt der Gesamtkirche, dem
heiligen apostolischen  Stuhl iw Rom, zu
bleiben. Rom hat also einmal wieder gesiegt.

Feuilleton.
MeSdruck vcrboNn.)

Rerliner § Limmrmg§bilLer.
Von Paul Lindenberg.

Wo ist Conan Dopte? — Berlin verlangt nach ihm ! — Die
entwischten Verbrecher. — Wiederum Bühne und Leben. —
Seltsame Wechselbeziehungen und nachdenklicheVergleiche. -—
ßwei Opfer wissenschaftlicher Forschung. —• Wissen und Er¬
nennen ! — Fürst Bülows Betrachtungen . — „r~ uLS*r 0
unseres deutschen lenkbaren MilitärbaüonÄ . — ,-IuGb : u>w
französische Art . — Unser Generalität «. — „i: tcD Vaterland,

kannst rußig sein !"
„Ist denn kein Doyle hier zur Stell ' , o schasst ihn

ans doch möglichst schnell !" - das ist jetzt am grünen
Strand der -Spree -ein häufiger Stoßseufzer . Denn wir
könnten einen C o n an D o y l e gut gebrauchen ! Leider
hat der findige Verfasser der Sherlock Holmes -Romane,
der ja erst kürzlich in den Ehestand getreten , jetzt An¬
genehmeres zu tun , als den Berliner Polizisten bei der
Aufspürung flüchtiger Verbrecher zu helfen . Uner¬
wünscht würde unseren Kriminalbeamten wahrscheinlich
eine solche Hilfe nicht sein , zumal wenn sie sich in der be¬
kannten bescheidenen Weise des Londoner Amateur-
Deteltwes vollzöge , der den Konstablern stets gern den
Löwenanteil des Erfolges überließ . Keinerlei Spuren
hat unsere Polizei  bisher auffinben können von
dem D 'iamanträuber Lütte , obwohl dessen charakte¬
ristisches Äußere die Entdeckung Hätte erheblich erleich¬
tern müssen , und von dem Verüber des letzten scheuß¬
lichen Mordes an der Wirtschafterin Plath , welch blutige
Tat das grollte Enffetzcn erweckt. Und seitdem , obwohl

bloß wenige Tage verflössen , ist die Welfftadtchronik I
durch weitere düstere Verbrechen vermehrt worden , reich
an neuen Aufregungen , „Mord ", „Selbstmord ", „Mord¬
versuch bei der Verhaftung ", „Eifersuchtsdrama ", das
sind die grellen Stichworts . Gar schnell wird jetzt stets
der Revolver gezückt, und ein Menschenleben scheint
nicht mehr viel zu bedeuten.

Schon kürzlich miesen wir an dieser Stelle auf die
seltsamen W e chs e l w i r k u n g e n zwischen Leb c n
und Bühne  hin , vielleicht ist's ost richtiger , zwischen
Bühne und Leben zu sagen . Eine Preisfrage , wer
mehr ans 'den gegenwärtig unsere Theater vcherrschen-
den Kriminalschanspielen lernt , ob Polizisten oder Ver¬
brecher , wäre nicht schwer zu beantworten . Eigentüm¬
liche Vergleiche lassen sich ziehen zwischen dem auch hier
natürlich mit brennendstem Interesse verfolgten Prozesse
deS „Mister " Hau in Karlsruhe und den beiden viel¬
besuchten Stücken „Artur Raffle  s " im Neuen
Schauspielhause und ,,E i n seit e itct Fa  l l" int
Aeiren Theater . Hier wie dort geht ein sogenannter
Gentleman , der in den ersten Gesellschaftskreisen ver¬
kehrt , seine dunklen Wege , sobald er den Frack abge¬
worfen , und lsier wie dort finden sich vielerlei gemein¬
same Züge zwischen Karl Hau und Artur Raffles einer-
wie Lord Henry Jekyll , dem Helden des zweitgenannten
Dramas , andererseits . Dieser Lord verfügt über das
schon wiederholt behandelte Doppel -Jch ; am Tage und
Abend der vielgeschätzte und vielbeneidete Beherrscher
der Salons und Frauenherzen , der verwöhnte Liebling
der erlesensten Gesellschaftskreise , unabhängig , reich, in
seinem knnstgeschmückten Palast die liebenswürdigste
Geselligkeit entfaltend , nachts aber , nachdem er sich durch

ein von ihm entdecktes Mittel ans seinem besseren Ich
in das schlechtere verwandelt , sich den schlimmsten Leiöen-
schäften überlassend und Raub wie Mord vollführend-
Das sehr geschickt nach einer Novelle zusammenge-
zimmerte Stück erinnert übrigens in seinen psycho¬
logischen Momenten an Oskar Wildes Roman „Dorian
Gray ", und an den letzteren wiederum jener merk¬
würdige Karl Hau , der uns wohl kaum noch im Leben,
dafür aber wahrscheinlich bald auf der Bühne begegnen
wird , denn mehr -wie je ist ja heutzutage unser Publik -nm
für -Sensationen eingenommen.

Recht nachdenklich kann einen ein Vergleich stimmen
zwischen der fieberhaften Teilnahme an den winzigsten
Einzelheiten in jenem Karlsruher Prozeß und den
Gleichgültigkeit , mit der man im großen Publikum die
Nachricht vvm jähen Tode der zwei Berliner Mitglieder!
der Island -Expedition Dr . v . Knebels  und Malen
M . R u ö l o f f s -ausgenommen . Dort ein rücksichtsloser,
zu allem entschlossener Glücksjäger , beseelt von krassestem
Egoismus , vor nichts weichend , wenn es die Befrie¬
digung seiner Leidenschaften galt , hier zwei -in blühen¬
dem Älter stehende -Männer , die mit vollster Hingebung
und Pflichtsreubigkett hohen wissenschaftlichen und künst¬
lerischen Zielen nachstrebten , ihr Leben dabei aufs -Spiel
setzend und im Kampf mit den Elementen -cinbühendi
Dr . Walter v. Knebel , dessen Forschungen über den
Vulkanismus von unserer Königlichen Akademie der
WUss-ensch-aften unterstützt wurden , hatte schon wette
'Reisen unternommen , auch seine neue Expedition , Ltg
ihn und seine Gefährten in das Innere Islands führen
sollte, war von ihm mit umsichtigster Sorgfalt aus-

‘ gerüstet worden , gern hatte sich ihm fein um fünf Jahre
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Der Held non PsrL Arthur.
Man schreibt aus Petersburg:
Vor dem Urteil der strengen und gerechten Welt¬

geschichte dürfen keine Taten und Handlungen ver¬
borgen bleiben. Soeben ist die Anklageschrift gegen
>bie „Helden von Port Arthur " veröffentlicht worden.
Diese Anklageschrift ist ein historisches Dokument von
großer Wichtigkeit. Seine kurzen und trockenen Worte
jtreffen mehr als die beißendste Satire des grimmigsten
Publizisten . Der Mann , dessen Name allerorts als das
Symbol des Heldcninuts und der Tapferkeit der
russischen Armee galt , wird jetzt niedriger und gemeiner
Handlungen angeklagt , die schwerlich sogar mildernde
Umstände zulassen. Die Anklageschrift sagt : „Steffel
und Fock haben die Festung in einen solchen Zustand
gebracht, um die Übergabe der Festung rechtfertigen
zu können." — Die offiziellen Berichte also des Generals
Steffel , die in dem Hauptquartier zu Petersburg als
Basis fernerer Operationen gelten durften , waren ab¬
sichtliche Lügen. Diese Lügen aber waren nicht nur in
^gewöhnlichemGenre Lügen der Bureaukratie , um die
öffentliche Meinung zu beruhigen und irre zu leiten,
sondern aus persönlichen, egoistischen und verräterischen
Zwecken. „Aus persönlichem Nutzen, um sich als An¬
teilnehmer von heldenmütigen Schlachten auszugeben ",
das sind die schmeichelhaften Worte , mit dem die An¬
klageschrift den General Steffel bedenkt. — Aber auch
in diesem Falle trifft die Schuld nicht allein den General
Steffel , sondern das bureaukratlsche Milieu und die
gesellschaftlichen Verhältnisse , unter welchen eine solche
krankhafte Erscheinung auftrctcn kann. Die Geheimnis¬
tuerei in den hohen Sphären und die Angst vor dem
Licht der Öffentlichkeit haben und werden immer zu
solchen traurigen Folgen führen , wie die schmähliche
-Übergabe von Port Arthur . ■—• Trotzdem die Anklage¬
schrift bestrebt isst volles Licht in diese dunkle Affäre
zu bringen , bleiben doch noch viele Widersprüche und
Rätsel , die ganz ungelöst bleiben. Die Anklageschrift
sagt nämlich : „General Stessel hat die Vorschriften
des Oberbefehlshabers der Mandschurischen Armee^vom
20. Juni 1904, die Festung dem Generalleutnant Smir-
now zu übergeben und die Armee zu verlassen, nicht
-befolgt, und indem er in der Festung blieb, behielt er
sich das Recht des Oberbefehls ." General Steffel er¬
hielt sich somit das Recht des Oberbefehls im einem
Zeitraum vom 20. Juni 1904 bis zum 20. Dezember,
als die Festung übergeben wurde.

Abgesehen davon , daß _eine solche gesetzwidrige
Handlung nach der Militärjustiz die Todesstrafe nach
sich zieht, bleibt doch die Frage offen : wie war es dann
faktisch möglich, daß Stessel trotz Befehl des Komman¬
deurs an der Spitze der Festung blieb? Eine solche
Tatsache läßt sich nur bei dem damalig herrschenden
Anarchiezustande im Hauptquartier und in den anderen
-bureaukratifchen Institutionen erklären . Rußland be¬
fand sich dann noch in der — nach Ansicht des Ver¬
bandes — glücklichen Periode des völligen Absolutis¬
mus . Die Gesellschaft stand unter der Vormundschaft
der Administrativorgane . Kommentare und Beleuch¬
tungen über geschehene Ereignisse und über Mißwirt¬
schaft und Fehltritte wurden bei strengster Strafe ver¬
boten. Nur die Reptilienprcsse durste frei
sprechen. Die unabhängige Presse, welche dann vieles
über das System und die Führer zu sagen hatte , mußte
sich in ein dunkles Schweigen hüllen . Das
russische Volk, welches in seiner damaligen trostlosen
Lage wenigstens nach einem kleinen Hoffnungsstrahl
lechzte, schenkte den absichtlich lügnerisch verbreite¬
ten Gerüchten blindlings Glauben . Der Name Stessel
ward unter dem Volke wie noch kein anderer populär.
-Kein Name wurde so häufig wiederholt wie der Name
von Stessel , der als Volksheld gestempelt wurde . Und
nun diese grausame Enttäuschung.

jüngerer , kunstgcübtcr Freund , der in dieser Woche
seinen 25. Geburtstag hätte feiern können, angeschlossen,
beide beim Wschied voll frohester Stimmung und der
festen Überzeugung , daß ihre Fahrt glücklich verlaufen
und der Wissenschaft reichen Nutzen bringen würde.
Und so bald nach Erreichung des fernen Zieles das
beklagenswerte Ende in den eiskalten Fluten eines
reißenden Gletscherflnsses — zwei neue Opfer Hat der
Heiße Drang nach Wissen und Erkennen gefordert!

„Wissen und Erkennen  sind die Freude und
Berechtigung der Menschheit, sie sind Teile des National-
reichtums, oft ein Ersatz für -die Güter , welche die Natur
in allzu kärglichem Maße ausgeteilt hat." In vor¬
liegendem Falle können diese Worte Alexander
v. Humboldts  als Trost dienen. Und der große
Gelehrte , Menschen- und Ländererforscher sagt im An¬
schluß daran weiter : „Diejenigen Völker , welche an der
allgemeinen industriellen Tätigkeit , in Anwendung der
Mechanik und technischen Chemie, in sorgfältiger Aus-
Wahl und Bearbeitung natürlicher Stoffe zurückstehen,
bei denen die Achtung einer solchen Tätigkeit nicht alle
Klassen durchdringt, werden unausbleiblich von ihrem
Wohlstände herabsinkcn. Sic werden es um so mehr,
ivenn benachbarte Staaten , in denen Wissenschaft und
industrielle Künste in regem Wechselverkehr miteinander
stehen, wie in erneuter Jugipidkraft vorwärts schreiten."
Damals klangen die -Sätze wie eine Warnung an das
Volk der Dichter und Denker , heute bedürfen wir der¬
selben nicht mehr, -denn, wie auch Fürst Bülow neulich
in seinen langen Gesprächen mit dem Vertreter des
„Figaro ", Jules Huret , sehr richtig -hervorgchoben,
fühlen sich gegenwärtig bei uns viele tüchtige Köpfe zur
Industrie und zum Kriegswesen hingezogen, und auch
zur Technik, kann man hinzusetzen.

Kriegswesen und Technik verschmelzen sich ja oft zu
engem -Bunde , wie es die jüngsten Versuche unseres
lenkbaren deutschen Militürballons  sieg¬
reich erwiesen. „Siegreich ?" — noch zagend klingt diese
Frage nach den vielen schweren Enttäuschungen , die
uns im Laufe der Jahre gerad' dies oielumworbene
Gebiet der Erfindungen gebracht, aber üolz und sclbst-

WisSvaderrsr TagdlaiL«
Die Zeitung „Russij" erzählt von einer Episode,

welche das Verhältnis von Stessel zu den
So I d a t e n charakterisiert:

„Mich interessierte immer die Frage : wie verhält
sich Stessel zu den Soldaten ? Mehrere meiner Ge¬
spräche mit Len Soldaten ergaben , daß Stessel geschickt
mit ihnen zu kokettieren verstand . Er war immer be¬
strebt, vor der Front sich als „guten ", aber strengen und
gerechten General auszuspielen, gekünstelt schroff gegen
die Offiziere, war er gekünstelt entgegenkommend gegen
die Soldaten , was ihm unter den Offizieren Haß und
unter den Soldaten eine Zeitlang große Popularität
brachte. Er gab sich dazu her, mit den Soldaten zu
scherzen und einfach zu sein. Ich persönlich fühlte immer
die falschen Noten heraus , sagte mein Gewährsmann,
aber die anderen Soldaten , welche immer von ihren
Vorgesetzten gefühllos , roh und brutal behandelt zu
werden pflegten , glaubten an seine erkünstelte Gut¬
mütigkeit . „Er ist uns gutgesinnt , liebt und bedauert
uns ", behaupteten sie in der ersten Zeit . Aber schließlich
erkannten die Soldaten doch seine wahre Natur . Folgen¬
der Vorfall illustriert die Enttäuschung der Soldaten:
EinesTages erschienStessel in den Forts , als eine heftige
Kanonade von den Japanern eröffnet wurde . Stessel
befand sich unten mit einem Stabsoffizier , fern von
jeder Gefahr . Ein schwer verwundeter Soldat , mit
einem abgerissenen Beine, wurde hereingebracht . —
Ach, Armer — mit diesen Worten kam stessel an ihn
heran — geben Sie ihm doch das Ehrenzeichen vierten
Ranges , Kapitän ! — Der Kapitän. ' legte vorsichtig ein
GeorgienbanL auf die Uniform des Unglücklichen. Aber
plötzlich erhob sich der Verwundete und schleuderte mit
Gewalt das Kreuz Stessel ins Gesicht, und überschüttete
ihn mit einem Strom von schonungslosensten Beschuldi¬
gungen und Schimpfworten : „Dein Kreuz, Betrüger,
habe ich nicht nötig . In mir trage ich mein Kreuz,
welches du nicht verdienst !" — so schrie der Soldat,
endete der Soldat , siel in Ohnmacht und kam nie wieder
zu sich. Diese Szene machte auf die Soldaten einen
großen Eindruck. Sie verstanden endlich, daß Stessel
sie weder liebt noch schont, wie es ihnen zu Anfang er¬
schien. Stessel las beständig den Soldaten gefälschte
Telegramme vor , in denen stand, daß Kuropatkin sich
immer mit jedem Tage Port Arthur nähere . Die Sol¬
daten : welche, anfangs ihm blindlings glaubten , über¬
zeugten sich endlich von der Lügenhaftigkeit seiner
Worte und niemand traute ihm mehr . Nur die öffent¬
liche Meinung Europas hielt Stessel noch immer für
einen Helden."

Politische Übersicht.
Der Mailänder Klosterskandal.

Die liberale italienische Presse ist voll von Einzel¬
heiten über den Mailänder Klosterfkandal, dnrch den be¬
kannt geworden war , in welch schauerlicher Weise sich die
Insassen eines Nonirenklosters an den ihnen zur „Er¬
ziehung" anvcrtrauten Kindern vergangen haben. Die
klerikalen Kreise suchen sich damit zu entschuldigen, daß
-cs sich um kein ,,anerkanntes " Nonnenkloster gehandelt
-habe. In -bezug auf die Dementiertaktik der Batikanistcn
schreibt ein moderner Katholik an den römischen
„Messaggero": ^Lieber „Messaggero"! Ich las die Note
der „Corrispondenza Romana " in bezug -aus die schänd¬
lichen Vorgänge in Mailand . Es wäre bald Zeit , daß
mit gewissen klerikalen Heucheleien aufgeräumt wird,
durch die man das Publikum znm Narren zu halten
pflegt, um das fromme Geschäft zu retten . Kaum wird
wieder ein klerikaler Skandal bekannt, so macht's der
Vatikan wie Pilatus . „Aber welche Schuld trifft denn
uns ? Diese Nonnen waren ja gar nicht anerkannt !"
Merkwürdig ! Und das sagt Ihr uns erst jetzt? Und
weshalb denkt dann der Vatikan nicht daran , eine rührig
strenge Aufsicht -über die falschen -Nonnen -häuser anzu-

b-ewußt darf man antworten : ,Tsawohl, siegreich!" Denn
die im Laufe dieser Woche seitens der Offiziere und
Techniker unseres Luftschisfcr-Bataillons unternom¬
menen Freifahrten draußen über den Wipfeln der
Kiefern der Jungs -ernheide ergaben überraschend günstige
Ergebnisse, dreimal blieb über se drei Stunden der
Ballon in Len Lüften , gehorsam sich dem Steuer fügend
und mit vollster Ruhe die verschiedensten Richtungen
einschlagenö, stets nach dem Willen seiner Lenker genau
zum Ausgangspunkt der Fahrt zurückkehrcnd. Dieses
deutschen Erfolges dürfen wir uns offen und herzlich
freuen , nachdem es vielfach wohl nicht an Beklemmungen
gefehlt ob der so fanfarcnartig ausposaunten Resultate
der Luftfahrten der „Prtrie ", des französischen Mi -litür-
Lallons, gelegentlich der Parade am Nationalfesttage in
Paris . Franzvsischerseits wurden schon die kühnsten
Hoffnungen laut über die Wunder , die der Ballon in
einem Kriege mit Deutschland bewirken würde , und
auch deutsche '„Sachverständige " setzten alsbald voll tief¬
gründiger Weisheit auseinander , daß auf diesem Felde
Frankreich mindestens um fünf Jahre Deutschland
voraus sei — und nun plötzlich der deutsche Triumph!
Aber er wird nicht stolz und jubelnd aller Welt gezeigt,
wie es in der Seincstaöt geschehen, nur mehrere Offiziere
und die nötigen Mannschaften sind Zeugen draußen auf
dem kahlen Schießplatz unserer Garnison im Norden
Berlins , keine dröhnenden Ankündigungen vorher und
nur in knappen Worten nachher das erzielte Gelingen,
das ist deutsch-militärische Art ! Aber wieviele Sorgen
und Mühen sind diesen bedeutsamen Stunden voran¬
gegangen, -wieviele bange Zweifel und Befürchtungen,
wie oft mag nur die straffste Energie erforderlich ge¬
wesen sein, die Entmutigten mit neuer Zuversicht zu
erfüllen , aber wie berechtigt ist nun auch die Sieges-
freu-de ob der gelungenen Tat , die einen der wichtigsten
Abschnitte in der Entwicklung und Geschichte der -deutschen
Luftschisfahrt bedeutet. Und auch hier darf's abermals
erklingen : „Lieb' Vaterland , kannst ruhig sein!"

U n s e r c G e n er « ! st ä b l c r aber werden schnell
die Lehren aus diesen gelungenen Versuchen ziehen und
sie am richtigen Platz einfügen für den Ernstfall . In
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-ordnen, und z. B . in jeder Pfarrei eine . Liste Wer sic,
ihren Sitz und ihre Ordensangehörigkeit auszulegen , so
daß man die legitimen von den illegitimen unterscheiden
kann ? Aber das Stillschweigen ist so bequem, wenn ge¬
wisse Institute gut oder schlecht, das ist einerlei , ohne
allzuviel Ärgernis den Zwecken des Vatikans dienen.
-Wußten die Mailänder vielleicht, wie es ihr Erzbischof
wußte, daß in ihrer .Stadt eine exkommunizierte Wster-
-liche Gemeinschaft existiert ? Jetzt wissen sie's , wo die
Töpfe, und nne, zerbrochen sind. Zum Glück wird sie der
neue Syllabns trösten ." — Der „Messaggero" bemerkt da¬
zu : „Nicht um eine antiklerikale und antimönchische Ein¬
druck erregende Diatribe zu schreiben, haben wir die
Aufmerksamkeit des Publikums auf Leu Mailänder
Skandal gelenkt, aber da man heute so viel von klüster-
-lichcn Asylen und Schulen spricht, möchten wir die
-bürgerlichen und geistlichen Behörden auf das wirkliche
Leben in solchen Erziehungshänsern aufmerksam machen.
Viele Klagen kommen zu uns von allen Seiten , aber sie
werden leise und schüchtern geäußert, ' denn die Furcht
v-or -Gott , welche in tausendfach verschiedener Weise den
armen Wesen eingetrichtert wird , die in Liesen In¬
stituten ausgenommen wurden , erstickt die Stimmerr des,
Protestes . Auch die sensationellsten Drohungen mit Len
-Strafen im Jenseits wirken einschüchternü. Dann und
w-ann lüftet sich der Schleier und der Skandal ist fertig.
Aber die -Chronik der Zeitungen -hat immer nur ein Ein-
ta-gsleben , und wie ein Ädagel den anderen , so vertreibt
jeder n-eue Skandal den älteren , unä an Stelle eines
frommen Hauses , das geschlossen werden muß, tun sich
neue auf . So ist's. Während die der bürgerlichen Aus¬
sicht unterstehenden Institute moralisch und hygienisch
immer mehr sortschreiten, sind in den alten Klöstern,
Asylen und frommen Instituten noch die Gewohnheiten
längst vergangener Jahrhunderte in Kraft . Für die
meisten ist Hygiene ein leeres Wort und dabei spreche ich
nicht nur von Reinlichkeit, Wäsche und W. C. Man
braucht nur den Stundenplan in gewissen klösterlichen
Instituten zu betrachten, um eine Gänsehaut zu kriegen:
Gebete wechseln mit Gebeten ab, von der Zelle geht man
zum Beichtstuhl, von der Kirche zur Zelle, und nur
wenige Zeit wird dem Studierzimmer und dem Refekto¬
rium gegönnt , von Erholung in frischer Lust ist aber gar
keine Rede. Die .beliebten anderen Erholungen sind oft
geheimnisvoll , aber auch nicht hygienisch. Und dazu kom¬
men noch das Fasten und die Abstinenz! In gewissen
Asylen, in denen Kinder Ausnahme finden , bestehen noch
-geradezu unerträgliche Strasmethoden . So besteht in
einigen Klöstern noch die Gepflogenheit , daß die Kinder
zur Strafe die Erde mit der Zunge ableckcn oder -sich die
Brust mit Steinen zerklopfen müssen. Bon der Nah-
rungsentzichung und der Hast in dunklen Zimmern und
ähnlichen mittelalterlichen Scherzen nicht zu reden . Wenn
alle die Eltern und Verwandten , die leider noch zu blin¬
des Vertrauen oder eine seltsame Vorliebe für die In¬
stitute der Priester und Mönche haben, nur alles wüßten!
Aber, wie gesagt, die Furcht vor Gott läßt die armen
Kleinen schweigen und so dauert das System der -mora¬
lischen und physischen Tortur , wer weiß, wie vieler ver¬
waisten oder verlassenen Kinder munter fort . Zum
Schluß fordert das -Blatt d-en Papst ans , als Chirurg mit
glühendem Eisen die Fäulnis auszu -brennen ; weigere er
sich dessen, will es die Intervention der weltlichen Be¬
hörden anrusen, ' denn die Zeit für -gewiffe Verirrungen
sei vorüber . „Wer das vergißt , gehört ohne Erbarmen
ins Zuchthaus ."

Deutsches Deich.
* Der verfemte Pfarrer Grandinger . Der „Frank.

Kurier " meldet aus Steimviesen , daß bei dem Festmahl
nach der Firmung und nach der Einweihung des neuen
Mädchenschulhauses im Gasthosc, dem auch Erzbischof
Ab er  t beiwohnte, alle Pfarrer , welche mit den Firm¬
lingen nach Steinwiesen gekommen waren , zugegen
waren mit Ausnahme des Pfarrers Grandinger

der oben schoir erwähnten Unterhaltung des Reichs¬
kanzlers mit dem „Figaro "-Mitarbeiter gedachte Fürst
Bülow auch in warmer Weise des Generalstabes:
könnte Ihnen Offiziere aus unserem Gcneralstabe
nennen ", meinte er zu seinem Besucher, „deren enzyklo¬
pädische Bildung und deren weiter Gesichtskreis Sie in
Erstaunen versetzen würde ." Ja , Fekümarschall Graf
Moltkc hat auch nach seinem Tode noch für uns gesorgt
durch die gute Schule , die er mit dem deutschen General¬
stabe für die Armee geschaffen,' in den -Bahnen , die ihm
Moltke gewiesen, wirkt der Generakstab auch noch -heute
weiter , und es ist eine Freude und Beruhigung zugleich,
die ernsten Figuren unserer Generalstäbler zu sehen,
die in stiller, emsiger Arbeit für des Landes Sicherheit
tätig sind, nicht nur in dem rotleuchtenden -Gebäude am
Königsplatze, sondern die oft noch in ihrem Heim bis
zu später Nachtstunde beim Schein der Lanrpe über
kriegswissenschaftlichen Studien , Wer weitzisfiigen
Tabellen und Karten sitzen, um die Arbeitslast zu be¬
wältigen oder nach Erledigung derselben sich noch in
ihrem -Berufe weiterzubilden.

Bereits unter dem Großen Kurfürsten findet man
den ersten Anfang eines Generalstabes , welcher Ein¬
richtung König Friedrich I . besondere Aufmerksamkeit
schenkte und die sodann vom alten Fritz bedeutend aus-
gebaut wurde . Friedrich der Große schuf auch die
^.arulsmio militaire , aus der später die Offiziere des
Generalstabes hervorgingcn . Friedrich Wilhelm II.
verlieh letzteren eine besondere Uniform und führte
mehrere Rangstufen ein, die von seinem Nachfolger noch
bedeutend erweitert wurden, ' zu gleicher Zeit, 1803, wurde
festgesetzt, daß der Eintritt in den Gcneralstab von
einem Examen abhing , ferner waren die Vorsteher der
großen Militärschulen ersucht worden , diejenigen Ôffi¬
ziere namhaft zu machen, die sich in besonderer Weise
auszeichneten . 1808 erfolgte eine Teilung in den „Großen
Generalstab " und den „Truppen -Generalstab", ersterer
wurde nach den Befreiungskriegen mich Berlin verlegt,
er umfaßte unter seinem Chef 45 Offiziere, deren Zahl
Friedrich Wilhelm IV . beträchtlich vermehrte . Unter
König Wilhelm geschah die Errichtung des Neben--EtatZ
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«on NordhalDen . Der liberale Pfarrer hat es demnach
^verschmäht, mit Sem ErzLtfchof Abert und der ihm eben¬
falls aufsässigen AmtsbrüLersHaft an ein urtö demselben
Titsch zu sitzen. Oder hatten ihn Seine bischöfliche Gnade»
nicht eingeladen?

* Armer Erzberger . Wir hatten gestern eine Äuße¬
rung des Herrn Erzberger als Propheten über die
Lebensdauer der Blocks wieöevgegeben , die zur Kritik
herausfovdern mutzte . Diese wird dem Zentrumsabge-
ordneten jetzt sogar aus dem eigenen Lager zuteil : Dir
führende ultramontane „Cöln . Bolksztg ." schreibt dem
schwatzhaften Vertreter von Biberach , der ausgerechnet
im deutsch-feindlichen „Matin " seine prophetische Gabe
Leuchten lassen mußte , ins Stammbuch : „Man soll nie
Prophezeien !" und schüttelt ihn im übrigen derb von
ihren Nockschößen ab , indem sie apodiktisch erklärt : Wir
würden ihn vielmehr , wenn seine Äußerungen , was wir
zunächst bezweifeln möchten , richtig wiedergegebcn sind,
für einen schlechten Propheten  halten müssen,
jedenfalls nicht für einen Propheten , der die Ansichten
sehr ernsthaftcr Politiker  der Zentrumspartei
über die Lebensdauer des Blocks Wiedergabe . Diese sind
vielmehr der auch an dieser Stelle oft vertretenen Über¬
zeugung , daß der Mock trotz aller Widersprüche nicht
sobald  ansetuanderfallen wird . — Also zu den „ernst¬
haften Politikern " zählt die „Cölnische Volkszeitung"
Herrn Maiihias Erzberger offenbar nicht.

* Protestantische Freiheit . Die Verhandlungen des
28. Deutschen Protestantentages mit der Predigt des
Pfarrers Jatho -Cöln , dem kirchenpolitischen Vortrag
des Pfarrers Alfred Fischer -Berlin und den Referaten
von Herrn Pfarrer R . Emde -Bremen und Herrn Schul¬
amt Scherer -Büdingen „Das Interesse der Familie am
Religionsunterricht in der Schule ", ferner „Volkskirche
und Bekenntniskirche " von Dr . F . I . Schmidt -Berlin,
„Protestantisches Ehristentum und christliche Gewerk¬
schaften" von Pfarrer Traub -Dortmund , sowie mit dem
Berliner Vortrag des Herrn Professor Dr . Gesfckeu-
Cöln über die Fälle Römer , Cäsar , Jatho ist im Verlag
°des Deutschen Protvstantenvereins , Berlin -Schoneberg.
Hohenfriedbergstrastc 18, erschienen und zum Preise von
nur 75 Pf . durch jede Buchhandlung oder vom Verlag zu
beziehen . Für den Herbst ist in Osnabrück am Donners¬
tag , den 26. September , die Fortsetzung der Debatte in
der ersten Sektion über Gemeinöerechte und Kirchcn-
regiment , Forderungen zurReform derKirchenverfassung,
tilsbeisondere über das Wahlrecht für die Synoden , vom
Deutschen Protostantenverein geplant . Ferner soll am
16. und 17. Oktober in Hamburg eine Sitzung der zweiten
-Sektion stattsinden mit dem Hauptthcma : „Was fordert
die moderne Gemeinde von ihrem Pfarrer ?" DaS
-Referat -hat gütigst Professor Dr . Geffcken-Cöln über¬
nommen.

Die Spaltung in den Kriegervereine » scheint sich
immer mehr auszudehnen . Dem neugegründeten oppo¬
sitionellen Kriegerverb -and sind nach der „Dtsch. Z g ."
bisher 82 ausgeschlossene Kriegervereine beigetreten,
weitere 21 ausgeschlossene Kriegervereine haben ihren
Eintritt in Aussicht gestellt . Wie erinnerlich , sollen alle
-nicht zum preußischen Landeskriegerverband gehörenden
sKriegerveroine von der Spalierbildung bei den dicS-
ijährigen Kaisermanövern ausgeschlossen werden . Wie
die „Magdeb . Ztg ." erfährt , hat jetzt der neu gegründete
Kriegerverband durch Intervention eiucS hohen
tzstMtärs — dem Verlauten nach ist es General Häscler

die Angeleamtheit dem Kaiser persönlich unterbreiten
lassen.

Heer und Flotte.
Mer die Bautätigkeit der Kaiserlichen Wersten

wird der „N . A. Z ." geschrieben : Auf den drer Kaiser¬
lichen Wersten befinden sich gegenwärtig sechs Schisse für
die Marine im Vau , nämlich zwei Linienschiffe , ein
-Panzerkreuzer und drei kleine Kreuzer . Die W i l -
h e Im shavene  r Werft ist mit dem Ban der Linien¬
schiffe „Hannover " und „Ersatz Bayern " beschäftigt.

für wissenschaftliche Zwecke und erfolgten andere ein¬
schneidende Veränderungen , welche sich ans die gesamte
Organisation bezogen . Gegenwärtig umfaßt der Große
Generalstab sowie der Generalstab der Armee über 260
Offiziere , von denen zwei Drittel aiif den erstcren ent¬
fallen : die Aufgaben des Haupt -Etats deS Großen
-Geueralstabes bestehen in der Nachrichten -Sammlung
über fremde Heere , welche Zwecke drei Abteilungen ver¬
folgen : eine Eisenbahn -Abteilung beschäftigt sich mit
den fremden wie inländischen Eisenbahnen und bereitet
bis in die letzte Einzelheit die Trnppenbeförderung für
den M obil isier uu gs fall vor , die kriegsgcschichtliche Ab¬
teilung bearbeitet und veröffentlicht die Geschichte der
preußischen und deutschen Feldzüge , die frühere
steographisch -statistifche, welche ihre Aufmerksamkeit der
gesamten Militär -Geographie gewidmet , wurde aüfgclöst
und ihre Aufgaben aus die einzelnen Abteilungen ver¬
teilt . Daun bestehen noch drei Abteilungen der Landes¬
aufnahme , eine trigonometrische , topographische und
kartographische , sowie ein Zentralbureau , Bibliothek und
Archiv . Die Tätigkeit -des Generalstabes im Frieden
— heißt cs tu einer militärischen Abhandlung umfaßt
die Bearbeitung der Mobilmachung , der Märsche , Dis¬
lokationen und Truppenübungen , behandelt die -Tele¬
graphen - und Eisenbahn -Angelegenheiten , widmet sich
dem Kennenlcrnen der fremden Armeen und Kriegs-
schauplätze , beschäftigt sich mit Herstellung der Karten
und Pläne und geht überhaupt auf ein fortgesetztes
Studium der Kricgswiss -enschaften , Organisationen,
Militär -Geographie und der praktischen Telegraphie
hinaus . Im Kriege hat der Generalstab alles auf den
Stand und die Bewegung der Truppen Bezügliche an.
zuorönen , die Mitteilung der Befehle zu übernehmen,
Nachrichten über den Kriegsschauplatz zu verarbeiten , di-c
über den -Feind eingehenden Nachrichten zusammenzu-
stcllen , sie zu erwägen und dem Kommandierenücn vor¬
zutragen , wie auch die Aufzeichnung des kriegsgeschicht-
liehen Materials zu übernehmen . Auch hier dürfen mir
mit vollster Berechtigung sagen : „Lieb ' Vaterland , kannst
ruhig sein !"

WiesdadLKSr TKSNsLr.
„.Hannover " wird im Herbst d. I . fertig und nach Absol¬
vierung der Probefahrten der Hochseeflotte eingcreiht.
„Ersatz Bayern " ist das erste  18 6 0 0 -T  o n n cn  -
Schiff  der Marine : über Len Stapellans sind noch keine
Bestimmungen getroffen . Die Kieler Werft baut den
Panzerkreuzer E , ein Schiff von 15 000 Tonnen , das im
nächsten Jahre zu Wasser gebracht werden kann , und den
Kreuzer „Nürnberg ", der im nächsten Jahre fertiggestellt
werden dürste . Auf der Danziger Werft bcfiuden sich
zwei Kreuzer im Bau , „Stuttgart ", der noch in diesem
Herbst zur Ablieferung kommt , und „Ersatz Pfeil ", der
im Lause der nächsten Monate den Stapel verlassen soll.
Da von den Neubauten des diesjährigen Marineetats
noch ein Panzerkreuzer und zwei Kreuzer nicht vergeben
sind, ist es nicht ausgeschlossen , daß der eine oder der an¬
dere Auftrag einer der Kaiserlichen Werften zufällt.

Deutsche Kolonien.
Hamburg - Kamerun . Die .Hamburg - Bremen-

Asrika -Linie beschloß, eine direkte Linie von Hamburg
nach Togo und Kamerun einzurichtcn . Der erste Dampfer
auf dieser Linie fährt am 31. Juli von Hamburg.

Ablösung für Deutsch -Südwestafrrka . Der nächste
Ablösungsivansport für die Schutztruppe in Südwest-
asrika geht am 12. August mit einem Dampfer der
Hamburig -Amerikalinie von Cuxhaven ab . EL ist der
letzte und wird eine Stärke von 800 Offizieren und
Mannschaften haben . Dann sind die vorgesehenen 2800
Ablösungsmauuschasten für Südwestafrüa ab -zogangen,
die mit einem in Sü -dwestafrika verbliebenen Stamure
die vorgesehene Truppenstärke von 4000 Manu bilden
werden . Im Laufe des Sommers werden noch -100 Mann
abgelöster Mannschaften in einzelnen Transporten In
Cuxhaven eintresfcn . Der nächste Heimtransport ist in
etwa 14 Tagen zu erwarten.

Ausland.
ItaUorr.

Demnächst wird in Rom eine von einem Prälaten
geschriebene Broschüre erscheinen , die viel Aufsehen er¬
regen dürste . Es handelt sich darin um die Politik der
italienischen Katholiken . Die . Broschüre will zeigen , daß
die römische Frage keineswegs begraben ist. Der Antor
erachtet die weltliche Gewalt als notwendig für -die Frei¬
heit des Papstes und die Erhaltung des internationalen
Charakters der Kirche . Von noch größerer Bedeutung
sei SieselSe für den Kampf gegen den antiklerikalen
Sozialismus . Was die politische Betätigung der Kleri¬
kalen anlangt , so halt sie der Verfasser für geboten , will
sie aber der Autorität des Papstes untergeordnet wissen.
Im Vatikan Hält man diese Schrift nicht gerade für
vpportuv-

Archlarrd.
Bereits vor einiger Zeit wurden zwei Persönlich¬

keiten aus der Straße verhaftet , bei denen man Pläne
des kaiserlichen Palais vorfand . Eben glaubt , wie schon
kurz gemeldet , die Polizei , wieder einem neuen Komplott
auf die Spur gekommen z-u sein . Man meint , daß diese
Anschläge voneinander ganz unabhängig sind . Eine
Estin mit dem Vornamen Milda erregte die Aufmerk¬
samkeit ihrer HauAaöministration durch den Empfang
zahlreicher den verschiedensten Ständen angehörigrrGästc.
Eine in ihrer Abwesenheit vorgeuo -MWene Haussuchung
forderte . ine geladene Bombe zutage . Die Polizei ver¬
haftete aus dem Hinterhalt MiWas Schwester und einen
Unbekannten , der jedoch aus dem Prüizeilokal entkam,
wofür zwei Polizisten sofort entlassen wurden . Die
hierauf verhaftete Milda gab an , die Bombe von dem
flüchtigen Unbekannten erhalten zu haben . Am 24. d . M.
erschien in Mildaö Wohnung ein Unbekannter , ürr ver¬
haftet und in die Schutzabteilung abgeführt wurde . Er
bezeichnete sich als Ingenieur BSlerkowzcw . Man fand
bei ihm ' ämtliche Pläne der von dem kafterüchen
Pavillon der Zarskoje -Sseloer Bahn nach Pctcrhof

rrn-'" ——

Aus Kunst uuü leben.
Die Intelligenz der Affen.

Eine medizinische Fachzeitschrift , die alte „Gazette
Medicale de Paris " , berichtet in einer ihrer letzten Num¬
mern : „Gewisse Assen in Guyana , die Brüllaffen , sind
vielleicht die intelligentesten und sonderbarsten unter
allen Affen . Sie sind nicht nur unermüdliche Redner
und ausgezeichnete Sänger , diese „Tenöre der Wälder
sind auch hervorragende Chirurgen . Wenn ein Brüll¬
affe verwundet ist, so eilen alle seine kleinen Kameraden
zu -ihm , umringen ihn , bedauern ihn lebhaft , und was
noch wichtiger ist, sie helfen ihm auch. Die eineu führen
ihre Finger in die Wunde ein , als wollten sie deren Tiefe
sondieren , die anderen suchen eiligst Baumblätter , d>e sie
in die Wunde einsührcn , um das Blut zu stillen . Noch
andere machen sich auf und suchen heilende Kräuter , die
sie auf die Wunde legen , um so eine schnelle Heilung
herbeizuführen ." Dieser Bericht , der zunächst etwas un¬
wahrscheinlich klingt , dürfte doch den Reisenden , die Ge¬
legenheit gehabt haben , Affen aus der Nähe zu beobach¬
ten , durchaus glaubhaft erscheinen . Und um ihn zu be¬
kräftigen , führt Henri de Parville in den „Annales " aus
seinen eigenen Erfahrungen einige nicht minder merk¬
würdige Beweise von der Intelligenz der Affen an . Der
berühmte Schimpanse Edgar , den die Pariser im Jardin
des Plante * viel bewundert haben , sammelte in einer
alten Kasserolc allerhand Gegenstände , die für ihn nütz¬
lich waren , vor allem einige Kieselsteine , die er zum Auf-
knacken von Kernen brauchte , ein Stück Flasche und ein
Stück schwarzes Zeug . Was wollte er aber mit dem Stück
Glas und dem Zeug anfangen ? Er tat das Zeug hinter
das Glas und stellte sich so einen S p i e g e l her , in dem
er mit dem Ausdruck größter Befriedigung immer wieder
sein Gesicht betrachtete . Dieser Zug ist um so bemerkens¬
werter , als die Tiere gewöhnlich sehr selten irgend wel¬
ches Erstaunen zeigen , wenn sie ihr Gesicht in einem
Spiegel erscheinen sehen : die Hunde z. B . wenden vor
einem Glasschrant meist den Kops ab und gehen fort,
ohne ihren Doppelgänger zu beachten . Die Erfindung
oes Spiegels Lurch einen Menschenaffen ist eine Tatsache,
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führenden Geleise , der kaiserlichen Jacht „Alexandra"
und ihres Standortes in PctcrHof . (Franks . Ztg .)

Lrurrirreicki.
Man nimmt im allgemeinen an , daß in Frankreich,

als dem Bande der angeblich lockersten Moral , ^ am
häufigsten Ehescheidungen Vorkommen müßten . Das rst
jedoch nicht der Fall . Den Rekord schlägt hier nach den
neuesten Statistiken die Schweiz , wo 40_Ehescheidungs-
fälle auf 1000 Heiraten kommen . Es folgen ln der
3dangor -5n-ung Frankreich mit 21 und Deutschland m :t
17 Fällen . Im Jahre 1884 betrug die Zahl der Ehe¬
scheidungen in Frankreich erst 1879, bis 1904 stieg -diese
ans 14 692 für -das Jahr . Unter den letzterer waren in
10 597 Fällen Exzesse, Mißhandlungen oder schwere Be¬
leidigungen die Ursache , in 8871 Fällen Ehebruch , nt 284
Fällen Verurteilungen wegen ehrenrühriger .Hand¬
lungen.

Aus Stadt rmd Lrmd.
Wresdadr-ner Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . Juli.

Die Woche.
In dem kirchlichen Wochenblatt „Die Gemeinde"

finden wir eine Grabrede , die es verdient , allgemein
bekannt zu werden , denn sie enthält in eindringlicher
Form eine ernste Mahnung . Sie wurde gehalten aus
einem Frankfurter Friedhof , könnte aber auch an manch
anüerm -Grab und aus anderen Friedhöfen gesprochen
werden . Die schlichte, ergreifende und stilistisch schöne
Rede lautet:

„Siehe , wir preisen selig , die erduldet haben : jo
sprechen wir an diesem Grabe . Gott sei Dank , daß unsere
Freundin erduldet hat , daß es nun zu Ende ist mit dem
qualvoll zehrenden Siechtum des Leibes und dem
schwereren Grämen der Seele . Nun wird sic nicht mehr
gescholten , daß sie nachts durch den furchtbaren Husten
anderen den Schlaf störe , nun schlaft das arme , kranke,
müde Weib den ewigen Schlaf . Und wir hoffen noch
mehr : nämlich , daß der himmlische Vater ihr nun nicht
mangeln lasse die Liebe urrd Güte , woran sie hier aus
Erden so schmerzlich gedarbt hat.

Was hat sie erduldet ? War 's nur das allgemeine
Kreuz , das Gott der Herr keinem Leben ganz- fehlen
läßt , Not und Mühsal , Krankheit und Schwäche ? Nein!
Es war etwas anderes , ein Leid , das nicht zu sein
brauchte , das nach Gottes Willen nicht hätte sein sollen,
ein Leid , das aus menschlicher Sünde aufwuchs . Ich
sage es frei heraus , und die Gestorbene hat es ausdrück¬
lich gewünscht , daß ich es an ihrem Grabe sagen solle:
sie hätte nicht so früh dahrngehen muffen — ihr zwar
bescheidenes , aber auskömmliches Hauswesen wäre nicht
zerrüttet worden — das jüngste Kind brauchte nicht mit
so schwachen Sinnen in die Welt zu blicken — wenn
einö nicht wäre : und was das Eine ist, will ich jetzt
sagen:

Wenn nicht viele unter uns so gedankenlos waren,
zwar über jeden Pfennig Steuer zur Verteidigung des
Vaterlandes und zur Hebung deS Gemeinwesens zu
schimpfen , aber jahraus , jahrein freiwillig eine viel
höhere Steuer auf sich nehmen für ein Gift , daS ^nie¬
mandem nutzt , nährt , stärkt , dafür aber den Wohlstand
untergräbt , das Familienleben zerrüttet und die Ge¬
sundheit zerstört , Menschen zu Tieren macht und noch
in den Kindern -als Flucherbe nachwirkt.

Wenn nicht jene frevelhafte Unsitte immer noch
herrschte , Arbeitenden statt des verdienten Lohnes ein
„Trinkgeld " oder gar einen Trunk anzubieten , um sie
damit bezahlt zu wachen : und wenn nicht jede Gelegen¬
heit und jede Stätte der Erholung mit förmlichem Trtnk-
zwang wäre nmzäunt.

Kurz , wenn nicht unter uns jener Teufel umginge,
den wir Heutigen Alkohol nennen , vor dem aber die
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die eine ganz anders entwickelte Intelligenz anzeigt , als
sie die Affen von Guyana durch die Hilfeleistung an Ver¬
wundeten beweisen , übrigens kommt es nur bei den
Affen und dem Hunde vor , daß die verwundeten Tiere
sich gegenseitig beistchen . Merkwürdig ist in dem er¬
wähnten Fall , daß die Affen auch den Blutverlust zu
stillen wissen, und daß sie die heilkräftigen Kräuter
kennen . Parville erzählt einen Fall , den er selbst -erlebt
hat und der alles ihm Bekannte übertrifft . Das
Abenteuer begegnete ihm in Mittclamerika , am Rande
eines mächtigen Urwaldes . Er hatte einen kleinen
Menschenaffen gefangen und gab ihm die Freiheit erst
nach einigen Monaten wieder , nachdem er sich gewöhnt
hatte » in einer Hütte au der -Seite des Menschen zu leben.
Es war ein ausgezeichneter Gefährte , der sich sehr schnell
zivilisierte und sehr anhänglich war . Ost ging er den
ganzen Tag über fort , aber pünktlich am Abend stellte er
sich immer -wieder -ein . Er sprang dann seinem Herrn aus
die Schulter und überhäuft : ihn mit Liebkosungen . Eines
Tages brachte sich sein Herr infolge einer Ungeschicklich¬
keit eine tiefe Schnittwunde mit einem Messer am Finge:
bei , als er von einem Baum einen Zweig abschneider,
wollte . Als der Ass: das Blut in Strömen fließen sah-
verschwand er plötzlich. Parville hatte bereits den Finge:
mit seinem Taschentuch umwickelt , als einige Minuten
später der Affe wieder bei ihm erschien mit -einem Pack
Blätter in der Hand . „Ich verstand , was er wollte , und
legte die Blätter auf die Wunde . Pedro — so hieß der
Affe — bezeugte seine Befriedigung darüber durch zahl¬
lose Luftsprünge . War dies nun Zufall ? Oder war es
ein Akt der Überlegung ? Es scheint mir schwierig ",
schreibt Parville , „hier au einen Zufall zu glauben . Das
Tier schien zu befriedigt darüber zu sein , daß ich seine
Blätter benutzt hatte , als daß man nicht glauben müßte,
daß es sie in' der Absicht, meine Wunde zu heilen , ge¬
pflückt hatte ." 6 - L-

» Armenische Gehermbiinde . Das jüngste Lebens -,
zeichen der armenischen Geheimbündler , die Ermordung
des reichen Armeniers Tavshanjian , hat in der New
Dotier Bevölkerung die lcbhajtGe Bewegung ausgelöst.
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Schrift mit viel derberen Worten warnt , wenn sie
schreibt: Saufet euch nicht voll, woraus ein unordent¬
liches Wesen folgt ! —

Seht , das ist's , was diese junge Frau unter die Erde
gebracht und ihr Lebensglück zerstört hat . Gott sei's
geklagt! Das mußte nicht so sein, und das muß nicht so
sein in hundert anderen ähnlichen Fällen . Das ist viel¬
mehr Sünde und Schuld. Brüder ! Hütet euch, daß ihr
nicht in solche Schuld fallet, daß nicht auch euch einst die
Trauen eurer Frauen , die verkrüppelten Glieder und
die geschwächten Sinne eurer Kinder bei Gott verklagen.
Helft mit im Kampf wider einen der gefährlichsten
Feinde der Menschheit, ihres Glückes und ihrer Reinheit.
Helft mit, indem ihr durch euer Beispiel die Trinksitten
brecht, durch Mäßigkeit und Enthaltsamkeit euer Haus¬
wesen und Fmnilienleben voranbringt . Es wird euch
im Himmel wohl gelohnt werden . Amen." \ **

Im Herbste 1866, nach den bekannten politischen
Ereignissen, wurde , wie wir wissen, das Herzogtum'
Nassau in das Königreich Preußen einverleibt . Mit
dieser Tatsache fand sich die Bevölkerung um so rascher
ab, als die Stimmung für jenen Großstaat , den man
als führende Macht in dem langersehnten vereinten
deutschen Vaterland betrachtet hatte , im allgemeinen
eine günstige war . Auch die in Huldvollen Worten
gehaltene Proklamation des Königs Wilhelm an das
uassauische Volk, aus denen das bekannte Wort von den
„helleren Tagen " ein geflügeltes geworden ist, trugen
das Ihrige dazu bei, den Übergang in die neuen Ver¬
hältnisse zu erleichtern und zu fördern . Es ist schon
deshalb begreiflich gewesen, daß man der ersten An¬
wesenheit des neuen „Vaters des Vaterlandes " mit
gespanntem Jutereffe entgegensah. Diese erste Hierhcr-
kunst König Wilhelms in der erwähnten Eigenschaft
fiel in die letzten Jnlitage des Jahres 1867. Dieser
geschichtliche Vorgang jahrt also in der allernächsten
Zeit zum vierzigsten Male . Der Monarch kam von Ems
hierher , wo er mehrere Wochen schon als Kurgast geweilt
hatte . Sein Extrazug bestand ans 6 prachtvoll ge¬
schmückten Wagen, und großer Jubel herrschte bei seinem
Eintreffen in dem weltbekannten Lahnstäötchen. Aus
allen Okte^ der Umgegend hatten sicĥ Besucher ein-
gesun'öen, um den „Sieger von 1866" zu sehen. Schon
unterwegs , von Gießen her, war der König in den
Lahnvrtcn stürmisch begrüßt worden . Der Zug fuhr
öfter langsam, um alle, welche den König zu begrüßen
gekommen waren , sehen und ihnen danken zu können.
In Runkel hatte 'Kammerdirektor v. Bibra ans Neuwied
dem neuen Landesherrn den besten Runkeler zu kosten
gegeben und ihm den mit Emblemen und Inschriften
verzierten Pokal als Andenken an die Stadt Runkel
überreicht. Bei seiner Ankunft in Ems war in der
Begleitung des Königs der Oberst v. Colomb, der
Kommandeur des Füstlier -Regts . Nr . 80, der die neuen
Fahnen dieses Regiments nach Wiesbaden mitnahm.
Der hohe Kurgast hatte in Ems durch sein leutseliges
Wesen die Herzen aller tm Fluge erobert . Wird es
in Wiesbaden anders sein'? So mochte man sich wohl
fragen . Wer auch iu der Hauptstadt des nunmehr zum
Regierungsbezirk umgestalteten früheren Herzogtums
war der Empfang König Wilhelms ein warmer und
herzlicher. Sun 30. Juli , nachmittags kurz vor 3 Uhr,
kam Se . Majestät im festlich geschmückten Wiesbaden au.
Auf dem Daunusbahühof harrten der Ankunft unsere
Kommuualbehörden , die Spitzen der Regierung und
eine zahlreiche Suite höherer Offiziere nebst den Offi¬
zieren der Garnison . Der König wechselte mit den zur
Begrüßung Erschienenen freundliche Worte und ließ sich
verschiedene Herren vorstellen. Dann bestieg der schon
Siebzigjährige sein Pferd und sprengte, nach allen
Seiten grüßend und unter den brausenden Zurufen
der Menge zum Bahnhoftvr Hinairs. Dort pflanzte sich
die donnernde Begrüßung durch das spalierbildendc
Publikum , darunter die meisten Vereine , die Schulen
und die Ehrendamen , fort . Am Eingang zur Wilhelm-
straße war eine Ehrenpforte errichtet und während des
Zugs ertönte das Geläute aller Glocken. An der Ehren¬

pforte fand Begrüßung durch Damen und Gesänge der
Vereine smtt. Durch die Wilhelm- und Burgstraße
über den Marktplatz ritt der König ins Schloß, vom
Balkon aus für die Ovationen des Volkes hulövollst
sich verneigend und dankend. ffSalb  darauf ritt der
Monarch auf den Platz vor dem Kurhause und nahm
die Parade der Garnison ab. Abends erschien er im
Theater , wo das Publikum ihm einen sehr sympathischen
Empfang bereitete . Das Haus war zum Erdrücken voll..
'Nach dem Theater folgte eine Serenade unter den
Fenstern des Köuigl . Schlosses. Dabei wurden Kapell¬
meister Jahn vom Hoftheater , Präsident Julius Jppel
vom „Männergesang -Berein " und Direktor W. Weins
von demselben Verein , sowie Johannes Kühl, der
Dirigent des Männergesang -Vereins „Union " durch
Regierungspräsident v.  Dies : Sr . Majestät vorgestellt.
Der Marktplatz, das alte Rathaus und die Marktkirche
'waren glänzend illuminiert . — TagS darauf wohnte
der König einem brillanten Feuerwerk im Bowling-
greeu bei, wo damals stets diese pyrotechnischen Schau¬
spiele veranstaltet wurden , und zwar von einem Saale
des Kurhauses aus . Späterhin erschien der Fürst beim
Ball im Kurhaus . Am 1. August, also nach dreitägigem
'Aufenthalt , trat der König die Rückreise nach Ems an
und auch Hierbei war das Publikum , trotzdem die Ab-
reise nicht bekannt war , außerordentlich zahlreich ver¬
treten , um dem scheidenden Landesherrn , welchen seine
Wiesbadener schnell lieb gewonnen Hatten, ein donnern¬
des Lebehoch zuzurufen . Der Monarch war voll des
Lobes für die herzliche Ausnahme, die er hier in den
„ncuerworbenen Landesteilen " gesunden, und zum
Danke kam der hohe Herr , späterhin als Kaiser und
König, noch oftmals hierher , um Erholung und Stärkung
seines Gesundheitszustandes zu suchen und zu finden,
und sich seinen getreuen Landeskinöern zu zeigen. Zum
letztenmal geschah dies nicht allzulange vor seinem Hin¬
scheiden im Jahre 1888. C. R.

o. Die Kaiserstratze. Wenn auch die Eröffnung der
Kaiserstraße für den allgemeinen Verkehr nicht direkt
drängt , da doch sonst schon, uancentlich durch den Aus¬
bau der Nikolasstratze, für den Verkehr nach und von dem
neuen HauptbaHnHvf gesorgt ist, so läßt es sich das Stadt¬
bauamt doch angelegen sein, die begonnenen Arbeiten
nachdrücklich zu fördern und möglichst rasch ihrem Ende
zuzuführen . Daß die Anlage einer neuen Straße von
einer solchen Ausdehnung aus augeschüttetem Terrain
große Schwierigkeiten bereitet und längere Zeit erfordert
als etu gewöhnlicher Straßenbau , liegt auf der Hand.
Dies gilt namentlich von der Kanalisation , den unterirdi¬
schen Leitungen für Wasser und Gas , der Einrichtung der
Sinkkastenleitungen , die aufgcmauert werden mußten,
und ähnlichen Arbeiten mehr. Doch diese sind so weit be¬
endigt, daß nunmehr das Straßenplanum und das Ge¬
strick hergestellt, überhaupt alle Vorbereitungen zur
Pflasterung getroffen werden. Die letztere bezieht sich
vorerst nur auf die östliche Fahrbahn , und wenn nun
Hierbei auch Hrndernifie drohen , indem die Schienen für
die Straßenbahn , die Hier eingebaut werden sollen, noch
nicht vorhanden sind und ihre Anlieferung zunächst noch
nicht abzusehen fein soll — ob infolge verspäteter Be¬
stellung durch die Gesellschaft oder Überlastung des be¬
treffenden Eisenwerks , steht dahin — so wird das Barr-
amt doch in seinen Arbeiten fortfahren , das Planum der
Straßenbahn , sofern die Schienen wirklich nicht recht¬
zeitig eintreffen sollten, offen lassen und die Straße im
übrigen sertigstellen. An das doppelte Stratzenbahnge-
leise schließt sich die Fnßgängerallee an , die mit
Bafaltineplatten belegt wird . Die westliche Hälfte der
Straße und das östliche Trottoir werden erst später, ge¬
legentlich der Bebauung der Straße , hergestellt. Der Bau
wird vom Bahnhof her ausgeführt . Das Bauamt hofft
bestimmt, Mitte September Leu Anschluß an die Wil-
helmstraßs zu erreichen. (Sehr zu wünschen wäre dies!
Jedoch, die Botschaft hör ' ich wohl, allein mir fehlt der
Glaube ! Die Red.)

— Heimische Industrie . Die Mannheimer Kunft-
und Gartenbau -Ausstellung , welche das lebhafteste
Interesse in ganz Deutschland sowohl als auch im Aus¬
lande erregt und ungewöhnlich stark besucht wird , ver-

Ls ist inzwiffchen bekannt geworden, daß in derselben
Stunde , da der Mörder seine Tat vollbrachte, zwölf
Briefe von der Huntschak-Geheimgesellschaft aufgegcben
wurden, alle an wohlhabende Armenier gerichtet, in
denen ihnen bü&  Schicksal Tavshansians als schreckliche
Warnung vorgehalten wind und hohe Summen für den
Bund verlangt werden. Dieses verbrecherischeTreiben
der Geheimbündler ist in Amerika bereits zur öffeut-
lichen Gefahr geworden, die Opfer der Erpresser zählen
nach Dutzenden, uird allein die armenilsche Huntschak-
bande hat in den letzten vier Jahren nicht weniger als
8 000 000 Mark erpreßt . Trotz alledem hat sich die
Polizei bislang dem Treiben dieser Geheimorgauisation
gegenüber als ohnmächtig erwiesen, ja , der Polizeikom-
missar Biugham hat diese Ohnmacht der Sicherheitsbe-
hörüen, keineswegs zur Beruhigung der erregten Be¬
völkerung, nunmehr auch öffentlich und rückhaltlos ein¬
gestanden. Und in der Tat , der Kampf gegen all diese
pseudo-politischen Verbrecherbanden, die insbesondere in
New Jork ihr Wesen treiben , ist eine furchtbare Auf¬
gabe: h.ck man es doch nicht mit einzelnen , auf eigene
Jaust arbeiten Leu Desperados -zu tun , sondern mit weit¬
verzweigten Gesellschaften von meist mustergültiger
Organisation . Gerade die Armenier sind hier die
schlimmsten Feinde der öffentlichen Sicherheit : reiche
Geheim-mittel stehen ihnen offen, und in allen ihren
Verbrechen spürt man das Wirken eines unsichtbaren,
unheimlichen Willens , der, wie ein Feldherr , seine
Mannen ordnet , ihre Daten entwirft , ihr Verhalten
regelt und bei dem alle Fäden in eine Hand zusammen-
laufen . Wer dieses geheimnisvolle Zentrum ist, ist
ebenso leicht wie schlecht zu beantworten : jeder Kenner
der Verhältnisse weiß, daß es sich dabei um den ge¬
heimen armenischen Zentralausschutz handelt . Aber rote
dieser geheimnisvolle Ausschuß sich zusammcnsctzt, wer
sein Haupt , wo sein Sitz ist, über all dem liegt ein
romantisches Dunkel , das zu lichten bislang noch keinem

Sherlock Holmes gelungen ist. Man weiß nur , daß
dieser rätselumwobene Zeutralausschuß die fünf verschie¬
denen armenischen GeheiMgesellschasteuregiert , unsicht¬
bar und unbekannt : ja selbst die Bandenmitglicder , die
von diesem Komitee ihre Weisungen erhalten , kennen
nicht seinen Sitz, kennen nicht feine Mitglieder . Darin
gleichen die armenischen Geheimbünde den alten Ven-
dettas der Cavbonari : die einzelnen Ausschüsse kennen
weder einander noch den leitenden Zentralansschnß.
Die Organisation zerfällt in fünf Gesellschaften, von
denen die Huntschak, der „Alarm ", der auch den Mord
in New Jork vollbracht hat, in letzter Zeit am meisten
von sich reden gemacht hat. Außer ihm „arbeiten " noch
der „Froshak ", die „Flagge ", der „Abdag", der „Blase¬
balg ", der „Gaisag", der „Donuerschlag" und der
„Wotschinischak", die „Zerstörung ". Die großen Demon¬
strationen Lei der Pforte 1805 führen auf den Huntschak
zurück: der Überfall auf die Ottomanischc Bank 1806 war
die Heldentar der Froshak . Im Dezember 1806 gelang
es, zu Kara Hissar Charki, eine Anzahl armenischer Ge¬
heimbündler zu fassen, und dabei erlangte man durch
anfgesundene Dokumente zuerst die Kenntnis des Pro¬
gramms und der Statuten . In seinem Werke über die
Göheimgesellschasten gibt der Engländer Charles
William Hcckethorn eine eingehende Darstellung dieser
Bestimmungen , denen alle Mitglieder bedingungslos
unterworfen sind. Einnnddreißig strenge Sätze umfaßt
das Schriftstück. Jede der zahlreichen „Bauden ", die
über den ganzen Erdteil verbreitet sind, mutz wenigstens
sieben Mitglieder zählen. Der Aufuahm -.schwur ver¬
langt von jedem Genossen, daß er bereit sei, Folter und
Tod zu erleiden , ohne die Geheimnisse des Bundes preis-
zugebcn. Der 14. Artikel legt den Mitgliedern die
Pfl -cht auf , jeden ungerechten oder grausamen ottomaut-
schen Beamten zu entführen , von ihm möglichst viel
Staatsgeheimnisse zu erpressen und ihn unter Umständen
zu töten . Artikel 15 erlaubt den .Banden , Postwagen zu

anstaltete in den letzten Tagen eine B r a u t schm u ck-
Ausstellung,  an der etwa 40 Konkurrenten sich
beteiligt haben und ihr Bestes Loten. Auch Wiesbaden
war Labet vertreten , und zwar durch die strebsame Firma
Karl Leichuer,  Bahnhofstratze 6, von der wir schon
früher über hübsche Erfolge aus Mannheim berichten
konnten . Über ihre Beteiligung an der Brautschmuck-
Ausstellung lesen 'wir in Mannheimer Blättern : „Vier
schlanke Vasen mit Kaiserinrosen , überragt von einer
mit Hydrangeen und Kaiserinrosen gefüllten größeren
Base, von welcher an die kleineren zierliche Glasketten
in schlankem Bogen sich schwangen, hat Karl Leichuer
aus Wiesbaden auf einem kleinen runden Tische auf¬
gestellt und hierdurch eine wirklich geschmackvolle Dekora¬
tion erzielt ." — Weiter : „Gleich am Hauptportal ge¬
wahren wir eine Tafel von Karl Leichuer in Wiesbaden,
bei der schlanke Stämme von unten herauf mit lang¬
stieligen weißen Nelken dicht besetzt, eine originelle
Wirkung hervorbrachten . Aber noch um vieles schöner
ist eine Tafel von Karl Leichner-Wiesbaüen zur Silber¬
hochzeit in dem so angenehmen Lilaton der Seabiosen,
vertieft durch den dunkleren Ton der Veilchen, gehalten.
Die Farbe der Tafel eignet sich aus jeden Fall vorzüglich
zur Feier des 25jährigen Eheglücks." Für die erst¬
erwähnte Vaserr-Ausstellung erhielt Herr Leichuer die
bronzene Medaille , für die Tafel den 3. Preis und für
die Tafel zur Silberhochzeit den 1. Preis und eine
silberne Medaille . Ferner wurde Herrn Leichuer in der
Abteilung „Brautsachen " zuerkannt der 1. Preis (silber¬
vergoldete Medaille ) und aus weitere Brautsachen ein
Ehrcndiplom . Man darf dem jungen tüchtigen Blumen¬
geschäft von Leichuer zu all diesen ehrenvollen Aris-
zeichnungen gratulieren . Verwunderlich bleibt nur , daß
an dem vielgestaltigen Mannheimer Wettbewerb nicht
noch mehr leistungsfähige Bindereien sich bisher beteiligt
haben. Mangel an solchen ist in Wiesbaden doch nicht
vorhanden.

— Zollruhaltserkläruuge« auf durchscheinendem
Papier sind neuerdings bei der Post nicht mehr zulässig.
Um aber den Absendern von Paketsenünngen nach dem
Auslände die Verwendung ihrer Vorräte an Formu¬
laren zu Zolliuhalscrklärungen auf durchscheincudcm
Papier zu ermöglichen, hat das Reichspostamt jetzt die
Benutzung solcher Formulare bis Ende 1907 zugelassen.
Die Postanstalten sind durch eine besondere Verfügung
angewiesen , darauf zu achten, daß die Formulare deutlich
und leicht leserlich ausgefüllt sind. Formulare mit un¬
deutlicher Schrift werden zurückgewiesen. Vom
1. Januar 1908 an dürfen Formulare aus durchscheinen¬
dem Papier überhaupt nicht mehr verwendet werden.

— Ausstellung von Büchern n«d Schriften über
die Sonntagsruhe . Anläßlich des vom 26. bis 20. Sep¬
tember ö. Js . in Frankfurt a. M . tagenden 2. Inter¬
nationalen Kongresses für Sonntagsfeier wird eine
Ausstellung von Büchern , Broschüren , Zeitschriften
und Zeitungen über die Sonntagsruhe und Sonntags-
seier veranstaltet werden . Für Verleger und Vereine
bietet sich dadurch eine günstige Gelegenheit , ihre be¬
züglichen Schriften anläßlich dieses in allen Schichten
der Bevölkerung einem großen Interesse begegnenden
Kongresses weiteren Kreisen zugängig zu machen. Auch
werden alle öffentlichen und privaten Büchereien ge¬
beten, aus ihren Beständen die einschlägige Literatur
für diese Ausstellung zur Verfügung zu stellen. Zu¬
sendungen und Anfragen beliebe man zu richten an
Herrn Pfarrer Jaeger iu Frankfurt a. M ., Neue
Mainzerstratze 41, 2.

— Ein verleuMdeter Vogel. Der überaus zierliche
Wasserschmätzer, auch Wasserstar oder Wasseramsel ge¬
nannt , der in mehreren Arten über Europa verbreitet
ist, scheint eine große Ungerechtigkeit vom Menschen er¬
fahren zu haben, indem er unschuldig als Fischräuber
verdächtigt worden ist. Der ungarische Forstverwalter
Vollnhoser hat nun eine Ehrenrettung dieses Vogels
vvrgenommen auf Grund von Untersuchungen, die er
im Auftrag des ungarischen Ackerbauministeriums im
Verlauf einer ganzen Reihe von Jahren ausgeführt hat.
Leider hat der Wasserstar diese Wiederherstellung seines
guten Namens ziemlich teuer bezahlen muffen, denn sie

überfallen und auszuraubeu . Dabei sollen Alleinreisende
möglichst geschont werden, es sei denn , daß deren Be¬
lästigung unvermeidbar werde. Zeigt ein Mitglied im
Kampfe Feigheit , so wird es ans der Stelle erschossen.
Das Bandenhaupt hat das Recht, jedes Mitglied , mit
dem er unzufrieden ist, nach Gutdünken zu strafen. Ein
weiterer Artikel legt jedem Mitglied die Verpflichtung
ans, die Genossen allezeit zu überwachen und dem Haupte
der Bande jeweils die Ergebnisse dieser brüderlichen
Spionage mitzuteilen.

* Das Auge des Malers . Bei Gustav Fischer in
Jena veröffentlichten Professor Heine und Dr . Lenz
Untersuchungen, die in der königlichen Universitäts-
Augenklinik zu Breslau über das Farvcnsehen , beson¬
ders der Kunstmaler , angcstellt worden sind. Das
methodische Verfahren dieser Untersuchung, das von
andern Verfahren wesentlich abweicht, hat nur für den
Fachmann Bedeutung , während die Ergebnisse großen
Wert für die K u n sta u f f a ss u n g enthalten . Es ist
in neuerer Zeit mehrfach behauptet worden, eine Kunst¬
kritik sei ganz zwecklos, weil jeder Mensch iu rein
physischem Sinne die Farben ganz anders sehe als ein
anderer . Die Untersuchungen der beiden Gelehrten,
die sie an 18 Malern und Malerinnen angestellt haben,
ergaben nun folgendes : Die 18 Personen sahen die
Farben , d. h. die normale Farbe , die durch Mischungen
leicht veränderte und die gegensätzliche Farbe alle so
ziemlich gleichmäßig  mit ganz unbedeutenden
Schwankungen, so daß sie sich zu dem Schluß berechtigt
halten , jedes nicht pathologisch beschaffene Auge sehe die
Farben gleichmäßig und wenn uns in der Kunst der
Malerei seltsame Färbungen aufsallen , so handle es sich
nicht um eine Folge der physischen Beschafsercheit des
Malerauges , sondern um psychologische Vorgänge bei
dessen Betrachtung der Statur . Goethe hat also ganz recht
gehabt, als er sich gelegentlich in diesem Sinne aussprach.
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hat nur unter Aufopferung non fast 500 dieser Vogel ,
geschehen können. Diese Märtyrer wurden in 137 Ober-
förstereien gesammelt, und zwar ausschließlich non dem
Alpenwasserschmätzer und non dem Schwarzbauchwaher-
schmätzer. Bei der Untersuchung des Mageninhalts stellte
sich, wie Vollnhofer in der Zeitschrift der nngarischen
Versuchsanstalt in Schemnitz mitteilt , heraus , daß diese
Tiere allerdings auch Fische fressen, hauptsächlich aber
Insekten , Krnstentiere und Weichtiere, und namentlich
überwiegen die Insekten . Daraus schließt Vollnhofer,
daß der Wasserschmätzer der Fischerei überhaupt keinen
oder höchstens einen ganz geringen Schaden znsügt, tute
er denn auch nach seinem ganzen Körperbau sur den
Fischfang nng-eeignet erscheint. Es empfiehlt sich daher,
den hübschen Vogel nicht nur nicht zu verfolgen, sondern
wegen seiner eifrigen Jnsektenjagd sogar zu schützen,
zumal unter den von ihm verfolgten Insekten geravr
solche sind, die der Fischerei Schaden znfügen . Es ist
zu hoffen, daß diese Mahnung beachtet wird, und daß
der Wasserschmätzer unter der Schonung , die er von
seiten des Menschen beanspruchen kann, durch eine ver¬
mehrte Nachkommenschaftrecht bald Leu Verlust wieder
einholt , den ihm die Untersuchung zwecks Besichtigung
seines Mageninhalts zugesügt hat.

— Jugendlicher Durchbrenner . Einem neunjährigen
Jungen aus Biedenkopf, der vor kurzem erst Unterkunft
im Rcttungshaus hier gefunden hatte , gefiel es dort
nicht, weshalb er am Dienstag ausrih . Der kleine
Knirps kam abends nach Idstein und fand bei einer wohl¬
tätigen Familie in der Bahnhofstraße Nachtquartier,
wurde auch am anderen Tag mit etwas Geld versehen,
womit er, wie er angab , nach Biedenkopf fahren wollte.
Von der Bahn aus wurde er jedoch der hiesigen Polizei
übergeben , die auf tel . Anfragen erfuhr , woher er kam
und wohin er gehörte . Am Mittwoch gegen abend wurn e
er durch etueu Angestellten des Rettnngshaufes abge-
holt, hatte aber kurz vorher noch einen Fluchtversuch tu
der Richtung nach Wörsdorf unternommen.

— Errbrnch . In der Nacht vom 26. zum 27. d. M.
zeqen 1 Uhr überraschte der Wächter Nr . 8 dev Wies¬
badener Bewachungs -Instituts , G. m. b. H., bet seiner
Nevifion des Restaurants Beausite drei Einbrecher bei
der Arbeit . Als derselbe die Diebe festuehmeu wollte,
erhielt er einen wuchtigen Schlag auf den Kopf und
stürzte bewußtlos Mammen . Hierauf ergriffen dm
Tätcr die Flucht unter Zurücklassung von 25 « cruu .tui
utb 2 Bl Ulfen, die von dem Wächter, als er wieder c,u

sich kam, der Polizei abgelielsert wurden . Der Zustand
des überfellenen Wächters ist ein bedenklicher.

_ «okal-Gewerbeverein Wiesbaden, E. B-, macht
wrl-i-wockc den 7 Anqnst, einen Ausflug nach Mannheim

° _ Das Warttnrmfcst, vom ..Verichonerurigsverein" vcr-
cmstaltet, findet heute Sonntag , den 28. eznli, statt.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Kunitsalon Banger (Lniscnstraße 9) . Neu ausgestellt:

«ichard Mringer - Einsamkeit ". ..Waldinneres".

^erbitabend " Laudfchcstt aus der rauhen Alp , ,,L« ud-
ckait " KEosition ", 4 Studien . Die gegenwärtig, aüsge-
IkuLn Kollektionen sind nur noch kurze Zeit zu besichtigen,
^llten AErncneu i größere Kollektiv-Ausstellung von
Werken K ßrofesfor Wert Haueisen-Karlsruhe :u Vorbe-
rsitung ist. . _ -

Vereins -Nachrichten.
* Der Männergesang-Verein ,,C ä c i l i a veranstaltet

PÄSL -L S m,

« « (. »!

"eistilich Schatten speudenden Turnplatz sein dicsiahriges
Sommerfest Mir Unterhaltung (Konzert einer gut besetzten
Musikkapelle, GesangSvortrage des « angerchors. Turn- und
Volksspiele nsw.) , sowie für die leiblichen BedursNiße is.
Sorge getragen. . ^ r .

* Der „Bäckergebilfcn - Ve  r ein Wie  s b a den
(gegr. 1882s feiert heute « cmntag, den 28. d.. M.. fern dres-
jähriges Sommerfest, verbunden mit Tanz, auf der „Ulten
Adolfshöbe" (Besitzer Herr Panly .)

-i- «w u f, Edelweiß"  hält heute Sonntag auf
dem Waldhauschen (Mitglied K. Müller) em zweites
Sommerfest, bestehend in Konzert, Tanz uiid Belustigungen
aller Art. Der Eintritt ist frei. , .

* Heute Sonntag , den 28. er., findet das große Picknick
des „Stollen - KlnbS"  unter Mitwirkung verschiedener
hiesiger und auswärtiger Vereins links hinter der Fasanerie
statt. Für Speisen und Getränke, sowie Belustigungen jeder
Art ist bestens gesorgt. Gäste sind willkommen.

* Der GärtnerverE „H e d e r a" veranstaltet am Sonn¬
tag, den 11. August d. I ., anläßlich, seines 25.iahr--.gLN Be¬
stehens auf der alten Adolfs'höhe (Besitzer Paulis ein großes
Gartenfest, bestehend in Konzert, Auslosung, Kinderpolonase
und Ball . Der vorhergehende Festzug, zu welchem ms letzt
14 Vereine zngesagt haben und der Verein einen sestwagen
arrangiert, nimmt mittags 1 Uhr am SedcmplatzAufstellung.

Vercins -Fcsic.
INufnahme frei bis zu2a feilen.)

* Das Sommerfest des „W e st e r w a l d k l u b s" Hat,
wie anaezoizt, am Sonntag in den schönen Garten- und
SaallokaUtäten seines Mitgliedes Panly , Wdolfshohe, statt-
gesunden. Bei dem prächtigen Wetter waren in kurzer Zeck
alle Räume überfüllt. Herr Panty , sowie der Westerw.ald-
Niih hatten für Vergnügungen durch die Mitwirkung eines
Tetts ^der 80. Jnsantcriekapelle, für Tanzunterhaltung, Ge-
sanasvorträge (auch seines gemischten Chores) , sowie Kinder-
iviele und Verlosung bestens gesorgt, so daß man annehmen
\rnn  daß alle Gäste zusriedengcstellt die Feststatte verließen.
Min'?' ln-smidere Überraschung brachte der Präsident des Klubs,
Herr Ä to Säften ustd Mitgliedern durch die telegra-
mgsckis Begrüßung des Herrn Landrat Büchting ln Limburg,
sW des Herrn Gastwirts H-rbig in Renkirch,. welche mit
Dan? erwidert wurden. Der Klub hat sich seit fernem kurzen
Ustehen gut entwickelt, so daß er Bei derartigem Weiter-
streben sich eine angenehme Zukunft sichert.

üWaffatttfcbe Nachricsiten.
V Sonncnberg, 26. Juli . Mitte Oktober veranstaltet, die

Adler-Nähmaschincnsäbrik vorm. Koch rn Bielefeld einen
Stickkursus. Derselbe findet unentgeltlich statt . An¬
meldungen werden bis spätestens 1. Sevtcmber d. ,s.  von dem

Vertreter der Firma, Nähmaschinen- und Fahrradhändler
Wilhelm Wintermetzer, entgegengenommen. ,

( !) Dotzheim, 26. Jnli . Seit Beginn dreies Smn-mer-
semesters zählen unsere Schulen 21 Klassen. Da .aber ot.
20 Klassenräume zur Verfügung stehen, ist also eine Klasse
ohne eigenes Zimmer. Nächstes Jaihr werden es jedoch rer
zwei oder sogL drei sein, denn .lewer werden sich bis dMn
keine Klassenräume mehr be,chatten laßen. Die Geviemde
behörde hatte den Plan , die in der neuen . Schule an öpr
Mühlgasse befindliche Lehrerwohnnng zu zwei ^ehrsalen um-
znbauen. -Da aber die König!. Regierung umfangreiche bau-
l :AVc Änderungen verlangte, hat man davon cchge,ehen. Statt
dessen soll gleich mit dem S chu l h an s n e uba n begonnen
wenden, und wurde der KreisLanmeister bereits beanstragt,
die nötigen Schritte zur Beschaffung der Plane und Unter¬
lagen baldigst einznleitcn . Dock ist lerne Aussicht vorhanden,
daß das neue Schulgebäude lrnks.der Wiesbadenerstratzeoder
auch nur ein Teil desselben vis zum nächsten Frnhiahre
fertig sttn wird. Das neue Schnlhaus F m der Große ge-
plaiit, daß es voraussichtlichfür ränge Zeit ausreichend ist,
auch soll eine Aula, sowie eine Tnrrchcckle vorgesehen werden.
Damit erhält Dotzheim sein fünftes. « chMaus . außer diesem
neuen stellt noch ein altes mit zwei Lehrsalen a"
aaste, eins mit 4 Sälen an der Nengasse, cins. ebenfalls mit
4 Räumen, an  der projekirerten Sänrlstratze n.nd da>> Icho
erwäbnte an der Mühlgasse mit 10 Räumen.

J. Schlangcnbnd, 27. Jnli . Das von der Königlichen
Badeverwaltnng bewilligte Benefiz znm Besten unserer Kur¬
kapelle war sehr gut besucht, tfur Die tn ^ durchbctenen Genüssen dankte das enthusiasmierte PEkum durch
reichen Beifall . Auch der materielle Erfolg des Konzerte^
war ein zufriodcnstellcnder. . r .

el. H-chhcim, 26. Juli . Ein schwerer Verlust  hat
die Familie des ZementwarenfabrUanten . Kerrn Rudolf
H n m m e I betroffen. Das einzige 7iahrige Sohnchen des-
stlben, Enkel des Herrn Kommerzienrats Hummel, fiel vor¬
gestern mittag so unglücklichrncklmgS von emer nur etwa
drei Sprossen hohen Treppe, daß es wie lEos ws Eltern-
baus aädracht wurde. Der sofort hinzu êzogene
eine schwere Gehirnerschütterung fest. Eine '" Mainz nochhmm’nnnnnenß Operation Üon-ntc den armen jungen nrchi
resten Er starb gestern abend, ohne das Bewußtsein wlcder-
erlang't zu haben. Der schwer heimgesuchtenFamilie bringt
man die herzlichste Teilnahme entgegen. — Znm Nachfolger
des an die Königl. Regierung... in Wiesbaden versetzten
Steuerinspektors Herrn Schutz iit Herr Hoch mann.  ortS
Sullenschin (Westprenßen) ernannt — D -r -Gesang¬
verein ..Liederkranz" hat für Sonntag , den 4. August, einen
Ausflug mit Familienangehörigen, Frenndon und Gönnern
nach Coblenz iind dem Kloster Arcnhcvg b-lchlossen. Die Ab-
sahrt in Mainz erforgt morgens um 6 blhr..mit einem
Dampfer  der Niederländischen Reederei. Ruckfährt er-
iolgt gegen 8 Uhr abends mit der Bahn.
' m. Geisenheim, 26. Juli . te l . Oktober ab wird dre
Aeftae ŷ ernfpre dit- er mitte Inno tmxcq- i ^desh)eim
verlegt. Die Orte Johannisberg, Geisenheim, RudesheiM.
Aßmannshausen und Marienthal haben vmi dann ab, mit dem
Amte Nndesheim als Zentrale ein >sprcchnetz.

or. Rüdeshcim i. Rhg.. 26. Jnli . Die ersten reifen
Traube  n wurden an dem Spaliere am Hause de» Zimmer-
meisters Rücker hier gefunden. .

2. Limburg , 26 . Juli . Die Einführung  unseres
neugewählten Bürgermeisters Philipp Hst ^ t cn an-Münster i. W. findet am Sonntag , den 4. August o.
mittags 12 Uhr. durch den Regiernngsprasidenten m ofrcnt=
lidjer Sitzung der Stadtvcrordneten-Versammlung statt.

s ') Limburg, 26. Juli . Die diesjährige General-h pr r J m m f u n a des n a s s. Pfarrervereins  findet
am 6 Angnst in der „Alten Post" dahier statt. Die Ver¬
handlungen beginnen vormittags um 10% Uhr. Herr Pro.
feffor Dr. Knodt hält einen Vortrag über: „Die knltnr
historische Bedeutung des evangelischen Pfarrhauses . Herr
Meyer von Runkel wird über das Thema sprechen. „Wa-.
haben die Ortsschulinspektoren„bei dem neuen Volk- schnl-
i'^terüultunas-gesetz zu beachten . 53eretn deatzstchtigt,
mit der Wurttcmbergischen.. Fenerver,rcherungsgesellschast
einen Vertrag äbznschließen. Über die gepflogenen Verhand¬
lungen wird Herr Pfarrer v. Ovcn-Fleißoach referieren.
Für den in Hannover stattfindenden allgemeinen Psarrer-
vereinstag wird der nass. Verein drei Abgeordnete Wahlen.

, Herborn. 26. Juli . Kaum einige Wochen sind der
flössen, daß im benachbarten B r e i t s che i d , ein junges
Mädchen ans Gießen durch Selbstmord endete, so Horen wir
wieder von einem Totschlag. Ein trunkener Italiener saß rn
der Wirtschaft von Gastwirt Schumann und geriet in streit
mit Brelticheidcr Arbeitern. Nachdem Herr Sch. ihnen das
Lokal verboten hatte, setzte sich der Streik aus der Straße
fort, wobei Pflastersteine, Knüppel und leider auch wieder das
Messer die Hauptrolle spielte. Heute morgen fand man den
Jraliencr tot in einer Nebenstraße, wohin êr sich gefluchtet
llatte Er soll von seinen Gegnern einen toMtdjcn  btut)
erhalten haben. Die Untersuchung ist im Gange. — Der nen-
aewAhltc Bürgermeister Herverholz ans Calwe hat, wie be¬
reits kurz erwähnt, die Wahl zum Bürgermeister der Stadt
cöaiger nicht angenommen, da dre Stadtvator von Harger
einiae von ihm gestellte Bedingungen nicht erfüllen wollen.
Unter diesen wird die „Richtanrechnungder früheren Dicnjt-
sallrc und die Verweigerung der Umzugskosten genannt. —
Die Gemeinde Schömbach  verabschiedete sich dieser Tage
von ihrem bisherigen Seelsorger , Herrn Pfarrer , E n ck e.
23 Jahre hat er dort gewirkt. Dre Vereine brachten ihm znm
Abschied einen Fackelzng. Ansprachen hielten Herr Lehrer
Bvaband, Kirchenrechner Betz, dre Vorsitzendendes. Gesang,
und Krieaervereins und der oberste Schul,nnge. Entiprechend^
Geschenk.- wurden überreicht. Herr Encke dankte m trefflichen
Worten für diese Ehrung.

R. Offenbach (Dillkreis ) . 26. Jnli . Heute morgen wur-
den uns-re Einwohner unnötig in Aufregung versetzt. Auf
den Höhen vor Bellersdorf verbrannten Waldarbeiter Jans
Veranlassung des Försters dürre Reiser und Ginsternbusche.
Der auffteigende Rauch ließ einen Waldbrand vermuten und
che Feuerwehr begab sich ans den Weg. um Einhalt zu tun.
Als sie ankam, waren die Reiser znsammenaeLrannt. nnd die
Mühe war umsonst gewesen. In solchen Fallen wäre wohl
etwas mehr Vor- nNo Rücksicht am Platze.

verließ die snnge Frau ihn wieder , ohne sichM veräb-
chieden, mitsamt -dem Meiiblement , das sie eingebracht

tzQtte. In dieser Zeit üedrdngt^n dre Mänbrger R . lK§x
und es kam schließlich zum OsiefrLarnugserü . iil dem er
ein von ihm ausgestelltes Vermögens -Verhältnis als rich-
trg beschwor, das ergentLi-che Wertobjekte rrberHanpt "nicht
enthielt , und von rvelchem die Schwiegernintter , als sie
— wie ? ist unklar — davon Kenntnis erhielt , behauptete^
daß Verschiedenes in demselben nicht ansgesührt sei.
Wider R . wurde darans zunächst das Vorverfahren wegen
wissentlichen  Meineids , dann das Hanptverfahren
wegen sa h r l ä s j i g e n Meineids eingekitet ; die Straf«
kammcr aber sprach ihn auch von dieser Anklage frei.

Fahrlässige Brandstiftung.
Der Küfer Adolf L. von Niederlibbach hat am 2. April

Brombeergestrüpp , das ihm hinderlich war , in Brand ge¬
setzt. Das Feuer ergiff jedoch die benachbarten Walduw
gen und richtete einen nicht ganz unerheblichen Schaden
an . Strafe : 10 Mark.

Kuppelei.
Die Eheleute Schneidermeister Karl M. von hier

werden zu je 5 Tagen Gefängnis verurteilt.
Ein Menschensrennd.

Ein junges Mädchen aus dem Württembergijchcn
war während kurzer Zeit von 2 bis 3 Jahren hier als
Dienstmädchen tätig . Sie war über das gewohnte Maß
hübsch, auch geistig ziemlich fortgeschritten, ihr behagte
deshalb das dienende Verhältnis nicht, und als Leute
ihres Umganges ihr einredeten , die Bühne , das sei der
Platz, an den sic gehöre, da faiid das in ihrem Empsin-
den einen nur zu lauten Widerhall . Sie quittierte ihre
Stellung , weil sie tagtäglich ihre Einberufung als
Schauspielerin erhoffte. Ihre Eltern waren Gegner des
Plaues . Als über dem Warten Wochen vergingen , da
war es bald mit ihren knappen Mitteln zu Ende . An
ihre Eltern konnte sie sich nicht wenden, und bald geriet
sic in die bitterste Not. Zuletzt fehlte ihr Speise und
Trank , und um sich Brot und Butter zu beschassen, fälschte
sie sich einen Zettel mit dem Namen ihrer früheren
Dienstherrschaft und holte sich ans Grund desselben, was
sie ilicht länger entbehren konnte. Das Mädchen wäre,
sich selbst überlassen, unfcl)lbar zugrunde gegangen, wenn
Pfarrer Ziemendorf auf der Suche nach Unglücklichen
sic nicht gefunden und ihr zum Retter geworden wäre.
Er nahm sie weg ans ihrer Umgebung, brachte sie aus¬
wärts unter , und als das junge Mädchen während zwei
voller Jahre durch ein musterhaftes Betragen den Be¬
weis geführt hatte , daß sie wohl jede Hilfe bei ihrem
weiteren Fortkommen verdiene , da bemühte er sich mit
väterlicher Liebe, auch die Folgen der einzigen Verseh-
lung , die das arme Mädchen auf dem Gewissen hat, zu
beseitigen. Leider reichte dabei nur sein guter Wille nicht
aus . Heute stand die Arme vor der Strafkammer , „leider,
leider ", wie ausdrücklich der Gerichtsvorsitzende Landgc-
richtsrat Dr . Follemns und der Vertreter der Anklage
Staatsanwalt Müller , z-ngalben, und leider hat die Straf-
prozetzordnnng auch kein Mittel , das Mädchen der ordent¬
lichen Strafe zu entziehen. Es verfiel in 1 Tag Ge¬
fängnis . Der Gerichtshof aber will ein Gnadengesuch
unterstützen und außerdem die Verurteitte auf die Liste
derjenigen bringen , welche für die bedingte Begnadi¬
gung in Vorschlag gebracht werden.

* Bonn , 26. Jnli . Der verantwortliche Leiter einer
Nahrungsmittelfabrik hatte von seinem früher bei ihm
beschäftigten Desttllateur zur Herstellung von E i e r -
kognak  T e er far  b e n ft o ff  erhalten und mit ihm
etwa 80 Liter Eierkognak hcrgestellt. Von diesem
fabrizierten Eierkognak hatte er Mitte Februar
Flaschen ieinem Konditor überlassen. Wegen dieser Tän^
schung wurde sowohl gegen den Leiter der Nallrungs-
mittelsabrik als auch gegen den Destillateur Anklage er¬
hoben. Nach dem Gutachten der Sachverständigen ent-
hielten die zur Untersuchung vorliegenden Proben des
Eierkognaks Eicrsarbstosfe. Es lag also in der Tat
Täuschung oder Fälschung von Nahrungsmitteln vor.
Während der Staatsanwalt eine Geldstrafe von 150.
bezw. 100. M. beantragte , erkannte die Strafkammer
wegen fahrlässigen Vergehens gegen das Nahrungs«
mittclgesetz auf eine Geldstrafe von 100, bezw. 30 M.

* Noch iulmer der Fall Viewald . Aus Breslau wird
gemeldet : In dem Prozeß des Arbeiters Biewald , dem
bekanntlich bei den vorjährigen Straßentumulten in
Breslau die Hand abgehauen wurde, hat die in zwei In¬
stanzen, vom Landgericht und Oberlandesgericht , ans
Grund des Tnmultgesetzes zur Zahlung einer Rente ver¬
urteilte Stadtgentrinde Breslau Nevision beim Reichs¬
gericht eingelegt. Der Revisionstermin ist ans den
17. Dezember angcsctzt worden.

Gerichts (ml.
Wiesbadener Strafkammer.

Differenzen unter Verwandten.
Die Taglöhner L., Th . und Karl B . in A u l h a n f e n

finö nahe Verwandte . Letzten Herbst glaubte der eine,
daß sein Nesse ihn aus seiner Beschäftigung „herans-
geschmust" habe. Deshalb kam es am späten Abend des
7 Oktober v. I -, einem Sonnige , in der Bremserschen
Wirtschaft, wo man zufällig zusammentraf , zu einem
Worttvechsel, später zu einem Handgemenge, dessen
Schlußszene darin bestand, daß Karl B . für tot von der
Wahlstatt gettagen wurde . Znm Glück erholte er sich
bald wieder. Vom Rüdcsheimer Schöffengericht wurde
B . zu einem Monat Gefängnis , sein Vater Thomas B.
zu 24 M. Geldstrafe verurteilt . Ihre Berufung da¬
gegen Hat keinen Erfolg.

Meineid?
Der Konditor N., jetzt in Schi erst ein,  hatte

früher hier ein Geschäft. Im Februar v. I . verlobte
er sich mit einem jungen Mädchen, und einige Monate
später heiratete er. Doch einige Monate später schon

Uermischles.
* Ern kleines Abenteuer hatte jüngst die K a i t c r i n,

als sie von Sabinen aus einen Ausflug mache, der in
Königsberg sein Ende finden sollte. Das ihr von
privater Seite zur Verfügung gestellte Automobil hatte
Mucken und streikte in Brandenburg . Die Kaiserin und
ihre Begleitung verließen das störrige Fuhrwerk und
suchten vor der stürmischen Witterung im Hause des
Hotelbesitzers und Postverwal ers Bonus Zuflucht. Wie
die ,Fönigsb . Allg Ztg." berichtet, sollen sich recht drollige
Szenen abgespielt haben, als die tiefvermumm len Gäste
unerkannt eintrafen , sie wurden wie andere Automcbil«
fahrer , die sich im Lande der Pferdezucht keiner beson¬
deren Beliebtheit ersrencn , mit biderben ostprcntzischcri
Redewendungen begrüßt . Erst als die schützenden Hüllen
gefallen waren , die Kaiserin sich im ^Schlafzimmer der
Frau Postverwalterin von dem bösen Schmutz der Straße
geisäubert hatte und die Telephongespräche nach dem
königlichen Schlosse in Königsberg die Ausmerksamkeit
erregt hatten , wurden die Gäste erkannt . Sie verweilten
ca. iy 2 Stunden , bis die Wagen zur Stelle waren . Der
königliche Domänenpächter Rosenow brachte die Kaiserin
und die anderen Herrischasten mit seinen Fuhrwerken
nach Königsberg , von wo dann die Rückfahrt mit einem
Hoszuge erfolgte. Herr Rchenow evlnclt setzt zirm Dank
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öaMr eine mit einem großen Saphir verzierte goldene
RekchsaLlcinxröel nebst freundlichen Begleitworten , und
cLenso ist die Gattin des Postverwalters Bonus , die die
Herrischsten durch Erfrischungen für die Weiterreise
stärkte, mit einer edelsteinbesetztenBrosche erfreut worden.

Ktrirre Chro«LK.
Ein dankenswertes Preisausschreiben erläßt nach

-er „Franks . Ztg ." der Verein für deutsches Kunstge-
Merbe in Berlin : Entwürfe für Vogelbrunnen für
Gärten und öffentliche Parkanlagen . Die als flache
Becken gedachten Brunnen sollen den freilebenden
Vögeln zürn Trinken und Baden dienen.
| Interessantes Brückenprojekt. Die Stralsunöcr
Regierung läßt das Pofckt einer Brücke ausarbeiten,
die die Insel Rügen und die Insel Daanholm mit
Stralsund verbinden soll. Die Brücke soll 1913 fertig
sein und 17 Millionen kosten.
: Eine Rennbahn beraubt . Aufsehen erregen Ein-
bruchsöiebstähle, die in der vorvergangenen Nacht im
.Sportpark zu Spandau ausgeführt worden sind. Es
-wurden drei Kabinen auswärtiger Rennfahrer gewalt-
fffttt geöffnet und aus ihnen das Matorzweirad eines
Schrittmachers im Werte von 6000 Mark und zwei
Fliogermaschinen , sowie andere zum Rennsport ge¬
hörige Gegenstände gestohlen. Die Beute ist mittels
,Fuhrwerks fortgeschafft worden.
* Glücksznfall. Ein vom Urlaub zurückkehrender
Soldat des Infanterie -Regiments Nr . 144 fiel in der
Betrunkenheit bei Devant -les -Ponts aus dem fahrenden
Eisenbahnzug und blieb mehrere Stunden auf dem
Gleise schlafend liegen . Trotz des überaus lebhaften
Verkehrs , der auf jener Strecke Herrscht, blieb der Mann
völlig unversehrt.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener T a g b l a t t S".

Berlin , 27. Juli . Ein Telegramm ans Bergen
treibet : Wegen des trüben Wetters wurde der Besuch von
Merok awszegcben und es erfolgte die Ankunft vor
Sengen schon gestern abend um 11 Uhr. Der Kaise  r
frühstückte heute mittag Lei Konsul Mohr.  Heute abend
erfolgt die Abreise um 11 Uhr nach O d d c. An Bord ist
alles wohl.

Bon », 27. Juli . In dem festlich geschmückten Senats¬
saale der Universität wurde heute mittag 1 Uhr die
Exmatrikulation des Prinzen August
W i lh elnr  v o n Pre uß  e n vollzogen. Dem feier¬
lichen Akt wohnten bei der Rektor der Universität , der
ßector magnifieus Professor Dr . Grafe , der Senats - und
der Unwcrsitätsrichter Geh. Justizrat Mefenthal und
iaine große Iaht Professoren der Universität . Prinz
August Wilhelm , der die Uniform des 1. Garde -Regi-
ments zu Fuß trug und der in Begleitung des Majors
v. Roder , des Leutnants v. Mackenzie und seines wissen¬
schaftlichen Beirats Graf zu Dohna -Schlodien, früher
'Professor der Rechte in Königsberg t. Pr ., erschien,
wurde am Portal von dem Rektor empfangen und in
den Senatsfaal geleitet . Hier richtete der Rektor  eine
Ansprache  an den Prinzen , in der er der Hoffnung
Ausdruck gab, daß die Studien in der rheinischen
^Friedrich WilHeM -Universitüt eine gute Grundlage ge¬
schaffen hätten , auf der die Studien aus der reichsländi¬
schen Universität aufgebaut werden konnten. Dann vcr-
sicherte er den Prinzen der besten Wünsche für seine
fernere Ausbildung und schloß mit dem Ausdruck der
Zuversicht, daß der Prinz , wie er viele rheinische Herzen
sich erobert , auch die Herzen der zurückhaltenden Elsässer
gewinnen werde. Der Rektor überreichte dem Prinzen
die Exmatrikcl mit dem Universitäts -Siegel . Prinz
August Wilhelm  erwiderte die Ansprache des Rek¬
tors mit warmen Dankesworten und reichte zum Ab¬
schied allen Anwesenden die Hand. — Um 1 Uhr 45 Min.
reiste der Prinz «ach Homburg, von wo er wieder «ach
Bonn znrückkchrt, um noch vis 1. August die Kollegien
zu besuchen.
' Düffeldorf , 27. Jnli . Anläßlich der feierlichen
Eröffnung  der mit einem Kvstenaüftvanöe von ßYz
Millionen Mark errichteten allgemeinen K ran¬
ke n a n sta I t und der Akademie für praktische
Medizin  fand noch Besichtigung der neu-geschaffenen
Anlagen in Gegenwart von zahlreichen Vertretern der
Staatsbehörden und von Universitäterl des In - und
Auslandes heute mittag ein Festakt statt.

wb . Stuttgart , 27. Juli . Die Zweite Kammer
hat heute das mit dem Etat zusammenhängende Gesetz
stSchulnovelle und Beamtenvorlage ) mit sämtlichen 81
^abgegebenen Stimmen angenommen . Der Etat
1907/08 , der nunmehr einen Staatsbedarf von
182 977 544 Mark erfordert , zu dessen Deckung
|183 49t) 143 Mark bestimmt sind, schließt mit einem
Überschuß von 512 599 Mark ab.

wb . Breslau , 27. Juli . Heute beginnen die Feier¬
lichkeiten anläßlich des 7. deutschen Sänger-
b u n d e s f e st e s . Die Stadt rüstet eifrig zum
Empfange der Gäste. Bon allen Häusern wehen Fahnen
und Girlanden ziehen sich aus den Straßen , die der
Festzug berühren wird , und zwischen den Häuserreihen.
Vor dem Rathaus ist ein Baldachin errichtet, unter dem
'morgen die Übergabe des Bundesbanners der letzten
Fcststadt Graz an die jetzige Fcststadt Breslau statt¬
findet. Das Stadttheater zeigt prächtigen Mumen-
schmuck, die Säulen sind mit Purpur umkleidet.

wb . New Jork , 27 . Juli . Nach einer Meldung aus
Guatemala bestätigte der oberste Gerichtshof die Todes¬
urteile wegen des gegen den Präsidenten Eabrera ge-
richteten Mordanschlages.

, Herligendanun, 27. Jul ?. Dre K r onpr i n ze ss
bmU  stck halte nachmittag nach Gelbeasandc . Die Rück
nach Herlrgenomnrn erfolgt voraussichtlich am 29. aber
i . wb; Leipzig, 27. Juli . Wie die „Leipziger Neuesten N>r .chten mcloen,. gerieten dre Kleider eines zwölsiäliri
Mädchens beim  Versuche , beim Teekochen Spiritus aus ei
Masche nachzugietzen, durch Explodieren  der Flasche
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? - ^ . Das Mädchen erlag bald nach der Einlicferung in
oa-j Krankenhaus seinen Verletzungen. —• Nach dem „Üeip-
POcr , Tageblatt " wurde gestern mittag im benachbarten
Lcl'Llch ein fünfjähriges Mädchen von der Straßenbahn
überfahren  und sofort getötet.

..wb. Königsberg i. Pr ., 27. Juli . Der Direktor des
hiesigen Halidelsleyrinstitutes Smartnesz , Max Gehrke,
e r s cho -z sich av.S unbekannten Gründen.

wb. Srfltttfjeim , 27. Ŝuli . Während des Aufenthaltes des
deutsche n G cj chwader § stürzte ein Matrose bei einem
Spaziergang : auf den Bergen infolge Loslösens eines Steines
wi den Abgrund ; er war sofort tot . Die Leiche wurde mit
einem Torpedoboot nach Hamburg gesandt.

wd. Wladiinir , 27. Juli . Auf der Automobilfahrt Peking-
Paris ist Fürst Lorhese, der gestern abend hier eingetroffen
war , heute morgen nach Moskau  weitergefahren.

UoLksmirtschaftUches.
vvb. Bochum, 27. Juli . In der heutigen AufsichtsrätS»

sitzung ses Bochumer Vereins für Bergbau und Gußstahl-
fabrikatwn wurde der Jahresabschluß vorgelegt. Der
Lruttouberschnß beträgt rund sechs Millionen Mark , der Ver-
waltnngsrat beschloß 1,2 Millionen Mark zu Abschreibungen
zu verwenden unÄ der ($cncralftcrfamrnlurt $ J)ic Verteilung

^Sktbenbc von 10% Proz ., sowie eine Zuweisung an
die Pensronskaße von 50 000 M. vorzuschlagen.

Einsendungen aus Um  Leserkreise.
(Huf Rücksendungober Aufbewahrung der uns für diele Rubrik zuael,erdenk dich«

»crwendetcn Einsendungen kann fidi die Redaktion uüt -inlasleuo
11V1* Die Sommerferien  werden in immer steigendem
Maße dazu benutzt, auf der Schw alb ach er B ahn nach
oem Chausiellhaus oder der Eisernen Hand zu führen und
dort die Tages - oder Rachmittagsstunden zuzuibringcn . Die
Deiorderungsmittel lassen aber noch manches zu wünschen
übrig . Zunächst unsere liebe Elektrische:  die Dotzhermer
.̂inie . Die zur Vermeidung des Umwegs der Eisenbahn von

den meisten Bewohnern des Westends benutzt wird , fahrt
immer noch ohne Anhängewagen . „Immer langsam voran ",
ist ja bei allem, wall von der Stadt unternommen wird , die
Losung ; also fassen wir uns in Geduld und warten ab . Ein
untullrges Vertangen ist es aber:  sicher nicht, &afo  inzwischen
durch häufigeren Verkehr der Wagen dem starken Andrang
Rechnung getragen wird . Gegenwärtig sind die Fahrgäste,
die am Blucherplah oder an der Eltuillerstraße einsteigen
wollen, durchaus nicht sicher, daß sie noch Platz finden und
in Dotzheim den Zug erreichen. Bei der Rückfahrt wird der
erste Wagen der Elektrischen im Sturm genommen und die
Zuruckbleibcuden, die den zweiten Wagen gewöhnlich ebenfalls
rulley, warten geduldig, bis er kommt. Bei schönem Wetter
mag das noch gehen, tritt aber Regcnwetter ein. dann hat
man das Vergnügen , infolge der Rückständigkeit der Elektri¬
schen durchnäßt zu werden. Nicht wenige gehen lieber , als
sich dem Gedränge auszusetzen oder zu warten . Ich frage:
kann auf der Dotzheimer Linie , deren ganze Strecke zwei¬
gleisig ist, malt ein Bier -Minuten -Verkehr eingerichtet wer¬
den ? Können nicht ,n Zeiten des großen Andrangs 2 Wagen
kurz hintereinander laufen ? Jeder Gefchäftsmanir tut alles,
um Kundschaft anz uz rohen; das sollte auch für die in
städtischem Besitz befindliche Dotzheimer Linie gelten . — In
den Zugon der Schwalbacher Bahn,  die hauptsächlich
£>em Verkehr nach und bon den Waldstarioncn dienen , ist das
Gedränge schon die Regel . Es soll nicht verkannt werden , daß
dre « telgerungSverhältnisse den Verkehr erschweren, und
daß die besonders belastete Strecke Dotzheim-Chausseehaus
nur kurz ist. immerhin wäre auch da Abhilfe möglich, indem
die Verwaltung für die Ferienzeit einige Sonderzüge Mischen
Dotzherm-Eiferne Hand einlogte, die nur bei schönem Wetter
zu fahren brauchen. Aber die Unterkunftsverhältnisse auf den
Stationen Chausseehaus und Eiserire Hand genügen schon
lange nicht mehr . Am Chauffechaus ist wenigstens die
Restauration „Zum TaunnSblick" in der Nähe ; sie bietet indes
auch keinen Schutz, wenn 14 Stunde vor Abgang des Zuges
starter Regen eintritt . Ganz und gar unzureichend sind die
Raume auf der Eisernen Hand. Im dortigen Stationsgc-
balide sammeln sich bei eintretendem Regenwetter außer den
täglichen Gasten der Wirtschaft auch die WalDspazierqangcr.
An Sonntagen ist stets großer Andrang . Daß der Verkehr
dort stark gewachsen lst, beweist doch auch die Erweiterung
der Gleisanlage . An beiden Stationen sollte die Bcchnver-
waltung größere Raume für das Publikum zur Verfügung
stellen uno auch sonst ftir mehr Beguemlichkert sorgen : die
Kloiettemrichtungen z. B. sind jämmerlich . Hoffentlich
stellt die EisünDahnverwaltung recht bald weitere Unterkunfts¬
raume her ; sie wird dadurch nur dem eigenen Interesse
dienen. Denn das fördert den Verkehr und dcmrst die Ein¬
nahmen.

* Die Z u st ä n d c in der Lothringer  st ratze.
Anstatt die Zustände in dieser Straße besser werden, werden
Dieselben immer schlechter. Jetzt wird ein Neubau angefangen,
und ist Der Bauzaun bis beinahe zum gegenüberliegenden
Haus geführt und der Weg vollständig versperrt . Am Frei-
tagmorgcn staud vor dem Neubau ein Fuhrwerk der Germanin-
Brauerei aus dem provisorischen Fußweg , ein zweites dem¬
selben gegenüber mit Backsteinen beladen , und war somit der
schmale Weg, der rwch übrig blieb, sirr den Fußgänger bc-
sttmmt, der durch Staub und Schmutz gehen mußte , während
das Fuhrwerk aus dem provisorischen Trottoir st-cht. Wan
soll man nun hierzu noch sagen ? Gibt es denn keinen Schutz
mehr für das steuerzählendc Publikum , oder sind die Be¬
wohner der Lothringerstraße vielleicht minderwertige
Menschen? Betrachtet man sich einmal die Wernbergstraße
-dagegen, so kann man sehen, daß Asphalttrottoir durch d' e
ganze Straße gelegt , gepflastert und die Laternen aufgestellt
smd, obschon nur einige Häuser gebaut sind und nach d-m
Nerotal sich auf beiden Seiten noch Bauplätze befinden . Wie
vestüalt sich nun dieser Gegensatz zwischen Weinbergstraße
und Lothrrngerstratze ? Die Bewohner der Lothringerstratze
bitten endlich Abhilfe zu schaffen und dafür zu sorgen, daß
ein Schutzmann dorthin befohlen wird , welcher für Ordnung
sorgt itrti) man auf dem provisorischen Fußwege gehen kann
und Nicht durch Fuhrwerk gebindert wird . Whilse ist hier
unbedingt notig , damit die Bewohner der Lothringerstraße
ohne Hindernisse in ihre Wohnungen gelangen können.

Von der Bsrliaer Börse. Die gestrige Börse war bei der
Eröffnung abgeschwäcbt und still, weiterhin farblos und zum
Schluß geschäftslos. Das meiste Interesse zeigte sich für
Baltimore- und Canada-Aktien. Erstere eröffneten unter Pari¬
tät , später wurden sie von London gekauft. Bei den letzteren
betrug der erste Kurs 172.60, der sich dann bis 173.10 steigerte.
Bankaktien waren um Kleinigkeiten abgcschwächt . Auch die
meisten Mcntanpapiere verloren Bruchteile. Auf deutsche
Kaliwerte drückten Gerüchte von der Gefahr neuer außer-
syndikatlicher Kaliverkäufe auf die Kauflust . Geld war durch¬
weg reichlich angeboten und vereinzelt tägliches Geld zu
3 Proz. zu haben . Die Seehandlung gab Ultimogeld zu 4Ist
Pröz . Privatdiskont 414 Proz.

Staatsanleihen und Pfandbriefe. In der Wochenschrift
„Plutus “ wird darauf hingewiesen, daß die Ausgabe 4%proz.
Hypothekenpfandbriefe zuerst allerdings nicht sonderlich ernst
genommen wurde. Allmählich mußte man sich jedoch davon
überzeugen, daß 4% >roz. Pfandbriefe einer guten Hypotheken¬
bank zu wenig über Pari aufgelegt, schließlich dem Markt der

festverzinslichen Werte nicht gerade nützen . Wer soll denn
Sproz. Konsols zu über SO Proz . kaufen, wenn ihr rechnerischer
Wert , an der Rentabilität von guten Hypothekenbriefen ge-,
messen, kaum noch 75 Proz . beträgt ? Die Zeitschrift glaubt
auch , daß früher oder später die anderenHypothekenbanken zum
4%proz. Typus übergehen müssen , wenn sie sich auch vor¬
läufig noch nicht dazu entschließen können. Sie versuchen
einstweilen der Geschäftsstockung dadurch entgegenzuarbeiten,
daß sie den Geldnehmern Pfandbriefe in Zahlung geben. Das
ist nicht gerade eine beliebte Methode; da noch dazu die in
Zahlung gegebenen Pfandbriefe meist auf 1 Jahr gesperrt sind,
so können sich diesen Luxus nur recht reiche Leute leisten.

Eie Seeliandltmg für den Scheckverkehr. Man scheint
letzthin in den Kreisen der Staatsregierung mit den alten Vor¬
urteilen gegen den Scheck gründlich aufgeräumt zu haben.
Das erhellt aus einer Propagandaschrift der Königlichen See-
har.dlung (Preußischen Staatsbank), die für eine weitergehende
Benutzung des Schecks im Zahlungsverkehr eintritt . Die
Schrift wendet sich an alle Behörden und Institute , Handel-
und Gewerbetreibende, Rechtsanwälte , Ärzte und Beamte,
Hauseigentümer und Hypothekengläubiger,. Rittergutsbe¬
sitzer uni Domänenpächter , Kapitalisten und besser situierte
Privatpersonen , und behandelt folgende Punkte : 1. Welche Vor¬
teile hat der Inhaber eines Bankkontos ? 2. Welche Grunde be¬
stimmen manchen , sich die Vorteile der Einrichtung eines
Bankkontos nicht anzueignen ? 3. Was soll der einzelne tun,
um den Kontoverkehr zu fördern ? 4. Wie macht man sich mit
der Handhabung des Uberweisungs- und Scheckverkehrs ver¬
traut ? In einem Schlußwort wird auf England verwiesen, wo
sich der Kontoverkehr so eingebürgert hat , daß eigentlich jeder,
der für respektabel oder doch kreditwürdig gelten will, ein.
Bankkonto besitzt . „Alle Zahlungen -— auch Zahlungen ge¬
ringerer Beträge — werden dort durch den Bankier derart be¬
sorgt, daß der Barverkohr sich auf ein Mindestmaß beschränkt.
Die Konzentration des Geldes gestattet dessen beste Ausnutzung
und schafft somit gute Kredit Verhältnisse. Wer Kredit nötig
hat , erhält ihn in England durchschnittlich 1 Proz. billiger als
bei uns . In Deutschland stecken gewaltige Summen baren
Geldes in Tausenden von Geldschränken und in Millionen von
Brieftaschen, Geldbeuteln und Portemonnaies. Diese Zer¬
splitterung des Geldes hindert dessen Ausnutzung. Allein von
deutschen Geldhriefträgern werden täglich ca. 25 Millionen,
jährlich ca. 9 Milliarden „spazieren getragen" ! Was dieser
teuere Kredit bedeutet ? Er bedeutet z.  B ., daß unsere Industrie
und Technik im Wettbewerb mit dem Ausland noch gar nicht,
auf gleich und gleich steht. Er bedeutet, daß, wenn unsere
Industrie gleichwohl schon jetzt stolze Erfolge auch im Aus¬
lande erzielt hat , sie — gleich und gleich gestellt — zu
Größerem berufen ist. Er bedeutet, daß unsere Landwirtschaft,
die jetzt 614 Proz . Zinsen und mehr bezahlen muß und diesen
Druck schwer empfindet, ihr Leihgeld billiger haben kann  —
er bedeutet, daß dieser Vorteil auch dem Handwerker, dem
Handeltreibenden, kurz jedem Kreditnehmer zugute kommen
würde. Das Ziel ist der Mühe wert, namentlich wenn die Mühe
nur in dem Entschluß besteht , mit der alten Gewohnheit der
Barzahlung zu brechen und unter Benutzung eines Bankkontos
seine Zahlungen durch den Bankier bewirken zu lassen. Dieser
Entschluß muß allerdings von jedem einzelnen gefaßt werden.
Jeder einzelne wird aber bald die Erfahrung machen , daß dieser
Entschluß für ihn kein Opfer war, sondern un Gegenteil die
Zahlung im Kontoverkehr, ganz abgesehen von den Vorteilen
der Allgemeinheit, auch für ihn bequemer, wirtschaftlich vor¬
teilhafter und gefahrloser ist als die Barzahlung ."

-'.i-l—•ic PijiBjizcliroiük. Lber das Vermögen der Ereibergei
Farbenglaswerke „Gertrudhütte “ Ewald Gelsdorf, G. m. b. H„
ist das Konkursverfahren eröffnet worden. — Die Wiener
Papierfirma Arnold Zell ist insolvent . Die Passiven betragen
800 000 Kronen. — Die Neue Augsburger Kattunfabrik erzielte
einen Reingewinn von 331 2S3 M. und zahlt 6 Proz . Dividende
wie im Vorjahr. — Die Kurz-, Weiß- und Putzwarenfinna Mas
Levin in Fürth befindet sich in Zahlungsschwierigkeiten. —
Jn London sind am Donnerstag die Titres der Neuen Südman¬
dschurischen Eisenbahn mit % Proz. Disagio umgesetzt worden.
— Der Grubenvorstand der Gewerkschaft Gießener Braunstem-
bergwerke beschloß für das 2. Quartal d. J. eme Ausbeute von
100 M. pro Kuxe zu verteilen.— Die Zulassungsstelle derBeriinei
Börse hat die Zulassung von 8 Milk M. 4proz. Anleihe der
Stadt Kiel und 2 165 000 M. 4proz. Anleihe der Stadt Wiesbaden
beschlossen. — Aus Berlin wird der „K. Z.“ gemeldet, daß
Bukarester Banken die Konkurserklärung der Getreidefirma
Logaridi u. Seni in Konstanza beantragt haben. Berliner und
Hamburger Häuser seien  nicht unbeträchtlich beteiligt.

Geschäftliches.

magenleidend̂,
Gichtiker, Rheumatiker etc. können laut Anerkennungsschreiben
köstliche Salate, saure Speisen etc. gemessen mit F136

Citreviti'Sssig.
Nimm ttitb Mitesser.

Heröa -Seife
Anerk. Vortreffl. Mittel
V. hcrvorrag. Wirkung

Obcrmeyer'S
Zu h. in ß. Apoch., Drog. u. Parf . p. et. 50 Pu U. 1 Wk. gp

W?8£°r- 7p | t .|jpp]fPU £r0  Q -Mtr. u. Woche 10 Pf. Verleihanstalt
dichte ilüUUuüAuJJ Suncfiieimer& Strupp, Frankfurt a. M. F83

Telephon  4017. Telegramm-Adresse : Industriebedarf.

ri- Wch Professor Grem. Köirlgl. Botanischer
.Garten « etjlon und Professor John Smuh.

"' ^ Rm-Nestey einzig sicher wirkendes Mutet
„, -OSormeyer'S MvStK * 4£ ü?eSSlC

mV7-3tt Hab. La.  Apoth. Dr°g.Parf . i TubcllteZ
«Dßf Ob-rmcy-r * C». G. W. S.H, Hammo. £?.

MF *]

heiuniscla«s
iTflphniiklim Rinnan Elektrotechnik, I
j 8 tjuinmuiäl  D ing en Automobübau . Brückenbau.

€ £i»uiSteurkuirs «.
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Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Sch atz-Anw. A
D. Reichs -Anleihe »
» » * *
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols *

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . V. 18S6 abg . »
» » » 1892«. 94»
» » v . 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.1910»
» * 1904 » * 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi.-Rente s. fl.» E.-B.-A.uk. b . 06„/8
» E.-B. 11. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr,
Br ein. St.-A. v. 1888 A

» » » 1892 »
» v. lS99uk .b .l909 *
» v. 1896 »
» v. 1902uk.b .l912 »

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1837»
» > » v.1891»
» * » » 1893»
» » » > 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897»
» > » » 1902»

Or . Hess . 8t .-R. *
» » Anl . (v. 99) «

» » (abg .) »

Meckl .-Schw .C. 90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Wüiit .v.l875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
* * 1885u.87 » *
» » 1888 u. 1839 »
» • 1893 *
* » 1894 »
» » 1895 »
* » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 ®

ln »* .

92 05
83 .50
99 .95
93 .40
83 .45

95 .30
92 .75

02 .50
92.
83 .50
39 .40

100 .60
92,95
82 .20

87 .SC
100 .80

100 .30

03.

81 .20
©9.60

91 .80
92.
80 .6 5
83.
83 .20

92 SO
92 90
92 .80
92 .80

92 .90
92 .90
92 .90
32 .90

d) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 *
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination

S.
5.
Vh
*»/2
«.
5. .
3.
4.

S«/iö Oriech . E.-B. stkr.96 Fr.
V/i

s . .
4

«

4.
4.

S'/2
3V2
3.
4.
47s

4.
4.
4 . .
4
41/2
3. .
3. .
3. .
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4 .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3<Vio
372
3
41/2
Z'/2
31/2
3'/2
3 ' /2

4.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
ft.

31/2
3.
4. .

Moll.-Anl . v. 87
» » 87 2500r*

Holland . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000 »
» » 1000-4000 »
* » stfr . i. G. »
* » i. G. »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.III,IV»
» Kircligiit .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxernb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

» cv . » v. 8820,400»
Öst . Goldrente ö . fl. G.

» Silberrente ö . fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » *1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r»
» » 20,000i- »

Portug . Tab .-Anl . Jb
» unif . 1902S.I410
» » » S. III
» » »S.MI(5 .)

Rum. amort .Rte .1903
» v .81;83,92,93abg.
» amort . Rte . 1890
» » » 1891
» inn . Kte. (76 89) Lei
» an88. Rte . (Vs89)
» amort . » v. 1894.,/6
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ .Cons . von 1880 -
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.In.1189 »
» » S. III stf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » IIIQO »
» » . IV 90 »
» » » V!94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldaul . » 94 » »
» » » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Scliwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eilig , unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895
Span . v . 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Tro . £

» pnv . stfr . v. 90 Jb-
» cons . » v. 1890 *
» (Admiuistr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jb

Ung . Gold -R. 2025r »» » 1012.50r -
» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R .v.1897 stf. »
» Eis . Tor Gold » Jb
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 500r »

97.
36.

93 .90
97 .80
98 .60

97 .70

48 .80
48 .80
90 .50

100 .90
108 .30
103 .30

06 .30
SS.
97 .70
98 .20

96 .65
96 .70
97.

88.
66 .40
07 .40

100 .30
39 .20

£8 30

SO.

38 .70
37 .50
88 .60
73 .20

73 .90

75 .50
66 .90
65,70

91 .30

92 .60

97 .50
79 .90
©3.50
93 .50
85 .50
88.
88 .30
94 .50
86 .90
©3 55
93 .30
S 52.30

81 .50
76

93 .80

II . Auasereuropäische.
S. .

5. .
5. .
472
41/2
4. .
4>/2
'41/2
6.
!S-
14V2
!5.
4.
37a

Arg .i .G.-A.v .l887 Pes.
» » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i. G. 90£
» innere von 1888 Jb
» äuss .G .-Anl .1888 £
» » » v. 1897 Jb

Chile Gold -Anl. v. 89 »
do . V. 06 Int .-Seh . »

Cliin . St .-Aiih v. 1895 £
. » » 1896 »
» » » 1896 »

CudaSt .-A. 04stf .i.O . ./ö
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »

ln v c
Egypt . garantirte &
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
> Gold v. 1904 stfr .A
» cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r »

Taiua «l.(25j.tuex .Z.) »
V.St.A:ner .Cs .77r Doll

— | Div . Vollbez . Bank -Aktien.
90 .30
82 .30
97 .4:0

100 .50

62 .30
62 .15

Vorl . Ltzt.

9S.
©9.50
03 C5
94.

104.
100 .50

05,8 5

Provinzial-11. Com ninnal-
Zf . Obligationen . 1,, n/„

100 .30
96.
95 40
©1.80
92 .40
92 .20
89 .30
83.

4. .!
33/41
36/to
3V2
Zl/2
31/2
3»/3
3. .
3>/2
S'/2
31/2
31/2
31/2
•31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
4.
3V2
3>/2
31/2
4. .
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3
3-/2
3V,
3Vi
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
31/a
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/s
3-/2
31/2
3i/2
31/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3.
4-/2
4-/2
41/2
4-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
5-/2
4.
4.
3-,
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
3-/2
4.

Rheinpr .Ausg .20,21
do . » 22u .23 »
do . » 30 »
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » 18
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Str.

1891
93, 99 »
1896 »

. 1898 »
1899

v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1903 »

do . v . Bockenheim »
Augsb . v.lOüluk .b .OS»
Bad.-B.v. 98 kb . ab03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b .06»

do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b .1910»
do . » 1895 *

Darmstadt abg . v. 79 »
do . v. 1888«. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02 am.ab 07»
do . v . 05 »abl910 *

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v. 81 u.84 abg . *
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab 02 »
do . » 03 uk. b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk.b .06  »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 .
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »
do . » 1903 *
do . v.05uk.b .l911»

Kaisers !. v.97uk . b .03 *
Karlsruhe v.02uk.b .07»

do . v. 1903 » »OS»
do » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . * 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwig sh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b. 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk .b .1910*
do,
do.
do.

(abg .) 1878u. 83
» L.J. v. 1884»

von 1886 u. 88
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b .1915»

Mannheim von 1901 »
do. » 1888 *
do. * 1805»
do. » 1808 »
do. » 1004 »

München v. 1000/01 »

Nauheim v.
Nürnberg v.

1903 >
1904 »
1902 »
1899-01 »

von 1902
» 1904

1903

do.

do.
do . »

Offen bach
do . von 1877 »
do . » 1879 »
do. » 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1903 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . » 33(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk .b . 06 *
do . » 1899 *

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do .v.1903 uk.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887

95 .50
95 .80

93.
93.

93,
93.
02 .00

94.

91 .50

97 .85
91 .20

91 .15
91.

91 .10
91 .10

90 .50

91 .50
91 .50
91 .60
91 .60
91 .60
87,00

C5.

98 .10
93 .10

91 .10
91 .10
99 .30

01 .50

91 .15
99 .80

91 .10
90 .30

95 .60
99 .25

91 .3
85.

100 .4.0'

00 .90

98 .30

08 .30
89 .50

90 .76
99 .80

do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)*
1896 *
1898 »
1902 8 . II »
19038.1,11»

Worms von 1901 »
do . » 1837/89 »
do . » 1695 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 *
do . ' 1903 »

Zweibrück ,uk .b .1910»

3-/2
4- /2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
3-/2
3. .
4.
4.

Amsterdam b . fl.
Buk. v. 1884(conv .) Jt
do . > 1888 » *
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v . 1901»

do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl

98 .80
135 .75

87 .50
S5.

81 .60

10130
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold ) » 102,50
do . » (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . Jb  97 .50

Zürich von 1889 Fr
St . Buen .-Air . 1892 Pe .UOO .60

do . v. 1888 &

3*jio Neapel st . gar . Lire4 . .. . . . -
5. .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6.
4VaJ

04 .60

6.
5-/2
4-/2
3. .

8. .
8°5.

1205

9. .
41/2
41/2
7.
61/8
8.
8.

12.
11.
5.
7.
6.
9.
8-/2
6.
6-/2
8-/2
9.
7-/2
8.
4-/2
6 -/2
7.
5-/2

10. .
5-/70

6. .
83/4
4-/2
9. .
7-/2
5. .
6-5
7. .
9. .
8-/«
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7. .
6.

6-/2
6-/2
4-/2
0. .
5. .

8i;
129-e

9. .
5-/2
51/2
6. .
6i/«
8.
8.

12.

A. Elsäss . Bankges-
Badische Bank R-
B. f. ind . U.S. A-D.jK
Bayr . Bk., M., abg . »

f. Handel u.Ind .»
Bod .-C.-A., W. »
Handelsbanks .fi.
Hyp . u.Wechs . *

Berg -u . Metall-Bk. „H>
Beil . Haudelsg . »

Hyp .-B. L. A. *» Lit. B »
Breslauer D.-ßk . »
Comm . u. Disc .-B.

120 .80
125 .75

77 .20

102 .50
134.
135.
279.
123 .50
152.
153 .40
107.
107.
115.

Darmstädter Bk. s.fl. [127 .70

Deutsche B. S.I-VII »
» Asiat. B.Taels
* Eff. u. W. Thi.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver,»
Eiseubahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereins !). -»
Ungar . Bk. Kr.

6i/, ;Oest . Land erb . »
Q3/g! do . Cred .-A. ö. fl.

5.
7.
6.
9
S»/2
6.
7.
0.
9.
8.
8.
43/4
61/2
71/2
6.

632|70 Oest.

5.
9. .
7V*
5Va
8“
7. .
9. .
8V2
6. .
8. .
5 -/2
5.
7.
5.
6.
7.
6.

Pfalz . Bank Ji
do. Hypot .-Bk.

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jb

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . *
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Scliwarzb . Hyp .-B. -»
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

Wiirzb . Volksb . Ji  j —

128 .20
224»
144.
105 .10
141 .50
123 3C
168 .75
136 .40
105 .20
117 .50
200 .50
200 .70
153 .70
148

87.
115 .50
110 .40
113 .70
208.
12 *3 .50
108.
202 .75
100.
188 .50
143.
111 .30
154 .65
138.
190 .50
134 .30
111 .80
178 .60

©4 .3C
140 .10
101.
115 .10
140 .80

Div. Nicht volIbezahlte
VorKLtzt . Batik -Aktien . m »/»
3. .J |Banque Ottom . Fr . | 137.

Aktien 11. Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Oes . ,Vorl.Ltzt . In »/*.

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
| (Berl .)Anth . gar .ulr \ 93.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehnuingen. In °/tVorl.  Ltzt.

22. .
10. .
9 . .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12'/2

9.
9.
6.
8.
4.

13.
8.
8.
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6.
9.
8.
7.
7 . .
9 . .
7.

27.
9. .

22.
10.
12.
24.
4.

19.
19. .
7.

'12'/r
9. .

10. .
3-/2
7.
7.
9.
4.
9.
5-/2
6-/2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10. .
20. .

26. .
10. .
10. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9.
8.

10.
7-/2

30'

IO
12.
30.
4.

20
22-/2

8. .
12-/7.
9-/2

11.

7.
10.
5.

10. .
51/a
7.

19.
5. .

10.
20.
10. .
0.

25.

12. .
28. .
11.
6.

14.
8.

15.
6.

11.
14. - 23.
4»/a 4-/2.

12. . !12. .

12.
25.
10. .
6.

14.
10.
16.

7.
12. .
121/2
7. .

15. .
8. .

11. .
7. .
9. .

15. .
7. .
6. .

29. .

7. .
10. .
12-/2
6. .

15. .
9. .

12. .
7. .

,10. .
"16. .

7-/2
7. .

25. .

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap ..4

Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Jmmob. J(
Bleist.Faber N.bg . »
Brauerei Bin ding »

* Duisburger »
» Eichbaum »
* Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
> * Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
> Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
> Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) *
» Werg er »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lotlir . Metz »

Cliain . u .Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Guano»

Bad. A.u .Sodaf . »
Blei,Silb .Braub . »
D.Gold -,Sl.-Sch.»
Fahr . Goldbg . »

» Griesh . El. »
Farbw . Höchst »

» Mühlheim »
Fabr .,V .Mannh .»
Werke Albert »
Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .»
» W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» LieF.-Ges .,Berl . »
» Schlickert *
» Siem. u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
*Tel .-G . Dtsch .A. »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Hoizverk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh. Westf . »
Kuustseidef ., Frkf . »
Lederf . N . Sp . »
Ludwigsh . W .-M. *
Masch . A., Kley er »

» » neue »
» Badenia , Wh . **
» Bielefeld D., »
* Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz •
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moenus *
» Mot . Oberurs . *
»Sclm.Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus .»
Metall Geb .Bing,N . »
Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G . Stgl . n . »
Pinself ., V. Nrub . »
Prz . Stg . Wessel
Pressli .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., St.l . »
Schuld . Vr . Frank . *

do . Frankf .,Herz»
Schuhst . V. Fulda »
Gissind ^ Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

' » Westd . Jute »
Zellstoff»Fi V/aldh ; •

148,
113 .60

95 .20
265 .70
227.
232.
140.
193.
143.
143.
154 60

124.
75 .50

243 .80
168.
164.
101.
107 .60
120.

98 .50

100.
130.
152 .50
125.
120.
160 -80
111.
468.
132 .80
476.
171.

434.
86,

381 *50
157.
199 .10
145.
187.
119 .40
116.
116 .50
163 .50
105.
160.
107.
121.
162.

89.
133.
127 .60
335.
176.
166.
306 .7 5

370.
374

100.
215.
207.
124 .70

73.
184
262 .20

125 .50
128.
131-
226 .50

95 .30
210 .50
140.
168 .50
123.
140.
240.
127.

95 .60
325.

10. . 10. . LudwigsIi .Bexb . s.fl. 218.
6-/2 6-,2 Pfalz . Maxb . s. fl. 136 .SO
5. . 5. . do . Nordb . » 130 .80
3. . 472 Allg. D. Kieinb . Jb 148 .90
774 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 147 .50
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 167.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-Ii. » 100 .70
6. . 67? Danzig El . Str .-B. » 127.
5-/2 D. Eis .-Betr .-Ges . »
6. . Südd . Eisenb .-Ges . a 120 .90

11. . IO. . Hamb .-Am. Pack . & 131 .60
7-/2 872 Nordd . Llovd 116 .30

b> Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs. P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 111 .00
5. . 573 Böhm . Nordb . »

12% 1317121Buschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. »

1'3!20 Czäkath -Agram » 38.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 102 .50
5. . 5. . Fünfkircheii -Barcs » 139 .40
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr. 139 .50
0. . 0. . do . Sb. (Loinb .) » 80 .80
4-/4 574 do . Nordw . ö .fl.
4. . 5-/4 do . Lit. B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 95 .50
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » IOO.
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 35.
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6V5 72/s GotHvardbahn Fr. —

Pr .-Ob !igat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. . Pfälzische Ji IOO.
372 do . 0 9 2.
37a do . (convert .) » 92.

Div.
Vorl .Ltzt.

Bergwerks-Aktien.

12. .
6. .

12. -
8. .

14. .
0. -

11.
9. -

11
10. -
15.
41/2
5-/2

12.
10.
12.

15. . Boch. Bb. u. O.
8. . Buderus Eisen «?. »

22. . Coric . Bergb .-G . »
10. . Deutsch -Luxembg . *
14. . Esch weder Bergvv. »
10. . Friedrichs !!. Brgb . *
11. . Gelsenkircheu » »
11. . Harpener Bergb . »
14. . Hibernia Bergvv. »
10. . Kaliw. Äscherst . *
15. . do. Westereg . »

do . do . P .-A. »
6. . Oberschi . Eis.-In . »

Riebcck . Montan »
12. . V.Kön.-u.L.-H .Th 5r.
15. . Östr . Alp . M. ö . fl

I» *%
211 .90
114.

163.
208 .30
161 .60
19250
196 .10
142 .26
104 .50
102.
102 .90
102.
219.
217 .20
296.

Zf. ln %
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jb
4. . do . Süd west stfr . g. »
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g . »do . do . v. 97 stfr . »

72.
4. . 72.
4. . Wlariikawkas stfr . g . »
i. . do . v. lS98uk . 09> 74 .50
5. . Anatolische i. G. Ji 101 .90
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. *
3. . Salouik -Monastir » 64.
4. .
5. .

Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuanlepec rckz .1914» 100 . 50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in MU
— | Gewerkschaft Rossleben | 9 7.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In «/->

5. . | 6. . |Balthn . u. Ohio DoII. | ÖCL50
6. . | 7. . |Peuuöylv . R. R. Doli .1123 .20
g.'. l 6. . [Anatolf ETB. J |116.
6. . ( 63/5|Prmce Henri Fr . 113 2.
9. . f9 1/21Qrazerlramway ö . fl. 117 3.

3. .
4 . .
47a
4 . .
4 . .
4 . .
4-/2
472
4
3-/2

Allg . D. Kieinb . abg . Ji
Al!g .Loc.- u .Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . f. Schliff . »
Casseler Strassenbahu »
D. E.-B.-Betr .-G . S. 1«
D. Eisetib .-G . S. I u. JI! »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 *
Südd . Eisenbahn »

90 .50
9Ö»60

100 .40

36 .30
99 .50

IOI.

90 .50

4.

4.
d.
4
4.
4.
£.
5.
5.
4.
6.
4.
4.
4.
ft.
5.
ft.
4.
4. .
4. .
5. .
31/2
3-/2
5.
3-/2
372
b.  .
3-/2
3i/a
5.
4.
2&/io
ge/io
5.
5.
4.
3.
3.
3.
3.
I.
4.
5.
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5. .
4.

b) Ausländische»
Böhm . Nord stf . i. O . A
do . do . stf . i. G . *
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Jb
do . do . 86 » i.G . »

Elisabeth !), stpfl . i. G . »
do . stfr . m Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö .fl.

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrii .J . stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
do . Schics . Centn . »

Öst . Lokb . stf. i. G . Jt
do . do . stfr . i. <4. »
do. Nwb . sf. i. O. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C. *
do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lonib.) sf. i.G . Jb

do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. Q.  »
do . Stsb . 73/74s4,i.G. Jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . Jb
do . I.-VIII .Ein.stf.G . Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg. N.) stf . s. G . »
do . v. 1895 str . i. G . Jb

Pilsen -Priesen sf. i.S.ö .fl.
Prag -Dux . stf . i. G . Ji
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf . i. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do. v. 97 stf . i. G. »

Reichenb .-Pard .sf .S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i . O . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf . i. S. »

98 .40

98 .50

95 .10
95 .20
07 .10

97.

96 .90
94.

87 .50
06.

102 .60
85 .25

102 .70

103.

103 .20
92 .45
63 .15
63 .16

97 .10
07 .30

80 .60

77 .40
74 .45

96.

10S.

27 «,
4. .

2Vio
4. .
4. .
4. .

27io
4. .
5. .
5. .
31/2
31/2
3-/2
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
2.

Ital .stg . E .B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G. »

Livorno Lit . C, D u . D/2 *
Sardin .Sec. stf . g. I u. II »
Siciltan . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 * i . G. *
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilia « . v . 79 Fr.

do . v. 1880 Lc
Gotthardbalm Fr.
Jura -Beni -Ltizern gar . »
Jura -Simplon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v . 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g. Jb
Kursk .-Kiew .stfr .gar.
do . Chark . 39 * »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf . g,

Or . Raas . E.-S .-G . stf.

69 .05
102.

70 .75
101 .50
101 .20
101 .50

69.
3 11 SO

101 .30
95 .10

82 .25

72 .50

63 .70

Zf.Amerik . Eisenb „-ßom !&-

i. .
372
ft. .
4. .
ft .
ft. .
3-/2
Z-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4. .
4.
4.
4.
3V4
33/4
3-/2
3-/2
3-/2
S'/r
5.
4.
t.
31/3
372
4.
4.
4.
4.
372
372
4 . .
372
4. .
372
4.
372

Pr .B. Cr . Act . B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-G . v. 90 »
do . v . 99uk . b . 09 »
do . v. 01 uk . b. 1910 »
do . » 06 » » 1916»
do . von 1886 *
do . » 1896 »
do . Comm . v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913 »

Pr . Pfdbr .-B. Ser .18 *
do. > 22
do. » 25
do. » 27
do. » 23 »
do. » 26
do. » 17
do. » 24
do. Com . » 3
do. Kieinb .S. l »

Rhein . H .-B. kb .ab02 »
do . uk . b. 1907 »
do . » » 1912 »
do . *
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8u . 8a »
do . » 10 »
do . » 2 u . 4 »
do . » 6uk .b .08»

Siidd .B.-C.31/32,34,43*
do . bis iiikl . S. 52 »

W . B.-C. H .jCÖlnS. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B.Em.b.92 »
do . do . s

95
Ö9 .9C
97 .70
99 .70
90 .70
92 .60

100 .30
92 .60

IOO.
100.

92 .80
©2 .80
93 . 10

^fancJbr. u. Scliuldverschr.
v. Hypotheken-Banken,Zf.

V/2 Allg . R.-A., Stuttg . Ji
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7>
3-/2 do . do. »
4. . do . B.-C. V. Niirnb .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
5-/2 do . do . Ser . 16u . 19»
4. . do . H .-B. S.6tik .l912»
5-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk. »
ft. . do . do . (unverl .) »
372 do . do . »
372 do . do . (unverl .)»
ft. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
372 do . do . Ser . 1,3 -6 »
372 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . 8 .10,10ank .1913»
4. . do . » 12,12a » 1944»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 de . 8er . 3 u. 4 »
31/2 do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10»372 do. do . do . *
4. . Eis. B. u . C.-C. v. 86 »
372 do . Com .-Obi . v . 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . 5.20uk .1915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
372 do . do . Ser . 12,13 »
372 do . do . Ser . 19 *
372 do . C.-Ob.S.luk .l910»
4. . do . Hyp .-Cr .-V. »
4. . do . do . S. 31 u . 34 »
4. . do . do . Ser . 40u .41*
4. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
374 do . do . S.44uk.l913*
31/2 do . do . S. 28—30 »
3-/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
372 do . Ser . 1-190 »
372 do . » 301-310 *
372 do .S.311-330uk.l913*
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911»
4. . do . do . S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
372 do . unkb . b . 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
372 do . unk . b . 1906 »
4. , Pfalz . Hyp .-Bank »
31/2} do . do . *

96 .25
91.
98.
98.
93.
©0.

olko
99 .80
92.
98.
03 .50

100.
96.
98 .60

IOO.
SS SO
68 .60
SS .40
83.
54.
93 .30
98 .30
55.
99 .30
99.
99 .50
96.
93 .60
93 .60
98,
98 .25
93 .25
92.
92.
93.

iOO.
98.
©3
98 .50
98 .80
92.
92 .50
93.
98 .30
98 .10
98 .25
93.
88 .70
93.
93.
SS.
91 .20
97 .80
98.
98 .10
SV.
91 .50
91 .50
99 30
97 .25
96 .50
96 50
SS.
ÖS 20
98 .70
97 .75
©8 .75
95 .50
95 .7 5
91.
93.
03 .50
93 .30
98 .15
©8 .15
»X 50
s i .ao
»1 .60
97 .80
99 .30
SS.
93 .90
91 .30
93.
97 .70
02 .75
97 .20
99 .70
98 .30
92 .70

Staatlich od. provinzial -garant.
4.

4.
1-/2
372
372
4.
4.
372
3-/2
3-/2
4,
3 -/2
4 . .
3-/2
3 -/2
372
3 -/2
372
3 . .

Ld .Hess .-H .-B. S.12-13
uk . 1913 Jb

do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk.1915»
do . Com . Ser . 5-6 »
do . do . » 7-8»
do . do . » 111.2 »
do . Ser .3verl .kdb. »
do . 8 . 4 vl. uk . 1915»

,.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ „ 8. 21u .1917»

Nass . L .-B. L. Qu . R»
de . Lit . .[
do.
do.
do.
do.
do.

F, G , H,K,L»
M, N, P *
S »
T *
O

99 .75
100 .10

92 . 50
92 .50
92.
92 .75

100 .10
92 . 50
98 .50

100 .30

91 .75
04
94.
94.
94.
04 .60
89.

4*. Centr . Pacif . I Ref . M. 94 .30
372*
6. .

do.
Chic .Milw.St .P -,P .D. 102,35

5• . 107 .70
4*. do . do. 87 . 50
4*. North .Pac . Prior Lien
3' . do . do . Gen . Lien 70 .40
5' . San Fr . u. Nrth .P . I M. 104 .70
6' . South . Pac . S. B. I M. 91.
6' . do . do . I. Mtge. si .20
5' . WesternN .-Y.u.Pens.
4' . do . Gen .M.-B. u.C.

do Income -Bonsd 28.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Armat . u . Masch ., H . M
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4 . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do. Frkf. Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein ., Alteb . *
5-/2 do . do .Mainzr .103 »
472 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
ft . Schröder -Sandfort -H . »
5. . BriixerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . *
41/2 Ch . B A.- u. Sodaf . »
41/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . *
472 Fahr Griesheim El. »
472 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Bergb .,H . »
5. . Dortmunder Union »
ft. . Esb .-B. Frankf a . M. »
S7a do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
41/2F.I Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El. Dtsch . UeLerseeg . »
47a G . f. elektr . U. Berlin 9
41/2 do . Frankf . a . M, »
2-/2 do . Helios »
27< do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2 El .Werk Homb .v.d .H . »
472 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . S'Iem. »
4. . do . Telegr .D.Atlant . *
4. . do . Cont . Nürnberg *
ft72 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
472 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
472 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .riickz .102»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . *
472 Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2 do . do . do . »
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

In o/flb
54.

95 .50

99 .40

100 .50
102,
101 .50
103 .50

97.
95.
99 .90

101 .50
97 80
99 .50

102.
102 .50
103.
IOC.

98 .50
S4>

102.
98 .50
02 .60

9 ? !

100 .30

64.
64.
64 .50

102.
100.

98.

101*
9 9 30
94 .20

100 .75
97 SO
94.

99.
99 .70

100.
99 .40

IOI.
97 .20

100 .60
101.
100.
IOO.
101 .50
101 .30

99 .50
10 2.

Zf.  Verzitisl.
ft. . Badische Prämien Thlr.
Z. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
51/2 Goth . Pr .-Tfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
$. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
31/2-Köln -Mindener Thlr.
372 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
1. . Oesterreich , v. 1860 ö .fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

. do . v. 1866a. Kr . »
272 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

Lose, in
149 .80

145.
104.
131 .45
130.

61 .25
129 .95
151 .20

358.
240.

Unverzinsliche Lose.
i. Per St. in Mfc

Ausb .-Gunzenh . fl. 7
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v . 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.0 . ö .fl . 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

16C (
124.

366.

141 .60
327.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 FVancs-St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
NcueRuss .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochh . Silber »
\meriKan . Noten
(Doll ..5—1000) p .D.

Amerikan . Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p , lOOFr. 81 .25
Engl .Noten .p . 1Lstr . 20 .4472
Fr/.. Noten p . 100 Fr . 81 .35
Holl . Noten p . 100 fl. i « 9 .35
Ital . Noten p . 100 Le . 81 .45
Oest .-U .N . p . lOOlCr. 85 .05
Russ .Not -.Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p. lOOR, 81 .30

Schweiz . N. p . 100 Fr . 81 .50
* Kapital u . Zinsen i . Gold.

Brief . I
20 .41
16 .34

17.
4 .19

2800
2804
86.

Geld.
20 .37
16 .30
16 .20
16 .90

4 .1872
215.

2790

94.

4 .1872

4 .17
81 .15

20 .43 -/2
81 .25

109 .75
81 .35
84 .85

81 .20
81 .40

Reichsbank -Diskonto 572%

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New -York (3 Tage SÄ
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . •
Triest.

Wechsel . u
Kam äfeitfc.

Marie.
aVi—S Monate.

Wien

. « . 1«) 169 .5772 — 5%

. Fr . 100 81 .07i/2 — 50/0
Lire WS 31 .37 — 5%
. Lstr . ‘1 20 .433/4 — 4 O/o
. fis . 100 — 5%
. D . 100
. Kr. 100 81 .30 372%
. Fr . 100 31 .30 — 472 %
S -R . '100 — 8%
. Kr . 100
. Kr . 100 84 .9772 — 472%
Kr . ni . S. — —
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Hoflieferant,
— Nürnberg —

Kaiserstrasse 7.
Wiesbaden

Webergasse 5.
Augsburg

Eieraiarki

Das Lager ist reich sortiert

in den anerkannt besten Qualitäten

55 Filialen in Deutschland

Der verehrten Damenwelt von Wiesbaden und Umgegend
beehren wir uns ergebenst anzuzeigen, dass sich unsere Filiale
Wiesbaden

befindet.
Fabrik und Hauptcomptoir: Berlin O., Blumenstrasse 62.

Reichhaltigstes Rager aller modernen Fassons
in allen Preislagen.KIR.'l

Sommersprossen.
Ein angenehmes, erprobtes und sicher wirkendes Mittel

gegen Sommersprossen und gelbe Plecken der Haut ist meine
C'reine „Uralla“. Die Wirkung wird schon nach wenigen
Tagen sichtbar.

Dose ML1.75 , 3 Dosen ML4 .75.

Or.U.Blbersheim,
Fabrik feiner Parfümerien,

Wiesbaden , Frankfurt a. M„
Wilhelmstrasse 30. Kaiserstrasse 1.

Fernsprecher Kr. 3007.

Versand gegen Nachnahme. Illustr. Katalog kostenlos.

Najfauische Sparkasse.
Es Wird darauf hingewiefen, daß auch bei den Satnmelsteven der

Kafsanischen Sparkasse Einzahlungen und Rückzahlungen von Spareinlagen
erfolgen können. Die Sammelstcllen sind in der Regel den ganzen Tag über bis
abends 8 Uhr geöffnet.

In Wiesbaden und Umgebung bestehen zur Zeit folgende Sammclstellcn
1. bei Herrn Kaufmann Adolf BSa.yba .nii in Wiesbaden , Helluumdstr. 48,
2. bei Herrn Kaufmann ZLai -i Oüntiier in Wiesbaden , Wcbergasseü'4,
3. bei Herrn Kaufmann Jakob S' rin «iä-in8i Winkler in Biebrich a . Rh .,

Rathausstraßc 39,
4. bei Herrn Kaufmann Will »« !» » Scksiler in Dotzheim »Schierstcinerstr. 5,
5. bei Herrn Kaufmann ^ iteodor Schilp in Ervenhcim , Wiesbadcnerstr. 7,
6. bei Herrn Kaufmann Friedrich Marti « Schmidt in Schiersten »,

Mittclstraße 9,
7. bei Herrn Kaufmann Bern in Sonnenberg , Schlagstr. 11.

Wiesbaden , den 18. Juni 1807. F 281
Direktion der Nassauischen Landesbank.

MeWMUMWeMMl
(Gegr. 1882)

feiert am Sonntag , den 28 . d. Mts . ,
sein diesjähriges
auf der „Alten Adolfsböhc", Besitzer Hr.
Panly , verbunden mit Tanz, Volks¬
belustigungen und Kinderspielen, wozu wir
unsere Herren Meister, Freunde u. Gönner
des Vereins freundlichst cinladcn. B 1010

Der Vorstand.
Die Veranstaltungfindet bei jeder Witte¬

rung statt.

wen

Gegründet 1878.

Fiirk Smirtrisclie.
ftänseinatten

von Mk. 2. bi , Mk. 20.—,

von 50 Pf. bis Mk. 6—,

TnttupftsfiM®
von Mk. 2.— bis Mk. 30.—

Sesehlftipap-Spiele,
fiessifsehsSts-Spiele

empfiehlt in reicher Auswahl und
bekannt guten Qualitäten

H .Seäiweiizei ",
Hoflieterant,

ältestes u. grösstes Spiel waren-
Geschäft am Platze, 1004

Ellenhogeiigasse 13.
'Prunn "Bratensett billig

zu verkaufen vochstätte 14--- ~ -- --

Allgemeine§terbekaj?e p Wiesbaden.
Die halbjährlidie Mitgliederversammlung findet Montag , de» 2!). Jnli»

abends 8 '/->Uhr, im Storchen , Schwalbacherstraße, statt.
Tagesordnung:

1. Bcridit des Kassenführcrs über das 1. Halbjahr 1907;
2. Bcridit der Revisoren;
3. Allgemeines. F331

Um recht zahlreichen Besuch bittet_ Der Vorstand.

MObel aiMtl ISeltem,
gz . Brautausstattungen

in feiner, wie einst Ausführung. — Eig. Tapeziergeschäft. —Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Speicher , Ädelheidstrasse 46.

mit Differenzialhebeldruck-
werk, bestes System,

öbst'18.TraubenmiHilen
mit Stein- u. Gusswalzen

empfiehlt billigst ab Lager
Maschinenfabrik Friedrich HorneWwe.,Biebricha.Rh.,

Telephon 101 . Franktiarterstr . SO.

Keltern
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Nachdem sich herausgestellt hat»datz Mtgtieder des

Verbandes der vereinigten Zpediteure
und Zuhrnnternehmer

von Wiesbaden Md VMgebvKg
die festgesetzten ßuhrenpreise nicht halten» sondern durch Unterbietung uns die Aundschaft ab¬
wendig machen, erklären wir hiermit, daß wir aus dem verbände der vereinigten Spediteure
und Fuhrunternehmer von Wiesbaden und Umgebung ausgeschieden sind und uns an die von
diesen festgesetzten Preise nicht mehr halten.

Speditions-Gesellschaft Wiesbaden, S. m. b. y.»
Rheinstrahe{8, Ecke der Nikolasftrahe.

LoKal-GeioerdelikrÄ PicstoenC.D.
Mittwoch, den 7. August:

SGß nach MMeim.
Besichtigung der Hnfenanlagen ( Rundfahrt mit Gxtra-

dampfcr ) und sonstiger Sehenswürdigkeiten.
Besuch der großen Gartenbau-u.Kunstausstellung.

Abfahrt 5 Uhr 25 vorm., Rückkehr abends9 Uhr 45.
jpjP“* Näheres in unserer Geschäftsstelle , Gewerbeschule

(Zugang während der gegenwärtigen Bauarbeiten von Hermannstr. 13 aus
über den Schulhof), sowie in der Papeterie Hahn , Kirchgasse 51,
an welchen Stellen auch die Anmeldungen bis täsigsttttH
4. August , nachmittags, zu bewirken sind. " F411

Die verehrl. Mitglieder, sowie Freunde des Vereins werden zu
zahlreicher Beteiligung eingeladen.

Der Borstand.

Knrhans Waldeck.
Anfang August d. J . beginnt der

Zyklus
von 4  Garten -Konzerten,

ausgeführt von Kammermusikern des Kgl. Hof -Theaters,
unter Leitung des Kgl. Kammermusikers Herrn €r. Cords.
Eintrittskarten für den Zyklus (1 Mk.) sind zu haben bei den

Herren KIi . Glottel , Drogerie, Michelsberg, Ecke' Schwalbacher-
strasse, Willi . Hirsch , Weinhandlung, Bleichstrasse 13, Aug.
Wala ;, Konditorei, Kaiser-Friedrich-Ring, sowie im ftestaurantWaldeck . " 1022

Es ladet ergebenst ein €JfIB *.

Versteigerung.
Morgen Montag,

den 29 . Jnli , vorm . Nsis « .
nachm. 2 1la Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des Hrn.
Will ». ILillian in meinem Vcr-
steigerungssaale

.25
260  Hemu-Hiile,

88 Mützen
freiwillig meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator ' n . Taxator,

Schwalbacherstr . 23.

Bekanntmachung.
Seit einigen Jahren sind die Preise für Speise -Oel enorm gestiegen und.

sind wir gezwungen, dieselben um ca. 10 Pfg. per Liter zu erhöhen. Dieses zur
gefl. Kenntnis unserer verehrten Kundschaft.

Es ist wobt anzunehmcn, daß Konkurrenzgeschäfte am Platze bestehen, welche
die Ware zu Spottpreisen verschleudern, doch kann dies nur auf Kosten der Qualität
geschehen.

Die Spezial - Speiseoelgeschäste:
Wiesbaden, den 28. Juli 1907. Willielm £”» l>ig . S. nstav Markus.

jfofei Schüfzenhof,
Scliiitzenliofstrasse 4.

Grosser schattiger Garton mit gedeckten Terrassen . Herrlicher Aufenthalt im
Freien . Bekannt gute Küche . Prima Wiesbadener und auswärtige Biere

vom Fass.

Sonntag , den 28 . Juli 1907.
Mcuu Mi . M.SOs Von 6 Uhr ans

Sauerbraten mit Kartoffelklössen.

Kalbskopf en tortue.

Ochsenrippe in Burgunder.

Gekochte Hammelkeule auf engl . Art.

Gefüllte Kalbsbrust.

Zungenragout financier,

Potage Monaco.

Huhn mit Reis , Champignon.

Lendenbraten gespickt , garniert ä la
Grand dies.

Schwedische Bombe.

Xu Mk . 2 .— :
Rhein -Salm , sce . riebe , Kartoffeln.

sowie reichhaltige Abendkarte.
Oskar Butzmann,

IHM! 11

GROSSER
UMSATZ

I ! ! ! I

Betten

Komplette
Ausstattungen

in jeder

Preislage
bei

WIESBADEN,
Bliicherplaräz

Ne . 3.

II M M NI M I

Mur IS Tsijgel
Ab Mittwoch , den 31 . Juli , Ms einschliess¬

lich Montag , den 12 . August.
Der Circus schützt gegen alle Witterungsverhältnisse , ist mit
eigener maschineller Anlage elektrisch beleuchtet , faßt 3000 Per¬

sonen und ist auf das komfortabelste eingerichtet.
£KyP“ P̂roduktionen ersten Kangcs,

Täglich neues Programm.

Cirens Corty-jÜtthoff
größter und elegantester Wandercircus Europas , kommt nach

Wiesbaden , auf dem Rondell am Kaiser-Friedr.-Ring.

Eröffnung
Mittwoch , den

31 .
Jnli 1907

abends 8 Uhr.

Preise der Plätze.
Abendvorstellung:

Logensitz Mk. 3 .50 , Sperrsitz Mk. l . S S
I. Platz Mk. 1 .3S , II . Platz (letzter
Sitzplatz ) SS Pf ., Galerie (Stehplatz)

20 Pf.
Kachmittags -Vorstellung:

Logensitz Mk. 8 . SO , Sperrsitz Mk. M. —■
I. Platz 55 Pf ., II . Platz 5 ® Pf .,

Galerie (Stehplatz ) 25 Pf.
Kinder zahlen denselben Eintrittspreis.
Militär vom Feldwebel abwärts zahlt
I . Platz 35 Pf ., II . Platz 5 « Pf .,

Galerie SO Pf.

Samstag , 3 . Attg . , Sonntag -, 4 . An - . , Mittsvocl »,
5 . Aug . , Samstag . SO . Aug ., Sonntag , 11 . Ang.

» grosse Vorstellungen, Saitends , 8 Ulir.

Damen
wollen sich in allen diskr. Angelegen¬
heiten an erfahr, gewissenh. Frau
wenden. Offerten unter «*. 50 ® an
den Tagbl .-Verlag.

""'«.1?« "°' „Paiapingt".
Heute Sonntag , den 28 » Jnli.

von nachm. 8 M»r av r
Großes Garten - und

Kinderfest
im meu angelegten Garten „ Zn Sen
3 Hasen ", Watdstraste 43.

Für Unterhaltung, Konzert, Tanz,
Kinderspiele rc., sowie gute Speisen und
Getränke ist bestens gesorgt.

In diesem Feste ladet ergebenst ein
"__ Der Vor stand.

UWllW-M
veranstaltet die B943Pm.-8kse!!stz.„N!iinIli"

heute Sonntag , 28 . Jnli , auf der
„Neuen Adolfshöhe", verbunden mit

großer Unterhaltung und Tanz. .
Tanzleitung: M . W . Herrmann.

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.
Halteste lle der elektrischen Bahn.

Gut . Privat -Mtitag - n . Stbrnd-
tisch. Helenenstratze 26 , 2. Stock.

//<Zum Jägerhaus",
obere Schtersteinerstratze.

Sonntag , 28. d. M., nachm, von 4 Uhr ab:

Taiizkränzchen.
Cinlrill frei. CEtntritl frei.

Fahrstühle,
Verkauf — Miete

tag-, wachen- u. monatweise.
pk llpoti . l Wagensabrik,
Uli . JlidiliU , Moritzstr . 80 .
_Rcp cratur werkstättc. 1005

Guten Mittag - u . 'Abendtisch er¬
hält man Horkstratze 11, 1. B9ö5
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Weibliche Personen.
L Gebild. kathol. Fräulein,
Km Nähen erfahren , für nachm, zu
12 größeren Kindern gef. ab 8. Aua.
Ad resse  zu crfr . im Eagbl .-Bcrl ._ Üi
! Aug. Verkauf, so'w. Lehrmäbch. gcs.
Wina Astbc imer . Web ergasse 7._
i Fräul . f. leichte schriftl. Arbeiten
'nachni. stundenweise gesucht. Off . u.
lR . 596 an den Tagbl .-Verlag ._

Lehrmädchen
icrus anständiger Familie für mein
Spezial -Pelzqcschäst gesucht. Albert
Offszanka , KochbrunncnLlatz.

Tüchtige Rockarbciterinneu
finden Jahrcsstellung bei höh. Lohn.
iH.  Stein , Wilhclmstraße 36.
! Handarbeiterin für Weißzeug
f . sof. ob. später u. ein Lehrmädchen
g. sof. Vergüt , ges. Häfnergasse 5, 1.

Kochfränl. ohne gegens. Vergüt.
sofort gesucht, Sanatorium Sieg¬
fried , Bier stadtcr Höbe.

Gesucht per 1. Oktober
für ausw . (Godesberg ) eine gut bgl.
Köchin, nicht unter 35 I ., sowie ein
Dess. _Hausmädchen, das iebe Haus,
erbet , verst., nähen u . bügeln kann
Näh. Ve rtramstraste 17,  Glh . 2 links.
Älleinmädch., d. gutbürg , kochen k.,

per 15.  August gesucht. Näh. Mina
,Astbeimer , Webergasse 7._ _ _

Braves vrdcntl . Alleinmädchcn
oesucht, welches bürgerl . kochen kann^
cher 15. Aug. Gr . Burgstraße 5, 1.

Sauberes Dienstmädchen
gesucht Borkstraße 12, 2 r . _

Orb. Mädchen gegen hoben Lohn
'auf gleich od. 1. August gesucht
Wleichstraße 16, Part

Gesucht
tvird ein Mädchen, welches in Haus
chrbeit erfahren u. etwas nähen kann.
lNäh. Adolfsberg 2, Aufgang Taunus
ftraße , neben Hotel Allcesaall

Yfefetztes älteres Mädchen,
welches kochen kann, zur Führ , des
Haush . gesucht Moritzstraße 10, P.

iücht. Mädchen f. alle Hausarbeit
gesricht. Borstellcn von morgens
ö bis 2 Uhr Rheinstraße 70, 1. _

Ges. ruh . best. Mädchen od. Frau,
w.^ Pflege versteht u . etwas Haus¬
arbeit übernimmt , zu leid. Dame.
Näh. Oranienstraße 21, 2.

Suche zum 1. August
ein ordentliches reinliches Dienst-
mäd chen dam Lan de Wto ribstr . 17, 1.

fielt , zuv. Mädch. p. gleich o. s».
ges. Cl ar entha lerstr . 2, P . r . B 1 013

Junges williges Mädchen ges.
.Herb erkr aste 12, Bäckerladen.

Wegen Heirat des fetz. Mädchens
wird in best. Haushalt ein einfaches
tüchtiges Mädchen, in der Küche und
seder Hausarbeit bewand ., auf Mitte
August gesucht. Näh. Luiscnstraße 39.

Tücht. Mädchen, iv. kochen kann,
gegen g. Lohn gesucht Schwalbacher-
straste 9,^ im , Metzgerladcn.

Alleinmädchen znm 1. August
gesucht. Kochen nicht erforderlich.
Geisbergstraße 44._

Braves Mädchen z. 1. August
ges. Seerobenstr . 1, Mart . _ B 1033

Aushilfe , die kocht, 3 Woch.
Meldung nachmittags . Pütz, Scharn-
horststraße 15._ B 1038

Aelt. Mädchen z. selbst. Bes.
e. Haush . v. 4 Pers . (Koch.) gebucht.
Oberst !. Reuhe, S che' felstr. 3, Part.

Einfaches nettes Mädchen
für Büfett u. kalte Küche ges. Steh¬
bierh alle, d.Heinstraße 29.

Gutes Ällcinmädchen gesucht
zum  1 . August. Leberberg 10.

Ein braves fleißiges Mädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Näheres Körnerstraße 7, Part.

Zimmermädchen,
proper , verla ngt Abeggstra ße 5. -

Hausmädchen
verlangt sofort Abe gg stra ßc 5._

Gesucht mal . fielst. Mädchen'
zum 15. August oder früher . Gast¬
haus u . Sa alb . Zum Bären , Bierstab t.

Junges Mädchen
tagsüber gesu cht Leh rftraßc 16. 2 r.

Tücht. Büglerin für dauernd
gesucht Riehlstratzc 8, Part.

Einfaches Mädchen zur Beihilfe
im Büaelzimmer sofort gesucht.
Park -Hotel._ _ _ _

Tücht. Waschfrau j. Dienst , wöch.
gesucht Castellstraße 8, 1 rechts.

Weibliche Personen.

Ich suche für fßfort
fober 1. Okt. eine begabte cv. Kinder
gärtnerin I. Kl . oder Erzieherin,
[die von dem Ernste ihrer Aufgabe durch¬
drungen, mir in der Erziehung meiner
jö Kinder im Alter von 6—1'/- Jahren
izur Seite steht. Gest. Angebote unter
|A . an an den Tagbl.-Verl.

0n dsrnando paar EScrli»
)nne JFramcaiise cathollqtie aupres
jde dcux' gargoos. Oflres ä Madame

CoüMTSHly, Schlangonbad,
Villa Dagmar.

TW. MWmMtzM
findet dauernde Beschäftigung.

Georg Hosmann,
Langgasse 43.

Tücht . Fräulein im
Bcrkauf u. Bcrkchr mit

best. Publikum bewandert, sof. ges. Off.
U. S » ? an den Taabt .-Berl.

Gegen sofortige Veigütung
gewandtes, junges

Mädche»p
welches nähen kann u. sich im
Wäsche - Zuschueiden
ausbilden will, von feinem
hiesigen Geschält gesucht. Off.
unter S®5 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

z. alsbaldigen Eintritt
eine resolute Kllchcn-

Fnr mein Handschuh- und Herrenwäsche-Geschäft Lehrmädchen aus
guter Familie gesucht. Sprachlemitnisse erwünscht. Eintritt evtl, sofort.

Webergastc 27 . f*

»ESLUi .iltLllW'L'.dvl'i.'ech-iüSel«

Eine Monntsfrau gesucht
Kelle rstraße 1, 1 links .^ _

Zuvor !. Monatsfrau gesucht
Bismarck ring 19, 1 St . rechts,̂ _

Monatsfrau gesucht
vorm . t>. 8—10  Clarenthalerstr . 2,3 r.

Junges Monatsinübchen
für den ganzen Tag gef. Albrecht-
straße 17,"Part . links . 8254

Arbeiterinnen gesucht.
Bcttfedernfaürik , Dotzheimcrstr. 153.

M ännliche Personen.

Tüchtiger Maschinenschreiber
u . Stenograph mit flotter Handschr.
pcr^ baldigst gesucht. Handschriftliche
Offerten mit Geh.-Ansvrüchcn unter
G. 594 an den Tanbl.-Berlag. _

Junger Kaufmannals Verkäufer für Zigarrengeschäft
gesucht. Offerten mit Gchaltsanspr.
eie, u. B. 595  an den Ta gbl.-Verlag.

Tücht. selbst. Schlossergcbilfe
sofort gcs. Cramer , Stif tstraße 24.

Selbftänd . Schloffcrgch. gcs.
I . B au sch, Wellritztal . H_ B 1018
Tücht. zuv. ölt . Säitoffcr f. dauernd

!jefud)t_ Scdanstraße ^ 9. B 1047
Ein tüchtiger Schlosser,

im Anschlägen bew.. auf dauernd ge¬
sucht Römerberg 28.

Tücht. Anschläger (Bauschr.)
N. N. Himmelreich , Rüdeshstr.

,es.
3242

Tücht. Schreiner (Anschläger)
gesucht_ Oranicnstratze 48._
T. Bauschreiner (Bankarb .) s. gcs.

Damp fschrein. Hch. Br emer. B104 4
Ein Bankschreincr u. ein Anschläger

ges. Kräme r , Hasenstr . 10 (Waldstr .).
Selbst , gut cmpf. Buchbinder

sofort ge suctit Rö merbe rg l .___
Küfer sofort gesucht.

Weinhandcuna Dch illerplatz 2.
Für mein Drogen -, Material -,

Färb - u. Kolonialw .-Gesch. süche z.
sof. od. bald. Eintr . einen Lehrling
aus achtb. Fam . Eugen Fab Nachf.,
Friedrich Müller , Hof - Drogerie,
Biebr ich a. Rh., Mainzerstraße 21.

Gesucht freundlicher Diener
mit gut . Zeugn . zum 1. August zu
cinz. Herrn , cvcnt. Reisen. Offerten
unter L. 595 an den Tagbl .-Verlag .

Intelligenter junger Manu
als Bademeister sofort gesucht. Off.
unter D. 596 an den Tagbl .-Verlag.

Kutscher gesucht.
Phil . Ni dree, Schicrstei n. _

Kutscher
für Geschaftswagen zu fahren sofort
gesucht_ Adolfstraße 6._ _

S . träft . Bursche gcs., Küfer bev.
Min .-F cw., Dotzhc imerstr . 115. B1051

Zwei tüchtige Fuhrkuechte
g. a. Lohn gcs. Mainzerstr . 85.  8236

Junger Taglöhner in Schlosserei
gesucht._ Friedrichstraße 12. B 1023

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbachcrstraße 39.

In diese Rubrik werden
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Werbliche Personen.
Eine ansvruchslose Dame,

gesetzten Alters , die im Haush , sehr
tücht. u. crf . ist und läng . Jahre e>ne
Pension führte , sucht Stellung bei
ernz. Dame od. Herrn . Veste Empf.
stehen zur Seite . Offerten unter
M. 593 ait den Tagbl .-Verlag ._

Suche
Haushälterin, eine Zimmerhausbälterin,
Hotelköchinnen, Restaur.- Köchinnen,
Pensionsköchin, Herrschaftsköchin. Bei¬
köchinnen, Kaffeeköchin, Herdmädchen,
.Kochlehrmädchen mit und ohne Ver¬
gütung, Servierfräulein , Bnfettfräul .,
Kindergärtnerin, Kinderfcänl., Zi '.nmer-
mädchen für Hotel und Pens., desgl.,
welche servierenk.. Älleinmädch., Haus¬
mädchen für Privethäuser und Hot?!,
Küchenmädchenb. hohem Lohn u. sreier
Stellenvermittlung für letztere durch

Carl GrüZzherg^
Stellenvermiitler,

Wiesbadcrrs ältestes
« . l>estrer«onrrnicrtes PlacicrungS-

Jttstitut,
GoldgaFe 17, P . Tel . 434»

Lskrmädche « gegen sof. Vergütung
ges. B « Brnndcnbcrg , Wellritzstr. 4.

 ̂Zimmerdaushält . Kümeu-
' hauShäll., all . geietzts

Kinderpflegerinn. oder
Ktfltzl

Nurse, Kindersrl. und Mädchen. Köchin
nach England , ein Aüeinmädeben nach
Paris . ' Kaffee- und Beiköchinnen,
Mamsells, Restanrations - u. HerrschaflS-
köekinnen, Köchinnen für Pension,
Büfett- n. Servierfr !., Frl . zur Stütze,
Zimmermädchen für Hotels und Pens.,
Hans -, Allein-, Herd- n. Küchenm. ufto.

Zcnlral -Bnreau
Frau ;ytmt Wallrabenstcin,

Stellenvermittlerin,
Brrrean criitn  RangcK,
Srt »i0flrtfTe 24 , 1. Etage.

MM"' Telephon 2585.
Personen.

Stellen »»ermtttlrrng , ff 83
rostenfret für Prinzipale u. Mitglieder
durch den Bcrboni »Dcutsürcr Houd-

lnngSgthtlfen zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl) — GeschäitSsteUe: Franifurt
a .M .»Gr.Eschenh.-Str . 6. Fe rnspr.1515.

Ksiderlde gesucht
für d. Vertrieb ein . epochemachenden
Werkes, auch a?s Nebenbcschäftig. für
Beamte sieb eign. ; ein Einkommen
von 250 Mk. k. monatlich mit Leich¬
tigkeit erreicht w. Reflekt. wird nur
auf inteLigeute gediegene Herren.
Off . mit Lebenslauf unt «: T. 596 an
den Tagbl .-Verlag ._

Sclbstst . Rocharveiter gesucht von
Pli . Fuhr » Lind Schwalbuch.

Olebildetes Fräulein
sucht Stelle als Stütze in feiner
Familie oder bei einzelner Dame.
Gcfl . Offerten unter A. 319 an den
Tagbl .-Verlag ._

Fräulein sucht Stelle
bei einz. Dame , bcschcid. Ansprüche.
Auskunft postla gernd 316._ _

Einfaches Fräulein
sucht Stelle zu größerem Kinde. Off.
316 postlagernd Rh cinstraße ._
Aelt . Mädchen s. St . in kl. Haush .,

versteht die Küche u . auch Hausarbeit.
Näh. Mädchenheim, Oranienstraße 53.
Mädchen, iv. in allen Hausarbeit,

beio., s. St . in g. Privath . a. Stütze.
Off, u. A. 320 an d. Tagbl .-Verlag.

Eins . oed. Frl . w. sieh im Kochen
weiter anszub . jetzt oder sp„ kann
gut nähen , würde sich nachm, damit
besch. Ost , u. F . 595 an Ta gbl. -Verl.

Jg . Mädchen, welches nähen kann
u. Hausarbeit versteht, sucht Stelle.
Näh) Eltvillcrstraße 18, Part.

Ein sribständigee Monteur u. ein
Hilfsmonteur gcs. August Schneffcr
RuÄs . , Ecke Saal - und Webergasse.

PSf"- Erpedient
sof. gesucht, za. 21—22Jahre alt. militär-
frei, gel. Sprffleur , mit Wiesbadener
Wayoerhäitnisien vertraut und flotter
Arbeiter. Ausfübr !. Bewerbungen, Ge-
hnltsanfpr . u. Bild sind uut. ill. » rrs»
an den Tagbl .-Verlag einzureichen.

WMer Ketzeru.MkWmß
gesucht. Off. n. W. SSL a. Tagbl.-Verl.

Tüchtige Ailsteeicher ^ uüd Barr«
gipser sofort gesucht. Sälöppier &
Hoff,nanu , Riehlstrabe 23.

Sauberes
fleißiges selbständiges Mädchen sucht
Stellung , am liebsten in Privat . Zu
sprechen v. 8 Uhr bis mittags 12 Uhr
Ncttelbeckst raße 12, Hi nterh aus l^lks.

Jung , nettes Mädchen v. g. Herk.,
d. den Haush . u. Kochen grdl . erlernen
möchte, s. Aufnahme r. g. Hause bei
ballst. Familienanschl . u. liebev. Be¬
händ !. o. gcgens. Berg ., ausw . nickt
ausgeschl. Off . B. 5W T agbI.-Verlach.

Suche f. nettes Mädchen
zu 2 Pers . sehr gute Stelle . Frau
Anna Müller , Stellcn -Vermittlerrn,
Webergafse 49, 1̂ rechts _̂

B. zuverl . Mädchen voni Lande
sucht lercqte Stelle zu Kindern.
Steinga sse 3, Part , rechts.̂

Nnabbäng . tücht. Frau
s. W.- u . Putzb. ^Moritzstr. 50, V. D.

Saubere anständ . Frau
sucht Wasch- u. Putzbetchäft. Brerun,
Moritzstraße 41, H. Postkarte genügt.

Männliche Personen.
Aelterer erfahrener Architekt,

flotter selbftänd. Zeichner, suckt St.
Ansprüche mäßig . Off . unter S . 596
an den Tagb l.-Verlag erbeten.

Tüchtiger Anstreicher
sucht Stellring . Off . unt . C. F . 156
Kathol . Gesellcnhaus. __

Jung . vcrh. Mann sucht Stell,
als Kaff., Hausb . oder sonst. Ver¬
trauensposten . Kaution k. gest. w.
Näh , im Tagbl .-Verlag._U£

Ein zuverlässiger Mann
sucht Stelle als Verwalter , Kassierer
oder Vertrauensposten , hat solche
stelle nachw. bekleidet. Kaution k.
gestellt werden . Off . unter M. 594
an den Tagbl .-Verlag erbeten._

Suche Kaffeubote-,
Verwalter - od. sonstige Vertrauens¬
stellung. Bin unverheiratet u . ges.
Alters . Langjähr . und prima Zeug¬
nisse. Kaution kann gestellt werden.
Off , u . A. 321 an den Tagbl .- Verlag.

Junger Mann , 26 I .,
sucht Stellung , ev. als angehender
Diener od. ähnl . Posten . Offerten
unter L. 596 an den T ag bl .-Verlag.

Junger Schneider,
w. sich in seinem Gesehäft noch gut
ausbilden will, sucht Stellung.
Off . u . T . 109 an die Tagbl .-Zwerg-
stelle, Bismarckring 29. B1041

Oberkellner
für Passanienhotel, flotte <Kcftiture»s«t=
u. Saalkellner , Küchenchef(250 Mk.),
selbst. Köche f100—1: 0 Mk.), Eintritt
sofort, Aid (80—150 Dik.), Portier für
Pafsanterrhotel , .HanSdiener für
Hotel, Kaffeekoch,Liftsunge, Kommissionär
fud,t$!iM tMiralmilÄ
Larrggafsc 24 . Telephon 2833»

Fra « Lina WaNravensiein,
Stellcnveruiittlerin.

Lehrling
für meine Tapetcnhandlung gegen
monatliche Vergütung sofort gesucht.

Rudolph ,H»asc , Kl. Burgstr. 9.

Weibliche Personen.

Besseres Fräulein
sucht Beschäftigung , geht auch mit
nach England , Amerika oder
Australien . Offerten u. w.
an den Tagbl «-Berlag.

Mänrrlichv Personen.

Absolv. e. Kgl. Vgwsch»,
einige Sem. Hochschule, mit allen vork.
Arb) vertr ., s. v. sofort vorübergeh. St.
für za. 6—8 Wochen. (8efl. Off. unter
§!». » 8>G an den Tagbl.-Verlag.

^Mkl , Ssmi
Schrift mächtig, kautionsfähig, sucht
Stillung oder sonstige Beschäftiaunq.
Auch Nachtragen von Büchern. Gest.
Off. u. "MT SSM. an den Tagbl .-Verl»I
militärsrei » »nit besten Ernpfehl »,
kantionsfähig , sucht Engagement.
LKürde sich event . anch au kleinerem
rentablen Geschäft deteiliger » oder
solches übernehmen . Gest. Slngev.
u . L' »S » « an den Tagvl .-rlerlag»

züugcr Klnismlnm,

Naldkl fiiBfspftcn
von geschäftsgewandtem Kaufmann
mit prima Referenzen gesucht. Off.
unter st. 579 an den Tagbl .-Verlag.

Wsh!l» HS-Mzerger des wlesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Wohnungs -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Ja dieser Rubrik lverdeu
nur die Strasien -Nnmen

der Anzeigen durch fett: Schrift nusgezkichnet.

1 Zimmer.
Adlerstrasie 16, Stb ., 1 Zim . u. K.

auf 1. Auguft zu vermieten,
tzldlerst raste 53 1. Zim., u . Kell.̂ sof.
Frankenstraste 18, P ., 1 hell. Dachz.,

K. u . Kell., Hth. 1b Mk. B 1070

Eckernfördestrahe 4, Frontspitze , ein
Zimmer und Küche zu vermieten.
Näheres ^daselbst I .^Stock.^ ,_

Fe wstr. 1Ö, B.,' Mstv7, 1 Z. u. K. 2649
Hellmundstraste 26, V. 1 l-, 1 Zim . u.

.Küche  a uf 1.  September zujbctm.
Hellmundstraste 41, Hinterh ., sind

Wohnungen von 1 Zimmer und
.Kücke zu v. Näh. bei I . Hornung

_u . (So-, im  Laden daselb st.

2 Zinnncu.

Rauentlialerstr . 8, Mtb . D ., 1 Z. u.
K. 1. Aug. Nortmann . M.  P . 2480

Römerberg 14, H., 1 Zim ., K. z. vm.
Zietenring 3» Htb., 1 Zim . u. Küche,

im Abschi., z. v. N. Vdh. P . r . 2541

Kismarckring 34, Hth. D -. 2 Z., K. u.
Kell. p. l .‘ Olt . JÜ.JSblvlJ.

Blelchsträste U) 2 Z„  K -, St.  01071
Blücherstraste 11 neu herger . 2-Zim .-

Wohnung im 2. Stock auf Oktober
zu ve rm . Näh. Part . _ B 1049

Elarcnthalerstraste 3, Hth. 1, 2-Zim.-
' Wohnung _fofort ._ Preis 300 Mk.
Bord. Dohlleimcrstraste Part .-Wohn.,
,2 Z.. « .,' 83., f. N. Gocthestr. 1. 2390

Eckernfördcstraste 4 schöne 2-Zrmmer-
wobnung (Frontsp .) zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Stock.

EttvrÜersrr. 12, Mrv .. 2-Z.-W. B762

Eltvillerstraste 16 2-Z.-W., Vdh., mit
Zubeh. u.  2 Zim., Ht h., zu verm.

Emserstrilße 46 a,  Ecke Drudc 'nstraße,
Neubau , 2 Z. u. Küche im Dachst.
1. Okt. zu v. Fr . Blcssmg. B 333

Gneisenaustraste 7, Stb ., sch. 2-Z.-W.
_ sof. ob. sväter  z u vm. Näh. Rück crt.

Lorbringerstrnste 4 2-Z.-Wohnungen
(2 Balkons ) für 400 Mk. p. 1. Juli
zu verm.  Näh , da selb st. 2540

Helcnenstratze 28 frdl . Ms.-W., 2 Z.,
_K ., Keller mit Abschluß, 1. ^ (kt. ^
Herd erst ratze 16 Hch. 'Frtsp .-W„ 2 Z.,
^ 1 K., n . a. r . L.. 1. 7. N. P . r . 2533

Jabrrstrastc 3,"P ., schOMans.-Wohn.,
2 Z., Küche u. Kell. z. 1. Ott , z. vm.

frdli Wohn.,Langgasse 24 2 Zim ..
Küche u. Mäns . an kleine ruhige
Fam . zu vm. Näh. Handschuhgcsch.

Moriüstraste 12, Dachstock, 2 Zim . u.
Küche, neu herger ., an _kdl. L. sof.

Mo ritzstraste 48 2 Z„ K. Näh. V.  P.
Nettelbeckstraste2, 1 r ., b. Steitz , 2

2-Zim .-Wohn. im Vdh.Vdh. zu 400 2$ t
jährl ., 2 sch. L-Ziin .-Wohn. im Hth.
zu 320 u. 280 Mk. fäh rl . zu verm.

Nettelbcckstr. 3, V.<2-Z.-W. u. Frtsp .»
Wohn._ aufl 1_. Oktober zu Perm.

Nömerberg 16 2 Zim., K. ru Kell. z. v.
Steinaasse 26, V. Dachst., 2 Zimmer,

Küche u. Keller auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Laden. 2333
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Saalgaffc 16, Mtb . 2, 2 3 ~ K„ Kam.,mit ob.  oh ne Wertst ., auf 1. Ott.
Tchärnhorststraße 46, H. P -, 2-Z.-W.
'_ an  ruhige Leut e zu vermieten ._
SSalvcuiitrafic 2 2 Z., K. u . Zub . p.

1. OL . Wh ^ her Link. B 972
Mellritzstraße 6, Stb . 1, 2 Z., K. u.

Kell. p. 1. Okt. an kl. Fam . zu vm.
RAH. Part ., bei Wäßner ._ _ _

Mellritzsträße 48, P ., 2 Zim. u. Küche
. zu vermieten ._ B858

LLerderstrastc 4, i. £>., fr . 2-Z.-K . im
St . u . Ml-W. 1. Okt. N. V. 1. L788

Tchrkstr. 17 1 Z. u. K. Mbschlln N. it.
Zieteuring 3, Hth., 2 Zim . u . Küche,

i. Abschl., z. v^ N. Vdh. P . r . 2532
iSehr schone 2—8-Zim .-W. m. Zbh.,

8  Min . v. d. Straßenb .., in After¬
miete zu vergeben mit 78 Mt ., ev.
mehr Preisnachlaß . Offerten unt.
£>. 596 an  den Tagbl .-Verlag.

3 Iiumrer.
Udelheidstraße 46, H. Part ., 3-Zim .-

Wohn., Bad , auf 1. 10. zu verm.
Näh, bei Lei cher, 1 St . 2178

(Sertranrftraie 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
Zub . zu vm. Näh. 2 S t. B 526

Wsmärckring 40, 1, schöne
mit reich!. Zubehör auf "

ü 3-Z.-WI
1. Oktober

zu verm . Näh. ParO _ B261
Mücherstraße 36, Neubau , sch. 3-Z.-

Wohn. auf 1. Okt. bill. Näh. das.
od.  Aorkftraße 22, Part . B280

Dambachtal 34 sch. Frontsp .-Wohn.,
_3 Z. u. K., an einz. Leute zu vm.
Dochheimerstraßc 55, nahe d. Ring,

eleg. geraum . 3-Zim .-Wobn. mit
Gas , elektr. Licht, Bad usw., per
1. Okt. zu vm. Näh . 1. Et . l.  2061

Dotzheimerstraße^ 89, Neubau , sch. 3-
u. 2-Z.-W. mit Bad rc. p. 1. Okt.
0. fr . N. das, o.  Scharuhorftftr . 11,1

Eätzheimerstraße 88, Mtb ., schöne gr.
Z-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
Z-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu ver¬
mieten.  Nah . Vdh. 1 St . lks. 2536

Dotzheimerstraße 197 ffchl"'3-A.-W., d.
Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig
z. vm. Näh. 1 St ., W. Keßler. ,2478

Dotiheimerstraßc 111, ' 3 l„ 3-Z.-W.,
Bad , 2 Maus ., 2 Keller, sof. gegen
hohen Nachlaß zu vermieten.

Ickernfffrdestraßc 4. 3, sch. 3-Z.-W.,
der Neuzeit entspr ., zum 1. Okt.
zu verm._ Näheres daselbst 1 _<£ t.

DAornfördesträße 12, freie - Lage,
! schöne 3-Zimmer -Wohnung sofori

zu vermieten ._ _ 2637
Dmserstraße 49a, Ecke Drudenstr .,

Neub., 3- u. 4-Z.-W. m. Zub . Per
Okt.  zu vm._ Fr . Blessing._ B 334

Hellmundstraße 30, Bel-Et ., ' 2mal
3-Zim.-W. a. Okt. Näh. P . B 906

Hellmundstraße 54, Stb . P „ sch. 3-Z.-
' 1 S-J , al § Wertst , ben. Ni.
Kirchgaffe 30 3-Zim.-Wohn. im 2. St.

aus 1. Okt. zu verm. Zu besehen v.
2—6 nachm. Näh. 1 St . 2350

jWrnerstraße 2, Vdh., sch. 3-Z.-W. in.
reicht. Zub . Näh. Part , r . 2374

Länäaaffe 13 huviche Wovnung von
3 Zim ., Küche usw. v. 1. Okt. zu
verm.  Adolph Koerwer . 2576

Metzgeigaffe- 21, 2, 3 Zim ., Küche u.
K.  Näh . Grabenstr . 20,Zm Laden.

Drnnienstraße 38, -P .I 8 Z.. K. n. ZI
p. 1. Okt. zuvnn , Näh. Stb . Ba « .

Oraniensiraße 40, Mtb ., Frontspitz-
Wohnung , 3 Zim. u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu vermieten . Näh.
Bureau , Mittelbau Bari ._ _ 2286

Billa Platterstraße 15, dicht a . Wald
u . Nerotal , 3-Z.-W. mit Balkon,
Bad , Maus . usw. versetzungshalber
mit Nachlaß sos. oder später zu v.
Näh, das. Part , l. o. 2 ©t._L_ 2564

Tauenthalerstr -rße 8 3-Z.-W., Mtb .,
1- Okt. Jft .Jlörtmann, M. P.  2478

Aheingauersträße 9 3 Zim ., Küche,
Bad , Erker . Balkon , per 1. Okt. zu

_ver m. Näh, bei Born . _ B 87
Ktehlstraßc 4 ^ schöne 3-Zim .ZDohn.
Uöderstraße 3 eine --3-Zimt-W. gleich

od, 1. Okt. zu vermieten .^ ^ 2526
Roon str. 5, 1 r .. 3-Z.-W,, Balk, 2345
Säalgaffe 4/6 , Seitenb , 2. St ., drei

Zimmer u. Küche aus gleich oder
1. Okt. z. vm. Z . erf . B. 1 St . 18 46

Scharnhorststraßc 8 3-Z.-W. prw . N.
Baubur . Blum,  Göbenstr . 18. 2530

Scharnhorststraße 17, 8, schone 3-Z.-
Wohn., der Neuzeit entspr . einger .,
bill. zu verm ._ Räh. daselbst. 2562

.Schäruhorststraße 18, in unmittel¬
barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
ar . Balk . Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 680 Mk. aus 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Räh . daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14,

_im Weinkantor v. A. Meier . ^ 2642
jSck'walhacherstraße 37, Mittelbau 1",

3 Zimmer , Küche u . Mansarde per
1. Oktober zn vermieten . 2453

Walramstraße 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubehör aus 1. Okt.
m  ver mieten . _ _ B155

Webernaffe 58 3 Z., K. u . Zbh. aus
1. Okt. Näh. Webergasse 56, 1 l.

Wesiendstr. 12. 1 St ., Eckhh8 Z. mit
Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.
Pr ^ 820 Ml N. P -, Kraf t. 2474

Eine schöne Frontsp .-Wohn-, if/Bmt .,
per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Dambachtal 8, Laden. _ 2347

,Gr. 3-Zimmer -Wohn. (Hochpart.s z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.

^ zu vm. N̂äh Lothringerftr .̂ 4^ 2376
Weilstr . 1a 3-Z.-W., .2. Et ., m. r . Zbh.,

an ruh . Leute aus 1. Oktober 1907
zu verm. Näh. Roderallee 26, P.

4 Jimrirrr.

Marenthalerstraße , Ecke Scharnhorst¬
straße , schöne 4-Z,m .-Wobnunaen,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u . Linoleum-
Fußbodcnbelaa . Kein Hinterhaus.
Näh. bei Jl . Schmidt , Borkstr. 33,1,
oder Bauburcau Huber , Rbern-
gauerstrcche3̂ 2370

Bertramstraße 8, P ., ist e. 4- o. 3-Z.-
W. n. Bur . autz. d. Abschl., s. L.-R.

„ auf 1.  Okt . zu v. Näh. 8 St . B525
Bcrtramstraüe 16 sch. 4-Zim/Wohn .,

2. Et ., mit Zubeh. p. 1. Okt. 2196
Dotzheimerstraße 21, 3. Etage , vier

Zimmer mit reichlichem Zubehör
per sof. zu verm. Näh. daselbst
Ecklaoen, Fuchs.  _

Dotzhrimcrstraßc 172, 'Bart ., 4 Zim.
und K. zu verur. 9täh. das. 2528

Emferstraße 40a, Ecke Druüenstraße,
Neubau , 4- u. 3-Z.-W. m. Zub . p.

. _1_. Oktz„ Fr . Blessing._ B 335
Kirchgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.

mit reich!. Zubehör , per 1. 10. er.
zu verm. Näh. das. bei Heerlein,

^ oder Walkmühlftraße 4. _ B 389
Moritzstraße 7, 1. u. 2. St ., 4 Zim.

mit Bad ec. per 1. Okt. 07. Näh.
B. Kraft , Stb . r . 1. Et. _2361

WnlrpPsbcrgstraße 16, 1. Et ., frbl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimmer , Blcichplatz, in ruh,
freistehendem Hause , sonnige ges.
Lage, aus gleich oder später nt
verm. Näh, das. Bart , links . 2558

Schwaibacherstraße 29, 2 l.. 4-Z.-W.-
Balk. u. Zub. v. sos. od. sv- N. 8as.

Walkmühlstraße 32 frdl/ ^l -ZiMMer-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt. z. verm^ Preis Mk.̂ 2116

WäterloöNratze 1, Ecke Zietenring.
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bao,
2 Balkons , Mans . u. 2 Kell. 2527

Weißenburgsträße 1» 3, 4-Z,-Wohn,
per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2326

Borkstr aße 17 gi . 47DW . sosT'N. 1 r.
SillSne 4-Zimmer -Wotznunst ,n Mklä

Neratal 39, eventl . mit ^Frontspitze
(8 Räume '! zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Ailzuseben von 10 bis
12 Uhr. Näh. 2. Stock. 2538

5 Zimmer.
Abolfsallee 8, 3, 5 Z. m. ar . Balk. u.

reich!. Zubehör per 1. Okt. zu vm.
. .Näh, das. Anz. v. KV- 12 u, 3-- 5,
Clarettthalerstraße . Ecke Scharnhorst¬

straße, schöne 5-Zim.-Wohnungen
im 1., 2. u. 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad , Parkett i, Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R . Schmidt , Norkstr. 33, 1,
oder Bauburcau Huber , Rbcin-

_flauerffraße 3^_ _ _ _ 2369
Dainbachtal 34 Wohn, von 5 Zim .,

Balk. u . alfefti Zubeh. per Oktobe r.
Dotzheimerstraße 21, Bel-Etage , 5 Z.

mit reich!. Üub. per 1. Okt. zu
verniieten . Näheres daselbst Eck-
lade n. Fuch s. _ -

Dotzheimerstraße 21, 8. Etage , fünf
Zimmer mit reichlichem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst Parterre , bei Auchs._ _

Emferstraße 22, Ecke Hellmundstr . 58,
5-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät.

_ 3u_Bm. Näh. Cmserstr . 22, P . 2526
Emferstraße 32, 1, 5-Zim .-Wohn. mit
_Gart . J . gleich ob. später . 2191
Kaiser -Friedri ch-Nina 47 ist per.

1. Ort . eine schöne gesunde 5-Z.-
Wohn. sehr billig zu verm. Dies,
ist mit allem Komfort der Neuzeit
entsvr . einaericht. Borgartenkeite,
kein 'Hinterhaus . Näherer daselbst
bei Lehmann , Part , rechts, nur

_vo rmittags anzusehen . _ _
Moritzstraße 7, 1. Et ., 5 Zim . usw.,

elektr. Licht u. Bad , zum 1. Okt.
zu vm- Näh. B. Kraft , Mb . r . ^ 570

Moritzstraße 21, 1, 5 Z. u. Zbh. sof.
_ ob. spät ., cb. auch möbl., zu verm.
RitdcSheimcrstraße 19, 3'OEt ., 5 Z.,

mit Bad, Balkon u. allem Zubeb.,
per 1. Oktober zu v. N. das. 2041

<5 Zimmer.
Kaiser -Fried rill,-Nina 3, 2, 6 Zim.

mti rcichl. Zubeh.'. Pr . 1700 Mk.
Einzusehen 11 bis 1 Uhr. Näh.

_Freseniusstraße 41._ 2640
Schlichterstraße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres dasel bst P arterre . 2523

Viktoriastraße 27, 1. St ., 6 Zimmer
mit reichlichem Zubehör per 1. Okt,
zu vermieten . Besichtigung von
11—1 vorm. u. 3—5 nachm. Näh.
Lessingstraßc 10. 2123

Herrschaft !. Wohnung , 1. Et., 6 Zim .,
Fremdenzim ., Bad . Balkon u. Erk.,
Zubehör , zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Mosbacherstraße 5, Part.

7 Zimmer.
Kaiser -Friedricki-Ring 54 el. 7-Z.-W..

1 St ., z. v. N. Goethestr. 1, 1. 2545
Läden und Gefchäftseämne.

Adclhcidstratze 11 großes modernes
Atelier für Photograph oder
Nkalsr mit Wohnung per sofort
zu vermieten . Näheres daselbst

_ Parterre. __
Miicherplatz 4 ist ein großer Tieftet

Laden nebst großem Ladenzimmer
sofort oder ^miet zu verm. Näh.
Blücherplatz 5, So, P b. Hartmann.

Blücherstraße 36, Neubau , Laden, s.
ied. Gesch. paff., mit 2-Z.-W. bill.
Näh, das, od. Norkstr. 22, P ._ B 281

Clarentöulerstratze , Ecke Schanrhorst-
straße, kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit daruntcrliegendem
ebenso großem Lagerraum , event.
mit 3-Zim.-Frontsp .-Wohn., zum
l . Oktober zu verm . Räh . bei
5t. Schmidt , Aorkstraße 33, 1, od.
im Neubau._2412

Ecke Eben - und Schar »hörststräßr
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u . Deckenplatten, für
Wurstaiifschnitt -, Drogerie - oder
Delikateffen -Gcschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-
bureau Blum , Göbenstr . 18. 2520

Grabeiiitraße 14 Werkstatte per sof.
_Näh . Metzge rga sse 15,  1 ._ 2519
Herrnurühlgasse 1, an 'her Burgstr .,

Laden zu vermieten . 2652

Totzheimerstraßc 21,arnst u. hell, iebr v
Souterrain,

groß u. hell, sebr Pass, als Lager¬
raum , nnit Kantor u. Stall für
1 Pfch.d sofort zu vermieten . Näh.
da selbst Eckladen, Fuchs. _

Kirchgasse 24, 1, kl. Werkst, zu vm.
Näh, im  Nähmaschincn -Laden,_

Langgaffe 5 Laden b. 30. Sept . d. I.
zu vm. Auskunft Langgaffe ,31.

Moritzsträtze 43 gr . Laden,z . vm.,3586
Moritzstraße 43. 2j WeÄsf . zu v. 1833
Rettelbeckstraße 11, 1, Laden mit

Laden-Einri cht. p. sos. zu vm. B 511
Nieberwaldstraße 9 gr . Helle Werkst.

aus 1.  Okt . zu verm. Näh. Part , l.
Oranienstraß e 62 Wer kst. o. Lag err.
Riehlstraße 9 gr. Laden , zu jedem
_Zweck geeignet, mtl . f. 25 Mk.
Sckwiilbachcrstraße 37 gr . Helle Werk¬

stätte zu vermieten , eventl . mit 8-
Zimmer -Wohnung . 3455

Kl. Schwalbacherstratze 10, Laden,
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung aut gleich oder später zu
vm. N. Kaiser -Frdr .-R . 31. 2151

Wälramstraße 27, 1, Läden mit Z.,
mit od. o. Kohleichof, zu verm._ _

Waterloostraße 2 sch. Laden in. Wohn.
Näh. das. o. Eltvillerstr . 8, L. B661

Westenduräße 8, gl. am Sedanpl .,
Lagert ., trocken u. hell, auch Lager-
keller, ev. mit Bur . N. 1 Tr . 2335

Laden zu vermieten . Adolfstraße 6
1 Stiege. _ _ _ _ 2518

Leere Räume,
für Bureau - oder Lagcrzwecke ge.

eignet , im Hause Langgasse 25
monatweise zu veiTmieten. Näheres

_La nggaffe 27, im Druck.-Kontor . *
Laden mit Wohnung , Bier - und

Warenkellern , auch für jeden and.
Betrieb geeignet, zu vermieten.
Näh. Walluferstr . 10, Part . ,2638

Lagerraum oder Werkstätte , 65 qm,
eventl . mit 2-Z.-Wohn. preiswert
z. verm. Werderstraße 5. B 391

Wohnunarn ohne Zimmer-
Angabr.

Kl. Bnrgstraße 3 Frontsp . mit zwei
^Mans arde  n^ zu^ vermieten ._ ,

Kirchgasse 24 kl. Fsp.-W„ Stb ., zu
verm._ Näh. Nähmaschinen-Laden.

Kl. Langgaffe 1, 1, ist «ine den mod.
Anforderungen entsprechende Woh¬
nung nebst allem Zubehör sofort
zu verm. Ebenso eine Frontsp .-
Wohnung , bestehend aus 4 Zim.

^ und Küche._ __
Würthstraße 11, P ., frdl . Mans .-W.
Sch. Frtsp .-W. i. d. Adalfsallee sof.

zu v. N. b. Pollack, Emserstr . 2, 1.
Moblisuto Wohnungen.

Herderstraüe 21 1—̂4 mbl. Z. m. B.,
Bad,u . Küche, 30 —110 MI. B 796

Taunudstraße 1, 2 l., gut möbl. W.,
5— 7 Z., Bad , gr . Balk., sof. für

, kürz. od. läng ere Zeit zu verm.
Wörthstraße 7, 2, gut möbl . Wohn.

Möblierte Zimmer , Mansarde»
rtc.

Ndelheidstraße 10, 1, eleg. mbl. Zim.
Loa isst ritze 3, Stb . 3, möbl. Zimmer.
Ädolfsträtze "5, 2,_nut ^mobl. Zim. tu.
Albrechtstratze 10,/stb . 1, sch, mbl . Z.
Albrechtsträße 30, Frts v. r ., S chlofft.
Albrech tstr. 32, 2, m. Z.  m . o. o. B.
Älbrechtstraße 36, 1 r., gut mbl. Zim.

m^ 1 u. 2 Beiten ä, 4 Mk. p. Wache.
Albrechtstrahe 42,- 4, nrbl/ Zimmer m.

Frühstück, 3JSO  affiU zu vermieten.
Arndtstratze 2, 1 r ., 1 m. Balkonz. u.

ein anschließ. Zimmer , zus. oder
geteilt,  an befs. Herrn bill. zu vm.

Bertram straste 2, P ., m.  Zim . zu v.
Berlramsträtze 9, 3 r., mbl. Z. B 891
Bertramstratze12 , 2 i ., sch, m.  Z . z. v.
Bisniarckring21 , P . r „ gr ., gut mbl.

Zimm er an  s ol. Herrn zu v. B 715
Bismarckring 25, 1 r ., gut möblierte

Zimmer zu ver mieten . _ _ B.1020
BiSmarckr. 26, Hp., gegenüb. d. Post.

sch. mbl., sep.̂ geP Zim . B 1046
BiS ma rckr. 84.  H ^ P , L,  S chlst. B 1048
Bismarckring 40, 1 I., schön m. Ziuf

mit Klavier , event. a. m. Schlafz .,
schöne freie Lage, mit ^od. o. Pens.

Bleicksträtze 16, 3, Z-, 2 BettLB 945
Blbichstraße 31,1 . gut mbl. Z. B958
Blücherstraße 4, 2, mbl. Ms. B 1052
Blücherstr. 9, H/stl ." e . ALL og. B 1088
Blüch erstr . 12, 2 r .. Sch läfst . B 1064
V. niverst ratze 18, 1 L, inobl. Q. zu u.
Blüch erstratze 18, H. I -!., m. Z. B 784
Dam bachtal 4, Hart ., möbl.  Zimmer.
Dotzheimerstraße 2,~2,  gr . g. mbl. Zim.

in. Schre ibt , u. e.  mbl . Z. fr . B636
Dotzheimerstraße 15, S . 3 I., g. m. Z.
Dotzheimerstr. 33/P ', l -, Ecke Zimmer-

mannstr ., eleg. W-- u. Schlz. an
^bess. Dame z. 15. August._ B 1042

Dotzhe imerst r. 40j_ 2ab ., _2oQ._ B 971
Dotzheimer str. 72, H. 2 r .. Log. B 1050
Drudenstratze 9, J . f/ ĝ. nt. H.-Zim.
Eltvillerstratze 12, Mtb . 2 l., Zim . fr.
Frankenstraße 1,/ / r ., Kost u. L̂. B085
Frankenstraße 13, H. 1 r„ Z. / B '1065
Zr ankenstr . 19, P ., Lo g., 2 M . B 860
Aränkenstraße 21, 1 I., nt. Z. B 624
Frankcnsträtze 23, V., in . P .-Z! B 1062
Friedrichstraßc 10, Stb . möbl. Zim.
Frredrichstraßc 14, Wasch., sch.  Logis.
Friedrichstraßc 14, Mb. 1, in. Manf
Fricdrichsiraße 18, P ., 'Dit 'trich/ gut
^inbl . Zim ., 1—2 Betten , zu verm.

Friebrichstrasto 35, P . 3, möbl. Zim.
Friedrichstraße 43. 2, mbl. Z, Hn. Pi
Gerichtssträhc 5» 3 l., Jung , 2 möbl!

Aimmer an Herrn od. Dame b. z. v.
Gneis « iä»st räße 14. P . L, in.~Z. /2 SB.
Goldgasse 15 gut möbl . Zim . -yx_vm.
Häf it erg affe 17, 2, schön mö IiL_3 1 m.
Hartingstratze 7, 2 t ., "sch, möb£ Zim .'
Helcnenstraße l , J , I.. m.  Z .. 2 Bett.
Heteireusiraße 10, 2^ l ., möbl. Manf
Sclenenstraße 20, 2, sch, mbl. Z., s. KI
Helenenstrahe 30, 3 r ., m. Z., sep. ' E'.

Hellmuabstraße 2, V., ruh . gut möbl.
Zimmer , sep. Ein gan g, zu verm.

Hellmurrdstraße 3, P . l„ m. Zim. fr.
Hellmundstr . 3? 2 l., g. m. Z. Jß  1039
Hellmundstr . 6, 3 L, sch. m, 3 ._B931
Hellmuiibstraßc 30, 2, mbl . sep. Zim.
Hellmmidstrr 32, P -, lnöbllZ ., 1—2 B.
Hellmundstr aße^4»,J -, erh. Arb. Lo g.
Hellmundstraße 41, 2, schön mbl. 8,-

mit 1 ad. 2 Bett , an bess.̂ Arh . jof.
Hellmündstraße '4-2, 2, sch. mbl/IZim.

mit  2 Betten zu verm. _ B 1003
Hellmundstraße 40, ?>, t ._ 2—3 AZ Log.
Hellmuribstraße 56, V. 1 l., e. a. A. L.
Hirdersträße ' 1, Pari , r .. schön m.  Z.
Herderstraße 21 einz. u. zusammenh.

g. m. Z. v. 20—40 Mk., Balk., Bad.
__Ps^ 6c/Mk., 1—4 in. Z- m. K.L,797
Serdersiraße '23, 1. sch. möbll/ZI/z . vl
Herrngartenstraße 5, 2, 2 eleg. mbl.

Zim. v. 1. Aug. bis 1. Okt. zu vm.
_ Näh , bei Schäfer . Nikolasstr . 22.
Herrngartenstraße T,  H .̂ 1, nt. Zim.
Jahnstraße ^13,, B -, sch., möbl. Mans.
Karsstraße 27, P ., möbl. Zim. z. v.
Karl straße 32, 1 r„ e. 1—2 Sl , m. Z.
Karlstraße 37, 2 I.. eleg. Wohn- u.

Sch lafzim ., sep. E., a. getei lt , prw.
Kirchgaffe 4, I-, schon möbl. Zim . z. v.
Kirchgäffe --19, ZZfMTZchon mMiert.

Zimmer sofort zu vermieten ._
Ki rchg affe 46, H. 3,/sck̂ mbl.  Zim .^ .
KlsiststratzeJ >,  Mh . PZ sch- mbl. Zim.
Lulsenstraße 14, L >th. 5g.., mbl. Zim.
Marnzerstraße M ^ nöbl. Zmr. zu,vm.
Marktstraße 12, 4 l., mbl . Zim . frei.
Marktstraße 13, 2, erh7 aust. s. Mann

schönes Zimmer mit Kost, billig.
Maucrgaffe 12, 2 r .. sch. % _S- billig.
Nirchelsberg O, 2 _L, möbl. Zimmer.
Moritzsträhe 10, Pension Lehke, große

schön möbl. Zimmer mrt guter
Pension zu vermieten . _

Moritzstraße 15, 1 rechts, zwei eleg.
möblierte Zimmer , zusammen ob.
einzeln , zu vermiet en. _ ;_ ,

Moritzstraße^ 6^2 r ., sch, m. Z.. 25 2L.
Moritzstraße,50 , Gemüselad ., mbl- Z.
Moritzstr aße 50, S . 2,  e . Arb . Sch lst.
E. Moritz- u. Gerichtsstr . 1,1 Q m. Z.
Nerostraße 35737, 3 r. , Logis frei.
Rerost raßc A mbl. Zim ., Woche 3 MI
Neugasse 12, 2,  gut mbl. Zim . zu,v.
Oranienstraße 2, 1. Stock, schon mobll

Zimmer  mit Pension zu ver m.
Dranienstraße 66 , Hth7 2, mblffZ. sos.
Oran ienstr . 37, G, f-
Oranienstraßc 42, H. P 7DI,  möbl . Z.
Oran ienstr . 42, H. 1 ll /m . B 921
Orc-ns eit straßc 49, H. P ., mbl . Z. z. v.
Psiilivvsliernstrnße 18, 2, gr . mbl. Z.
Philltzvsbergstratzr 33, Hp. l., hübsch

m. ronkf. Z. i .̂ r . H.^ ev. m. Klav.
Rheingäuerstraße 13, H. P . l ., mbl . Z.
Rbeinstraße 74, Part ., elegant möbl.

Wohn-, ü.^SchIafz .^in b. Herrn z. v.
Rtehkftraße 11, Mtb . P ., ml Z^,frei.
Riehlstraße 13, Mtb.  2 L_, möbl . Zim .
Röderallee 18, P .. möbl. Zrm. zu vm.
Röderstraße,20 , kl. mbl . Linu,
Röderstraße/23 , 2/lI , mbl. sep. Z.,z .,v.
Römerberg 3,  B . 3 l., S chläfst, frei.
Römer berg 9/11/L r„ möbl. Zimmer.
Römer berg  Ä , 1 I., mobl. Zim. zu v.
Römerborg 23. Lad., sch, möbl. ,Z im.
Saalgaffe 4/6,, Stb . 1, mö bl. Zim.
Scharnhorststraße 35/P . r ., mbl. Z.
Schiersteinerstraße 20, P . r „ schön

mbl. Z. mit u. ohne Pens . B 974
Schlrchterstraße 10, PI . Nähe- Bahnhl -,

sch. mbl. Zim -, ev. mit Klavier-
henutzung, zu verm.  Näh , da selbst.

Schulberg ch, 1. Et ., schön möbl. Z.
Schulberg 6/2 , m. Z. nr̂ od. o. P ens.
Schnl berg 8, 2 r .. möbl. Zim . zu vm.
Schnl bcrg 21, Kl/Zch on ' mö bl. Zim.
Schulherc^,25, 2 L,  möbll/Zim . z. v.

7Nortstraße 22,P,r ., mbl . Zim , ,zu vm.^
Zietenring 12, Hochp. r., schon mblö
_Zim . an anst. Herrn p. sof. z. vm.
Möbl . Wohn- Schlafzim , sep., an

geb. Herrn . Adr. Dagbl.-Perl . Och

Schulgaffe T, 2 r. . Schlafstelle zu, vm.
Schwälba cherstr. 53, 1, m. Stübchen.
Schwalbacherftratze 79, 2, m. bill.
Sc danvl . 1, P . ll/w bl. Z. ÜiL B066
Sedanvlatz 1. 3 m. Z„ Balk., 3 Fenst..
_e v. Klav. u. Tel .-Benutzung . B 587
Sedanstraße 3, 1 l„ sch, m. Z, B 942
Se dänst rasre 8, P ., sch, gr . m. IZI/sof.
Sedan st ratze  9 , H. 1 r^, sch. Mchlafst.
Scbanstraße 11, H/ -P „ Schlstl B10 08
Seerobenstraße 5, H. 1 !., schön mbl.
_Zimmer zu vermieten . _ B 1026
Steingaffe 13, Part , r ., mbl. Z., s. E.
St eingaffe. 18, 1, m. Zim., 1 o. 2 B.
Wcingaffe 85 mobUMans . zu  verm.
Stiftstraße 24 mö bl. Z., W.  oö/ "M.
Stiftstratze 26, am Nerotal , mbl. Zim.

mit 1 in ŝt̂ Betten , preisw ert ._
Taunusstraße 23, 3 l., m. M s., /I . 8.
Walramstcaße 21, 2, Log, a. A/B 1054
Walramstr - 33»8 r ., sch, m.  Z . B 1040
Wobcrgaffe 3, Hth. P ., möbl. Zim.
Weilnraße 9, 1, sch, mbl.  Zim . z. v.
Wellritzstraße 14, 2, e. a. f M ^ Schlst.
Wellritzstraße 18', Ht^I 3 St ., erhält

Arbefter od. M . Logis.
Westendstraße 1. 1 r.. m. Ms.. M !.
Westendsträßc 3, 2 r., nt. 3 -, 1—2 SB.,

a.__tDocf)ent». ^ >n. Fremde . _ B 895
West endstrv ße 3, 3, Z., 1—2 B. B 898
Westendsträßc 15, Hth. 1 r„ erh. jg.

Man n Kost  u nd Logis.  B 1035
Wchtendstraße 17, P . r., möbl/sNans.

mit P ension zu vermieten.  _
Westendstraße 24 P.  r ., m. Z/B7W
Wörth strafe 1, 1 l„ sWn m. Z. zu v.
Wörth straße 7, 2, mö bl. Zim.  f rei.
Wörtbstraße 11, P -, er h . rl . A. Log.
Uo rkstra ße 9, 1 l„ aut möbl. Zim.
Aorkstraße' ll , P . l„ m. Ms. BlOffg
Norkstr. 13, Mb. 3 l., m. Z. b. B 982
Gelähmte ober kränkliche Dame

findet behagliches Heim mit liebe¬
voller Verpflegung bei allein¬
stehender junger gebildeten Frau;
vertraut mit Krankenpflege und
Massage. Gefällige Offerten unt.
Chiffre G- 596 an den Tagül .-

J Verlag erbeten.

<ScE. Herr findet "angenehmes Heim'
mit bester Pflege . Näheres tm
Ta gb l. -Verlag ._ __ __ iE

Möbl . Zimmer im 1. Stock zu veM.
_W.̂ 50 Mk. Adr, rm Tagbl.-Vl. >'ü

Frdl . möbl. Zim . an ruh . Geschafts-i
frl ., in gutem Hause , mtl , 10 Mk.z
zu verm. Adr. im Tagbll -58erl. Uh

Leere Zimmer nnd Witrrsa rdc n rte.
Rlchckistr̂ 15-̂ 2 heizbT'Mcms. kr ei.
Eltvillerstratze 7 Frtsp ^Zim . an .erns. ',

Frau sos. od. später zu vermiete n.
Urankenstraße 9 Ms . sof. zu v. B 997i
Hellinuiidstn 29//2/l „ l/Ms , , B 104L
Hcllmuudstraße 41, Hth. 3 St ., ist etw
' Zim. zu verm . Näh . b. I . Hornungi

u. Ca., im La den dase lbst._ ,
Hermannstraße 15 1 ot . heizb. Manf

an eine ruhig e ält . Pers on. B 1088-
Karlstraße J?2, 1 r .. leeres Zrm.  z . vml,
Moritzstraße 10, P ., gr . leere Mans -i

an mnz. ruh . Person zu verm . !Uli KZlllfi. 4 >r LIIJU ^ !
Öranrenstr . 42, V. 2, 2 Z. p. Okt. N. P .'
cD». El»f rt r-rt 1 *) iffSfTi 9 T rrr  T 8Oranienst ra ßc 42, Hth.  2 1., gr . l. Z.
Ri ehlstraße 1 gr.  leere^ Mans . zu vm.
Rö de rst raße  20 kl. l/ M 's- m. Kochos.
Römerberg 14, Hth., 1 gr. Ammer,

Nemisen , Stnllnngrn etc.
F riedrichstr aße 14̂ sch. Lagerkell. sos.
Morrtzstr. 10, V-, St aÜgl/f . 1 Pferd.
Weinkeller per 1. Oktober zu ver-

mieten Bahnhofstraße 22. 2469,
Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,

Pack- u. Schwenkraum , aus 1. Julr.
event. später , zu vermieten . Moritz¬
straße 9, Laden. 25S6B

Ausw Artige Woinnrugeri.
Sonnenberg , Bierstadterstr . 12, schöne

Z-Zim .-Wohn. mit reich!. ZuLeh. z,
1. Okt. an kl. Fam . Besicht. 9- -3.

Sonnenberg , Olartenstraße 4 a, 21/Et.,
sch. 3-Zim.-Wohn. m. BalD, d. Neuz.
entspr . eing., p. 1. Okt. ev. fr.  z . v.

Sonnenberg sch/ 2- U. 3-A -W. m. Z.,
d. Neuz. entspr . einger ., sof. odp
1. Okt. zu Perm. Pr . 170—350 Mk-!
Näh. Bierst adterstraße 4. :

Biebrich a, Rh-, Kätserstraße , herrf.
3- u. 2-Zim.-Wohn. preisw . zu vm.!
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 2561

Ei » junges Ehepaar
sucht 1- od. 2-Zrm.-W. in der Nahe
des Faulbrunnens . Off . mit Preis-
an gabe u. T . 594 an den T agbl.-Verl.

Ein Zimmer und Küche,
am liebsten mit Abschluß, von ernz.
Person zum 1. Oktober zu mieten
ges. Oist. u. R. 109 Tagbl .-Zweig-
Itelle, Bi smarckr ing 29. B 1028

Wohnung von 2—/ Zimmern
alsbald gesucht. Angabe der Miete
erwünscht. Offelten unt . I . 597 an
den Tagül -̂Verlag.

3-Zim/WohnnngI Part .,
v. einz. Dame in ruh . Lage z. 1. Okh
ges. Off . mit Pr . an Fr . Rrtten
Norksiraße  1 4. _ B 970

Kinderl . Leute f. .'l-Zim .-Wnhu.
gegen monatliche Zahlung . Offerten
unter F . B. hauptpostlager nd.  !

Ungen. 3—4-Zim .-Wohn^ .
Aftermiete aest. Zapl . n. Uebereink
Off , u. C. 597 an den Tagbl .-Verlag

Alleinstehende Dame sucht
3— 4-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. Knr -i
viertel bevorzugt. Offert , u. H. 593,
arr den Tagvl. -Verlag ._ .

Einfach möbliertes Zrurnrer
gesucht. Off . mit Preisangabe unter
S.  595 an den Ta gbl.-Ver !ag.__

Geschäftsfränlein sucht dauernd
gemütl . möbl. Zimmer bei alleirrsteh!
Dame . Nähe Rheinstr . Off . m. Preis-
angabe unt . S.  596 Tagbll -Berlag-

Eins . möbl. Zimmer
von anst. Fräulein ges. Off . mih
Preisang . n. SB. 597 Tagbl .-Verlag. ^

Drei mbl. Zim . mit Wohnzimmer
lanschließendl 70 Mk. per Monat,^
Nähe Kurhaus , sos. gesucht. Off . rü
E. 597 an den Tagbl. -Verlag ._ _

Jurist sucht znm IZSÄugnst
möbl. Wohn- u . Schlafzimmer nru
40—50 Mk. Off . u . II. 109 Tagbll-
Zwe igstelle, Bism .-R . 29._ B 1037;

Möbl . Zim . m. guter Benfion
in Wiesbaden von Geschäftsfrl . ges.
Gefl . Off . mit Sßreisangabe unter
K. 597  an den Tagbl .-Vemag._ ^

Zwei selbständ. Kansleutc '
suchen 3 unmöblierte Zim . Nähe
Luisenplatz. Pension erwünsckst. Off.
unter  T . 595 an  den Ta gbi -Verlag.

Gesucht zu Komptoirzwecken,
mögl. sos., 2 Zim., Part . od. 1. Et.
Off , u. Z. 593 an den  Tagbl .-Ve rlag.
- Lagcrr ." s. Bazar Wellritzstr. 47.

Herrngartenstraßc 17, 2,
5 Min . v. Hauptbahnhof , s. Dauerz
mietet u . Pass, schön. Heim m. od.
ohne Pens , bei geb. Da me.

Morrtzstr. 21, 1, Beethoven-Veus., ';
2 Zim.  frei , mit u. ohne Pension.

Feines Privatlogis.
Möbl . Zimmer , ev. mit Pension .,
Rheinstr aße 72, Part . __ _ ____ __ __
F. in, Zim . an Hess. H. m. s. o. P.

z. v.  Weißenbur gstraße 1, 2. B 848
Für dauernd ganze Penfiun

mit 4 od. 2 Zim ., Nahe obere Will-,
hclmstratze, ruhige Lage, gesucht. ;
Offerten mit Preisangabe trntcrj
Z. 595  an den Tagbl̂ Berlaa.
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3 Zinrnrrr.
Lolhringcrstratze S, Neubau V., sind

8-Zim.-W. mit B. bill. zu vm. 2M1

'0IF*  Pßuenttiolerltrafe 9,
Schöne große 3 -Zimmcrwohn., im
2. Stock, Bad, 2 große Balkone und
reich!. Zubehör, per 1. Okt. z. verm.
Rah. 2. S tack rechts, bei w.

5 Drrnmen.
Tannrisstrotze 20 , 2. Stock, 5-Zim.-

Wobnung sof. od. später an vermieten.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9—11 Uhr. 2517
Mm  5-W.-WMM8

mit Bad und reicht. Zubehör. 1. Etage
per sof. od. später zu vermieten. Billa

. WiUietuliu «, Viktoriastr. 14. 2606
0 Zi»inner.

Frredrrchstratze 40
(Ecke Kirchqafle) ,

1. Etage , eleaante 6-Zimmer-
Wohnrtng r» . Küche, Bad , Speise¬
kammer , per sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich paffend für Arzt oder
Rechtsanwalt re. Näheres bei 2516

WiUielm Gasser & Co.

7 Zimmer ._

Fviedmchftratze4
ist die 1. Etage, 7 Zimmer, Badezimmer,

große Diele, schöner Balkon, Gas,
elektr. Licht, Tel .-Anlagc, reichliches
Zubehör, per Okiobcr oder früher zu
vermieten. Vorzügliche Lage für Arzt.

HerrschM. 7-IiN.Mshiumg.
Langqaffe 4t,  Ecke Bärenftratze»
mit reichlichem Zubehör, für Aerzt«
oder Pcnffon geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei.8. Bäirsci» Sölme, Langgasse 41,
11- 1 und 3- 7 Uhr. ' ' 2237
Laden uuö Geschättsriürmr.

Marktstratze6,
nm Marktplatz, wird zum 1. Oktober, eventuell auch später, der große
Eckladcn mit 4 Schaust nstcrn und reichlichem Zubehör (großer Souterrain-
raum. zirka 70 fü -Mtr . groß) frei.

Der prima Lage wegen eignet sich dieser Laden für jedes Geschäft,
speziell für Hanshaltnngsartrkel , Wäsche und Weißwaren,
Porzellan u . Korvwarc -, auch Delikateffcn - od. Kaffec-Spezral-
gcschäft . Näheres beim Eigentümer 2638

August BSöVijy, Marktstratze (1,
Farbwarengeschäft.

Umi 48, % elcg. möbl. Zim.
mit 1 n. 2 Betten.

E-cmütl . Heim , Wohn- und
Schlafz.,k. ält . bcss. Herr b. alleinst
Dame als Allein»,, i. f. ruh. Hause
Hab. Dcrs. k. auch Pflege bedürft,
s. Gefl. Ost. ». iv»45 a. Tagbl .-
Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8255

Schöner großer Laden
Goldgaffe 21 , unmittelbar an Lang-

g»rffe, ab 1. Okt. zu verm. Näh. Bur.
Dotzbeimersir. 129 b. WrseI °l»oru.

k schöner großer Heller
«UlUfHUHC O Laden mit Zimmer

per Okt ober oder fr üher zu vermieten.
Vorn . Moritzstratze 7 Laden per sof.

oder 1. Okt. 07 zu vermieten. Näh.
IS. Kraft, Riehlflraße3. 2360

Moritzstratze 11
sind die Geschäftsräumlichkeiten(bisher

Metzgerei, a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres Rheinsträße 107. 1. 2512

! Oranieustratze 1, Ecke der
Rheinstraße, kleinerer Laden
mit Zubehör per sofort zu verm.
Näheres daselbst3. Stock. 2584 .

Fiir Mer». KoiMn.
In verkehrsreicher Lage ist ein Laden
nebst Wohnung v. 4 Zimm-rn u. Küche,
große Back- u. sonstige Räume, ev.Stall
f. 2 u. mehr Pferde, für Brotbäckerei
vorz. geeignet, v. sofort oder später
preiswert zu vermieten. Näheres bei
Ilk, ISiseliolä ", Secrobcnstraße 27.

Rillen nnd Häuser.

verschiedenerGröße in dem
■vMUlll Eckncubau der Emicr- und

Wcißcnbnrgstraße(keine Borg.) evtl,mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
1.Okt. 07 zu verm. N. Knaiisstr. 2. 2863

Saalgaffe 4/6 Laden sof. zu vm. 2535

F »rGrotzbetriebe,En «rosgesch . ,
Fabrikanteir re.

die von mir bish. innegeh. gr. abgelchl.
Eieschäftöränme Karlstr. 39,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räunien, gr.
Keller, Auszug,Stallung ., gr. Schupp.,
Hofraum u. Torjahrt , sofi od. später
m. Vorkaufsrecht andcrw. zu verm.
Wiesb. Marmor- mBaumat .-Juduslr.

r» . 4 . » otL . 2515

Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwccke geeignet,

im Hanfe Lanagaffc 25 monatweise
zn vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-,Kontor. ' *

A* «>❖» V 04-

| Po por̂ rofe 95, !
g mit allem Konifort der Neuzeit, ^
I 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in ^
» hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- «
* stelle der Tennelbachstr., günstig *>
% sofort zu verm. oder zu verkaufen. J
I Besichtiguua zu jederzeit. ^
O Lonis Bl 'im . Architekt, f
♦ Göbenstratze 18. 2534 ♦

i. T.
Eine schön geb. Villa , staubfr . Höhen¬

lage, mit prachtv. Aussicht, enthalt.
8 Z„ 2 Küchen, 2 Balk., elektr. L..
Bad , 2 Keller u . Obstgarten , an
eine oder zwei Famil . zu verm.
oder zu verk. Gefl . Offert , an
Frau Elise Neumann , Witwe.

zLM°° Für Gärtner . - Ml
In d. blähe Sckilangenb. ist ein 2 Morg.

großes cingezäunt. Grundst., ev. mit
Wohnh., bill. zu verm. Offerten unt.
4'. 511G an den Tagbl.-Vcrlag.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

zrrurisen» Ktallungrn etc.

Dame , sucht moderne5 Zimmer.
Offerten Kurl straffe 26. _
Af  Klein . Hä lisch , mit Stall .,

i jb auch in llmgct ' ung ad. hier, 4Z
\ 4 » d. zu 2000 Mk. zu iiiict. gcs.
I Ildo li str. 3. 8209

Suchr fiir sofort vvllst . rrn-
geniertes ^ immcr

im Zentrum, Nähe Rhein-, Wilhelmstr.
Miete nach Ucbcreinkunit. Offert, unt.
Cl. 50 « an den Tagbl .-Verlaa._

Großer tust . Keller
mit Aufzug und Bureau zu vermieten.
Großer Eisschrank lull, abzug.

Matterer Süd , Adolistr. 10.

In Billa Merrgret,
umgeben von groß., an den Wald grenz.
Garten , im ' schönen Aartnl gelegen,
Station Bleidenstadt, 7 Min . Bahn¬
fahrt nach Lg.-Schwalbach, sind mehrere
Zim. m. it. o. Pens., möbl. ob. unmöbl.,
an älteren Herrn od. Dame  zu verm.

Wohnnng und einzel. Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm. Geeigneter
Fericnanfenthalt für Familie,

Dasbnüi im Taunm.
Bahnstation Niedernhausen. Näheres
zu erfragen. ff 48

Mainzer Bierhallc,
_ Mauergasse 4._

Crhotuugsbed.. Nervöse etc»
finden reiz. Aufenthalt auf der Burg
Bncgschwaldach (Taunus). Absolut
staubfreie tzöhenl. Näh. durch Burg-
Restaurateur 4»' . Schnabel . 183

Adclhcidstr . 15, 1, möbl. Z. z. vcrm.

Wohnung
mit vier , cvcnt. drei Zimmern, in schöner
freier Lage, Bad, nicht höher wie2. Etage,
Nähe Bäbnhof oder Post, per 1. Septbr.
oder 1. Oktober

zu mieten gesucht.
Gefl. Offerten mit Preisangabe, Einzugs¬
zeit, kurzer Beschreib, ent, Ce » * » 4 «ä
an Maasenstein & Vogler,
Wiesbaden, erbeten. F 89

Gesucht
in Villa oder villenähnlichem Hause von
ältere »» Ehepaar als Dauer,vieler
eine urrmödlicrte Wohnung von
za. 4 Zimmern u. Zubehör. Offert, mit
Prcisang . u. 44 . 5tl2 a. d.Tagbl .-Verl.

Willig , Crraiialpiaii *,
15  u. 17  Emsersti*. Telephon 3613.

IFi«iiiilieni -BBeiisioii 2. Standes*
Eles%Zimmer, yrr. Harten, lisidor.

Vorzügliche Küche . Jede

Villa Beyer-Boppard,
Emserstrasse 2 - . 8213

Elegant möblierte Zimmer , gr . Galten.
Bäder . Elektr . Licht . Wiener Küche.

Wohnungs -Nachweis
Bnrcau

Lionk Lie.,
Friedrichftratze 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobiekteu jeder Art.
SSSt

Mietverträge
vorrätig im ^§ )

Tagblatt -Verlag j
427 Langgasse 27.

- S~Z-

Geld-Mi>Mmobilien-Marv der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im »Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

12—15,000 Mark
auf gute zweite Hypotheke sofort
auszulerhen . Es kommen nur Ob¬
jekte in der inneren Stadt in »Be¬
tracht . Vermittler ausgeschlossen.
Genaue Angaben von Hausbesitzern
ü . R. 592 an den Tagbl .-Verl . ff 397

Kapttalirrr-Gesuche.

8000 Mk. auf 2. Hyp. per sof. ges.
ffeldger. Taxe 31,300, Landesbank
mit 14,500 belastet. Pünktliche Zins¬
zahlung zugesichert. Offerten unter
.A. 310 an den Tagbl .-Vcrlag.

20,000 Mk. 2. Hypothek
auf Neubau in der Altstadt von gut¬
situiertem Eigentümer gesucht. Off.
unter N. 578 an den Tagbl .-Verlag.

Immobiltru -Vcri'.iiufe.
Kl. f. F-rcmdenpension in b. Kurl.

weg Abr. sof. zu verk. od. zu verm.
Oiiert . u. B . 594 an d. Tagbl .-Verl.

Vielfach vorgelommeue Mißbrauche geberl
uns Beranlasiuug zu erklären, daß wir nur
direkte Dffertbricfe, niü,l  aber solche von
Bermittkern befördern. Der Verlag.

HtzpoihekeK-
Kapiial zur ersten Stelle 60"/o
Taxe per Oktober i  4 3/4u/o, 60*/o
Taxe p. Jan ./April 45/s abzug. d.
D. Aberle sr., Walluferstr. 2 8191

K&vitalien -&e suche.

ütima Ueükßuf
mit Nachlaß, unter Garantie des Ein¬
gangs zu zedieren gesucht. Offerten uut.
« . S9it an den Tagbll-Verlag,_

ResLkaMchillttm,
Mk. 3300, auf prüna Objekt mit Nachlaß
;u verkaufen. Off. unter H . 5S»2S an
den Tagbl.-Verlag.

12—IS,00 ©M. geg. prima 2 ,
zu ü "lo auf eru uLUrs inoS . Wolinh.
in der Älltstadl (nah « Lauggaffe)
pon verm . Eigentümer ges. Off . u.
»I . . w . SO “ postl . Berliner Hof.

OHBfinnamai

ReMMstzWtttzek
von Mk. 15,000.— mit Nachlaß
zu verk. Näh. Rheinstr. 43, 1 r.

Für la Objekt ans rein Lande,
1. Hhpoth . in Höhe von -Mk« 26-
30,00 © vet günstigem Zinsfüße
ans bald oder später gesucht . Off.
unters - an den Tagb l. -Verlag.
"OÖ —70,600 Mk. » auf 1. Hypothek
vom Seldstdarleiber gesucht. Offerten

yin Ist. a» den Tagbl.-Verlaa.

30— 35,000
auf 3—5 Jahre fest zu 6 °/o Zinsver¬
gütung gegen Verpfändung von HhPoth.
per sof. od. längstens 1. Oke. ge!. Off.
unter SP. LN« an den Tagbl.-Verlag.

30—40  Mille
hinter erster Vankhypokhek auf großes
Eckhaus am Ring von pünktl . solvent.
Zinszahler gesucht. Offerten unter
E. A. 2061 an Haasenstein St  Vogler
A.-G., Köln. 7 85

Bcrm. Prilmtmauu
sucht auf s. äuß. sol. ausgef. Neubau, best.
Lage Biebrichs, Selbstkostenpr. 100 .000
u . 6000 Mk . Miet. einbr.. 60,000 Mk.
an erster Stelle zu 4‘/4°/o Zinsen.
Näh. d. S4 ;m-1 lintterer . Karlstr 31.

.60- 70,000
auf erste Hypothek, za. 40»/» der Feld¬
gerichtstaxe, prima Objekt zum 1. Okt.
1907 gesucht. Kapitalisten werden gebet,
um Offerten unter W . 5Si© an den
Tagblatt -Verlag._

! WWMH MMjWssen!
!fjisfereüon WeMHe!

Für reelle vorn . geb. ia. Frau wird
auf best. Zeit eine Gelds, v. Sslbstg.
aeg. Hrnterleg . gut . Sicherh . u. gute
Zinszahl , sofi ges. Off . u . K. 45 an
Tagbl .-Haupt -Agent., Wilhelmstr . 6.
Anonyme Angebote Papicrkorb . 8244

Rent . Geschäftshaus , Kirchgasse,
mit 15,000 Mk. Anzahlung zu verk.
Off . u. I . 590 an den Tagbl .-Vcrlag.

Bauhandwerker
zur Erbauung v. 4 kl . bill . Villen
in prima Lage gejucht . (Gefamt-
Bauh osten jeder Villa za .IJOOOM.)
Bevorzugt werden Diejenigen , die
eine dieser Villen auf eigene
Recltnungübernehmen .wenn ihnen
die Arbeiten der 3 übrigen über¬
tragen werden . Off. unt . K . 588
an den Tagbl .-Verlag.

Die schönste Villenbefftzang
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Knrartzlagen , enthaltend
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , moniunentale Halle, Winter¬
garten, gr.Terrass., Diencrschafts-
treppe, 'Zentr .-Heizuug. elektrisch
Licht ?c., ans das Kostvurste
N. Solideste auSaestattet, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit «nter
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
beimB'rwalterSLrs .» -!, Zimmer¬
mannstraße 10.

Die Billa
MöhrittgstraM 13

mit Garten, zusammen1> ar 08 qm
groß, ist wegen sterbefalls soiort zu
verkaufen. Nachfragen im Hause selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Jin ' izrat »Adelhcid-
straße 24. _ ff 24t

N l̂fach vorqekommene Mißbräucke gebenA
uns Beraulassrmg zu erklären, daß wir nur A
direLte-̂ ffertdviefe, nicht aber wlche von
Ber: ittieru befördern. Her Verlag. jjj

Immobilirn -Re rklürfe.
Harro PlaLterstraße 40  m . Spez.-,

Butt .-. Eier-, Fl .-Bier-Gesch. zu verk.

^ Hochherrschastl.Billa, 'Jp
S 10 Zim.,Anrichtezim.,Zentral-Heizung, schöner feiner Obst-
so. garten , in allervest . Zust.,

C f. 135,000 Mk . zu verk. 8197 iL
jP W. Büffel , SlDolfftr. 3.

“ 2 BiÄer^
Biebricherstr. 87 u. 39, in der Nähe des
neuen Bahnhofes, mit allen Bequemlich¬
keiten der Neuzeit, preiswert zu verkaufen.
Näh, Boubureau Luisenslraße3.

Haus , für Metzgerei gut geeignet,
mit kl. Anzahl , billig zu verk. Off.
unter D. 109 an die Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29. B 911

N. Dovvelh., fclbfl. T. 106,000 Mk.,
gebe ich 5000 Mk. unt . Taxw . ab,
weil jetzt außerh . Wahne. A. kl. Lad.
dabei, w. frei ist. Alles andere verm.
Anzahl . 4—5000 Mk. Näh. P . G.
Rück, Luisenstraße 5.

Acker an der Dotzhcimcrstraße
als Bauplatz zu verkaufen . Off . u.
Z. 596 an den Tagbl .-Verlag.

Martinstratze 11,
in bestem Villcnquarticr, mit allen
Begiiemlichkeitcn der Neuzeit auf
das Vornehmste ausgestattet, zu
verkaufen. Näheres daselbst bei
Wiedersjmlin «St Sclicffer.

Kl. Landhaus zu ca. 40,000 Mk.
zu kaufen ges. Südviertel bevorzugt.
Off . u. Z. 594 an den Tagbl .-Verlag.

Seltene
Prachtvolle Villa mit einem Morgen

Park , fcldgerichtl. Taxe 210,000 Mk.
(Automobilsch. u. Stall .), s. 105,000 Bik.
zu. verk. L". Biebricha.Rh.

Billa Lesstngstratze 10,
9 Zimmer mit reich!. Zubehör, sehr
geräumig, mit großem Garten, zu
verk. Nab. das. od. Iahnstraße 17, P.
Einige prächtigeBillen

in Bettökeim , schönste Lage der Berg¬
straße, komf. eingerichtet, mit schönem
Garten , Einrichtung für Gas und
elekir. Licht, Dampcheizung, sind sehr
preiswürdig zu verkaufen. Pläne,
sowie nähere Auskunft durch Herrn
all. MaliiomesiMs , Wiesbaden,
Luisenstraße 17.  F 83

Verhältn. halb. Etagenh. m. gr. ĵ<
Werkstattsr., gut rent., weit u.
feldger. Taxe m. M.5000 Linz, zu

i vk. «S. Llnxr^ l - Adolfstr.3. V2öH p
Die den Erben des verstorbenen

SchreinermeisterS .'loazu Prohn
zu Wiesbaden u . seiner Witwe
gehörigen Jinmobilien : 3 Etagen¬
häuser in Wiesbaden : Herder¬
straße 27 , Riehlstraßc 12, Adelheid-
straße 76 a , überall mit Läden , ferner
Bancrrundstürk in Dotzheim,
Distrikt „Durch den Wiesbadener
Weg " , sind sofort zu veräußern.

Der Pfleger : F242
©r. Nechtsanwalk

Kl. reut . Haus zu kaufen gesucht.
Osf . u. S . 109 an die Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29. Ü1045

Haus mit Stallung f. 8—10 Pferde
zu kaufen gesucht. Näh. Oranien»
straße 27, Ehr . Hölzcl.

Fm Metzger. ssuitUer.
Schlosser, Flafchcnbierhändler.

Neues rent . Haus , n. Bismarckr„
kl. Wohn., Torf ., Stall f. 4 Pferde.
Werkst., Lagert ., m. 7—10,000 Mk.
Anz. zu verk., ev. auch als Metzgerei
zu ve rm . Off . u. T . 590 Tagbl .-Verl

Größt . Gelegeuheitskarrf . ,jjjr
üff Zwcimm.-Villa. Nerotallg. m.

mod. Ausst. M. 10,000u. dem
Herstellpr. zu veck. Anz. nach A

7  Uebereinkft. « tt » Engel , <<k.
ls. Adolfstraße 3. 8 '52 zW
Ei »r renlabl . 4-stöck. Vorderharrs

riaffc Moritzstratze , »ul Doppelw . »
Torfahrt , 3-stöck. Sintcrtzaus uni
Doppelw ., 2 Höfen , weg . Sterve-
f„ll pretsw . zn verkaufen . Scitper
pures Lvolmtzans , ohne Laden und
LLcrkftätle , welche darin eurge,
richtet werden können . Erforder¬
liche 'Anzahlung 15—20,000 Mk.
Offerten nnter , .w . « . « 5 post-
lagernd S ch üt -cnhofsi ratzc ._

Wirtschaft F13S
sehr verkehrr . Favrikpl . , nahe Mainz,
neuaeb. groß. Garten, für M . 39tl00,
Anz. 2000 —2500M . , günst.znvk . Auch
für Metzger sehr baffcnd . Näh.d.£ ««3.
Wolf . Elbcsir. 11, Frankfurt a . M,

Mr Hölhetzer,
Mllterlüiistell Mtz Mkntt

Wegen cingctretener Krankheit ist ir>
einem aufblühenden Landstädtchen, worin
5000 Einwohner, nächst Wiesbaden, sowie
Eisenbahn- u. elektr, Bahnverbindungen
vorhanden, ein Haus mit Gart .n, in
welchem seit Jahren eine Mcdizinal-
Drogerie und Kolouialwarengeschäil
betrieben wird, mit feiner Einrichtung,
sowie mit einen! großen schuldenfreien
Warenlager(JahreSuinsatz za. Mk.85,000)
sofort zum billigen Preis von nur
Mk. 46,000 verkäuflich. Anzahlung
Mk. 6000 bis Mk. 10,000. Das Geschajt
geht sehr gut, auch können die Bücher
vorgelegt werden. Vermittler verbeten.
Lff . u. v . SSL an den Tagbl .-Verl
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LaUÄHams,
15 Min . Bahn v. Mainz , am Fichten¬
wald geleg., sehr ges. Lage, herrliche
Aussicht auf Rhein u. Taunus , sechs
Zim ., auch für 2 Fam . eingerichtet,
1200 Ouaüratmtr . angelegter sehr
ertragsfäh . Obst- u . Gemüsegarten,
zu verkaufen . Näh. Gasthaus zum
Taunus , Budmrheim am Rhein.

Kür Wirte
mrv Hausbesitzer.

Ein neues Haus in verkehrsreicher
prima Lage mit großer Zukunft, darin
flottgeh. Gastwirtschaft, verbunden mit
Metzgerei, betr. wird, gegen kl. Objekt
zu vertauscheno. u. äuß. günst. Bed. v.
Bes. direkt zu verk. Hvvoth. günstig.
Off. u. » . «>93  au den Tagbl.-Vcrlag.

Seltene Gelegenheit!
Hiesiges altes

Butter -, Eier - und
Milchgeschäft

ist mit rentablem Haus» ev.
auch mit kl. Anzahl.»zu verk.
Off. U. W. 41 Tagbl.-Haupt-
ageutur, Wtthelmstr. 6. 8090

Geschäftshaus,
zentrale Lage, zu verkaufen oder zu ver¬
mieten. Näheres unter C . SSM» an
den Ta gbl.-Lcrlacp_

Hotel-Restaurant!
Eines der besten am Platze um¬

stände halber zu verkaufen.JBul . Allstadt.

Ia Metzgerei
mit Haus krankheitshalber zu verkaufen.•Uralius Dillstädt.

Gelegenheitskauf!
Gilt mit Reftanration

und Sommerfrische, Pension, von Aus-
flüglcrn besucht, in landschastl. derrl.
Lage preiswert zu verkaufen. Näheres
I». A . Blerman . Rheinstraßc 43.

Gelegeuheitskauf.
Billiges Villen-Terrain mit altem Baum¬
bestand zum Preise von 350 Mk. pro
Rute zu vcrk. Näh. 2°. A . lieruian,
Wiesbaden. Nheinstraße 43.
Spekulationsobjett.
4‘/t Morgen Baugel. mit Fabrik u.

Wohngeb. f. nur 105,000 Mk. zu verk.
S*. Gombcrt . Biebrich a/Rh.

Zwei Billen,
Riederbergstr. 1 u. 3, Ecke Emierstr., für
eine od. zwei Familien . 8—10 Zimmer,
solid gebaut, auch für Arzt sehr geeignet,
billig 'zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
5 Uhr. Näh. ßel » . Itaberstocb,
Albrechtstratze 7.

Prachtvoll gelegene
Burg am Rhein,

za. 100 Morgen Land (Wald, Feld und
Weinberge)mitJnventar , antiken Möbeln,
preiswert zu verkaufen. Off. u. 8 . UM»
postlagernd Hauptpostamt Cobleuz.

JuLmobilirn-Kaufgr suche.

p ®T Dillen - Ml
von 25,000 vis 100,000 Mk.
werden von Norddeutschen, die
nach Wiesbaden ziehen wollen, ge¬
sucht. Besichtig, nächste Woche,
erb. Off. Auch Adolfshohe crw.
» . Aber !« sen ., Walluier-
straße 2. 8251

Sie fiiiden
ICHasfes*

odet

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rarcd,.verschwiege»
ohne Provision , da kein Agent, dnrcti
E. Kommen Nacht. g,

Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache. '

Infolge der, auf meine Kosten, in 900
Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets '
mit ca. 2500 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschlandund Nachbarstaaten in
Verbindung , dahermeineenormen Erfolge,
glänzenden u.zahlreichen Anerkennungen. .AitesUntemehmen m.eigenen Bureaux
in Dresden , Leipzig, Hannover, Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden). _ _

Suchen Sie Käufer?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Albert Müller , Karlsruhe,

Kaiserstrasse 167.
Kapitalisten mit jedem Kapitals für:

rentable Geschäfte, Liegenschaften,
sowie Betriebe jeder Art , stets tu
grösster Anzahl vorhanden . Be¬
such und Rücksprache kostenkrei.
Kein Inseraten - Unternehmen,
Aelteste und verbreitetste Handels¬
firma dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner¬
kennungen. Bureaus in: Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslau , Berlin -c. F131

Als sichere ftupManlflgc

Gesucht
1 kleines Landgut mit Villa in nächst.
Nähe von Wiesbaden. Off. u. ül . -®5
Tagbl .-Haupt-Ag. , Wilhclmstr. 6. 8/47

will ich rentable Geschäfts-, Wohnhäuser
oder Villas , auch gut gelegene Bauplätze,
kaufen. Ich reflektiere nur auf gröbere
und prima Objekte. Anzahlung kann
nach Wunsch geschehen. Offerten nur
von Eigentümern , erwünscht. Agenten
ausgeschlossen. Nur «rnftl . Lfferte«
mit ' genauen Details u. Verkaufsbeding¬
ungen werden berücksichtigt. Offerten
unter «L. » res an den Tagbl .-Vcrlag.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblaitr
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärttge Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

In diese Rubrik werden.
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbcben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Kolonialwaren -Geschäft ,
nebft Obst-, Gemüse- u . Flaschenbrcr-
handl., in pr . Lage, wegzugsh. sehr
bill. zu bk. Off . I . 109 an die Tagbl .-
stweigstelle, Bi smarckrin g 23. B 912

gutgehend, ist sofort zuachweislich gutgehend, ist sofort zu
erkaufen . Res. stehen zu . Diensten,
näheres Kellerstraße 20, Parterre ._ _

na>
her:
Näheres , _

Kleine Wäscherei zu verkaufen.
Offert , u . W. 109 an Tagbl .-Bweig-
ft elle,  Bi smarckr ing 29. ^ 1

Sofa (rotbraun)
bill. zu verk. Jahnstr . 3, Hth. P . r.

Zwei halbrunde Sofas
bill. z. vk. Bi smarckr . 33, 1 l. B 1031

Küchen schr. 24 u. 26, Tische 8 u. 10,
Kücheribr. 5, Kleiderschr., 1- u . 2tür .,
18 u. 25, Vertiko 32 u. 35, Diwan 40
u. 50, Sofa 26, pol. Ringbettst . mit
Patentr ., 3teil . Wollmatr . u . Keil
(wie ne«), 80 Mk., Bettst . m. Sp .-R.,
3t. Matr . n .Keil 35, Wascht. 16 n . 20,
De ckü. 12 . Frant enstr . 19, V. 859
Ein Glasschrank , vier Eisschränkc,

2 Kessel mit Feuerung , 1 Tau , 55 m,
1 Roßhaarmatr ., vcrsch. Oefen u. V.
m. bill. Eleonorenstraße 3. -0 893

Herrenrad , Frei !., Adr. h. f. 30 Mk.
zn̂ verk̂ Helcnenstr aste 7, 1 St. _

Fahrrad , 30 Mk., zu verkaufen
Roo nstrafle 6, 1 links . I! 1029
'Mehr . Schlosser- u. Jnstallations-

Werkz. bill . abzug., dar . Ferien , Loch-
platte , 1 Sandpumpe , Handkarren,
transport . Esse u. dergl. m. Nah.
im Tagbl .-Verla g. 7F

Hafen und Kanarienvögel
billig zu verk. Walram str. 22, H. 1.

Hase», alte und junge,
bill. zu verk. Mori tzstraße 25, Hth. 1.

Schöne Dobermann -Hündin,
18 Mon . alt , mit 3 Jungen v. 6 W.
billig zu verk. Schwal ba cherstraße 59.

Hund mit Hütte
n . Zuggeschirr, sehr wachsames Tier,
ist billig zu verkaufen bei Ackermann,
Sclenenstrasie 24, M. l. 1.

Eintür . Eisschr. u. Wirtstische
sehr bill. zu  vk . Frankenstr . 9. B 998

Bill , zn verk. : Ein 2tür . Eisschr.,
Flieaenschr ., mehr. Gartentische u.
Stühle , sowie Betten u . sonst. Möbel.
Aug. Kna pp, M oritzst raße 72, Gth . 1.
Küchcnschr., Anrichte m. Tellerbr.

für 20  M k. Dorkstr.^25, 2 r . B 1022
Herren -Sch reiütisch, Dipl .,

140X80, f. 7» Mk., mit od. o. Sessel
(Eich.) zu verk. Kavellensir. 9, G. 1 l.

Zwcrgpinscher, Männchen,
schwarz mit br . Abzeichen, kl. eleg.
Tierchen , zu vk. bei E. Jahnz , Mainz,
Flachsmarktstraß e 34._ _

Wachsamer Spitz bill. zu verk.
Näh. Bismarckr ing 36, Hth. 1 rechts.

Kanarien -Hahne , prämiert,
reiner Stamm Seifert , zu vt .̂ Veite,
Webergasse 54, Vogelfutter -Handlg.

Bersch. Anzüge, noch neu, mod.,
kvottbill. Blüche rür . 29. H. 1. B1000

(betrag . Heller H.-Anzua
If. kl. schm. Fig . billig zu verkaufen.
Näh . Frankenstr . 13, Bdh. 3 l.  01063
Wolkenrouleaus , aus best. Satin,

Kostenpr. 60 Mk., für 20 Mk. das
Fenster zu verk. Besicht, morgens
Dotzheimerstraße 110, 2 r . 8248
Neue Gummi -Matten , beste Qual .,

preisw . zu verk. Besicht, morgens
<Dotzheimerstraße 110, 2 r . 8249

Photogr . Apparat , 9X12 , spottbillig
zu verk. Herderstraße  9 , Mtb . P . r.

Piano , gut erb., schön. Ton,
still,  z u vk.  Werders tr . 4, P . r . B 1011

Helles Schlafzimmer , wie neu,
zusammen , auch einz., Spiegel , mit
auch ohne Trümeau , Glas -, Bücher-,
Kleider - u. Kücheirschränke, Otto¬
mane , Diwan , Sessel, Kom., Tische,
Stühle , Bilder , Lüster , Büfett , Sekr .,
Dcwren- u. Herren -Schreibtische bill.
stu verk. Adolfsallee , 6 Hth. Part.

Gunst . Gclegenh. f. Brautleute!
Betten , Bert ., Schränk -, Tische, Vor,
platzt., Spieg ., Küchenfchr., Sofa w.
Ilmz . zu verk. Roorsstr. 6, P . 11 701

Gebe. cif. Bett mit Matratze
verk. Herdersiraste 10, Hp. l.
Zwei wenig gebrauchte Betten,

Kavok-Matr ., für 160 Mk. zu verk.
Göbenstraße 7, Mtb . 3. _B _1032

Bettstelle, Sprünge ., Steil. Mätr .,
fast neu , bill. abz. Bleich str. 12, 2 L

Gut erh. Kinderbettstelle zu verk.
Näh . RömeÄerg 7, Bdh.̂ 3.

Hochfeine rote Plüschgarnitur,
reich gefchn., Sofa , 4 Sessel, zu dem
festen Preis von 140 I.l!k. zu vcrk.
Hän dler Verb. Weber gasse 27, 1. Et.

N. Taschendiwan (schiefcrblau)
vreisw . Hellmundstraste,5si Hth. P

Rote gevr. Seid 'enplüsch-Ga'rn .,
6 Sessel. Rauenthalerstr . 14, Hp. r.

Sitz- und Stebhulte,
einfach, mit Klappe, billig zu der
kaufen Langgaffe 27, tm Tagblatk
Kontor.

Sch. venet. Spiegel , wegen Auflös.
m. Haush . bill . zu vk. Besicht, morg
Dotz heimerstraste 110, 2 r ._ 8250
Fuß - ,i. Handbetrieb -Näbmaschinc,

wenig gebe., krankheitsb. für 40 Mk.
zu  verk . Oran tenstraß e 12, Laden.

Eine Näbmaschine, Schwingschiff,
näht vor u. znrück, stopft u. stickt, fast
neu , bill. Saalgas se 16, Kur zw:-Lad.

Große neue Waschmaschine,
Saalfeldia - Ale.randerwerk , Leipzig,
zu verk. Dotzheim, Hohl ste. 4. 8190

Opez.-Einrichtungen , Schubladen,
Otegale, Theken mit u . ohne Btarm.
kauf. Sie bill. Marktstr . 12, b. Späth.

Große Kolonialw .-Einricht . bill.
zu verk. N.  Herr ngartenstr.  1 2, 3.
Zwei Kontrollkassen, gut erhalten,

eine mit Bondruck, w. Geschäftsaufg.
preisw . zu verk. Offerten u. B. 109
an die Tagbl .-Zweigstellc, Bismarck-
ring 29.  0 1053

Ladenkasse
mit Glasverschlag billigst zu verk.
Langgasse 2.

Fünf SMüfenster -Rouleaus
in verschiedenen Breiten billigst zu
verkaufen Langgasse 2.

5 elektr. Bogenlampen,
3 elektr. Armlampen , 1 elektr. Flur
lampe billigst zu verkaufen Lang
gaffe 2

2 Stück 3flam . Gaslüstres,
9 Stück 2flam :nige Gasarme . 4 Stück
4flammige Stangen , diverse Lyras
und Arme billigst zu verkaufen
Lan gaasse 2.

Federrolle , 20 Ztr . Tragkraffl
gebr. Einsp .-Wagen , sowie verschied.
Ha ndkar ren b. zu vk. Feldstra ße 19.

Ein noch sehr gut erh. Handkarren
sehr billig zu verkaufen . Stahl¬
heber,^Dotzheimerjt̂ aße^ 94.

Gut erhaltener Kinderwagen
zu verkau fen Arndtstraß e 6,  Part.

Gut erb. Kinderwagen m. G.-R.
zu verk. Hel enen straße 18, 2 links.

Bade-Einrichtung , Wanne
u. Kohlenbadeofen, wie neu , bill. zu
verk. Seeroben str . 31, V. S . r.  L 1016
Ei s. Ävh leitt rich ter u. Mähmaschine

bill. zu verk. Moritzstraße 52.
Spenglerwerkzeug m. Maschine

zu ve rk. Albrech tstraße 30, 2̂ r ._
4000 ganze u. halbe Moselflaschen

u . 6000 Bordeauxfl ., 2000 Wasserkr.
bill. zu vk. Eleonorenstratze 3. L 892

Goldene Damenuhr
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Reusstng, Goldg asse 2._ _

Beeloren Freitag , den 26. Fuli,
von Schützenhof- bis Nerostr . Porte¬
monnaie . Ehrl . F . w. geb. dass. geg.
Bel . Nerostr . 11. 3, I . Lellmold , abz.

Verloren ern braun . Ledcrtäschch.
Inhalt : einige Schlüssel. Geg. Bel.
abzug. Röderitrast e 12, 1 rechts.

Bercch3' tl . SchlüsseI im Ring
vor. Woche v. Unt , Eich. b. Fahustr.
Abz. g. Bel . Rh einstr . 81,  Backerlad.

Grauer langh. deutsch. Schäferh.
(Wolfshund ) entlaufen . Rufname:
„Max". Abzug, geg. Bel . Gerger,
Poli ze isergeant , Dotzh eim._

Mehrere Kanarienvögel Mittw.
entflogen . Gegen Belohn, abzugeb.
Herderstraße 31, 2 links ._

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenoniinen- — Das Hervorliebeu einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Wsa »i!ms3i ^ ffi3Eas2x
Achtung! Kaufe Obst z. Selbstbr.

(Stachel -, Johannisb ., Aprikof. usw.).
Off . u. L. 36 postl. S chützen hofftraße.

Herren -Zimmer -Einrichtung
sii kaufen gesucht. Genaue Off . nebst
breisangabe u. I . 595 Tagbt .-Verl.

Kaufgesuch.
Schöner gebr. Eichen-Herren -Schreib-
tisch mit Aufsatz u. Stuhl . Off . unt.
V. 594 an  d en Tag bl.-Verlag ._

Gäsbratofen zu kaufen gesucht.
Bleichstrcrße 24, 2 rechts. L 1004

Lichtpauskasten
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 593 an den Taab l.-Verla g._

Wirrhaare
werd en angck.  Schwalbacherstr . 25.

Mist von mehrere » Pferden
sucht Ph . Schmidt , Gärtner , Dotz¬
heim, Straßenmühle.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorhebcn einzelner
Worte int Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Dame ert . deutsch, u. engl. Untere.
Taunusstraße  1 , 2. Et.

Fränl . ert . bill. franz . Unterricht
in und außer dem Hause. Schul-
berg 28, Parterre.

Grdl . Klavierunterricht
w. b. maß . Preis erteilt . Offerten
unter S . 577 an den Tagbl .-Verlag.

Overnsängerin
ert . grdl . Gesangs -Unterr ., St . 2 Mk.
Off , u. S . 589 an den Tagbl .-Vcrlag.

England ., die Tennis spielt,
zwecks Sprachenaustausch gesucht.
Of f, u. H. R. 101 post lagernd . _

Bügelkurse ert . t . erfahr . Bügl.
Eleonorenstraße 8, 1. Ü1067

Bei Me EWrttke
(für Bierfässeru, Flaschenweine), 80"/->
unter Einkaufspreis zu verkamen. Näh.
beim Portier , Hotel Nonnenhof.

Opcl-Falirrad billig zu vcrk.
Hellmundstr aße 56, Part ._ B 812

Gut erhalt . Fahrrad zu verk.
Ad lcrstraste 49, Vorderh . '2 St . links.
Gi erh. H.-Räd , räümungsh . 28 M.

Rau,  Blücherstraße 5, M. 2. U 1017
Ein Zwcirad mit Freilauf,

wie neu, billig zu verkaufen Saal¬
gasse 16, im Hof rechts.

Gi n tige Gelegenheit!
Ein flottgebcudes M n̂nnfaktue -,

Wäsche - , Herren - Konfekt ' onö-
geschäft ist in großem Vororte Wies¬
badens sofort zu verkaufen, cvcnt. auch
Laden mit Wohnung zu vermieten. Off.
unter lll. .»» «» an den  Taqbi -Verlag.

Wehr. Prano LL7n
Jldolsstraße 7

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorlieben ritizelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstattbaft.

Perltäschchen mit Klemm, verl.
Gr . Burgstraße 9, 2, bitte abzugcbcn

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Herv-orheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Privat -Mittags - und -Abendtisch
Bleichstraße 15a, 1._

Gute Existenz ! .
fleißigen Leuten ist Gelegenheit ge¬

boten, ein gut gehendes kl. Ge'wäst
der Lebensmittelbranche mit wenig.
Kcwital sofo.t oder später zu über¬
nehmen. Offerten unter A. B. 15
postlagernd Bismarckring . B 1030

Handstricken
p, gut u . bill. bes. Herderstr . 6,̂ 4.̂

Neu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Svez . : Kragen,
Manschetten , Bor - u. Ob er-Hembem

14 Friedrichstratze 14,
Wäscherei u . Feinbüglerei Fremden¬
wäsche inlOStnnden^

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. ang. Sckarnhors tstr . 25, P . r .̂ B922

Herrschasts - und Fremdenwäsche
wird jederzeit angenommen , gut be-
sorgt. Eig . Bleiche. J ahnstr . 14, P.

Herrsch.-W., Herrenw ., Gardinen
w. gew. u. geb. Emserstr . 6, Stb . 2.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Sedanstraße 11, Frontsp.

Waschen und Bügeln ^
w. angen . Eigene Bleiche. Frau
Wagner , Clarentbal 16._ B 1034

1

Aelterer Bauführer (Archltekt) ,
mit den hies. Verh. vertr ., s. Beschaff.
Off . P . 18 hauptp ostlagernd._

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Polstermübel w. gut u. bill. aufgearb.
Näh. Bertramstraße 9, Hth. 2 l . 11999

Neuberrichtung , sowie Ausbessern
alter Tapeten billig bei Th. Radu,
Tavezierer , Emserstratze 25._

Ofensetzer Kaus,
Adolfstraße 3. 3._

Knaben -Anz. u. Mädchen-Kleider
fertigt billigst an Frau Müller,
Clarenthalerstratz e 6, 1._B 994
Aelt. Näherin sucht noch Beschäst.

in eins. Näbarb ., a. Kl. u . W., in u.
auß . d. H. N. Bismarckr. 38, H. P . l.

Erf . Weißnäherin von ausw .,
akad. geb.. sucht Kundsch. außer dem
Hause. Auf Wunsch Unterricht im
Znschnciden u. Ans. v. Damen - und
Kinderwäschc. Hemdenbl., Kinderkl.
Cl. Trautwein , Hermannstraße 21,3.

Näherin cmvf. sich i. Auf. u. Ausb.
v. Kl. u . Wäsche (T . 1.60 Mk.). Frau
Walter , Hochsiätie 19, 2 Tr . links.

Neuwäscherei Frl . Michel,
Eleonorenstraße 8, 1. Eig . Bl . Spez .:
~ . H.- u . D.-W, Kleid, u. Blusen.

rompte Bed. Bill . Preise . B1066
Neberu. Wäsche z. W. u. Büg.

Eigene Bleiche. Billige Preise
Wellritzstraße 37. Tel . 39 36. B1060

Wäscherei Fischer,
Damen -, Herren - u. Haush .-Wäschl^
11 Bork straße 11._ B 1057

Be ff. Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. angen . Herder straße 27, 3 links.

Gardinenspanirerei.
Frau Siaiger , Oranienstraße 15.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorhebcn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist imstatthast.

Vertreter gesucht.
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft,
Wiesbaden , Moritzstr aße 4.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Olückzahl.
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswiger Ufer 10. Rückp. B131

T. Schneid, empf. sich i. u. a. d. H.
Bleichstraßc 41, Vdh.  2 ._ B 1061
Vuntstickereien w. schnell u. billig

aus geführt Ber tramstraße 20, 3 lis.
Stickerei «. Häkelei w. sch. bes.

Frau Martin , Eintrachtstr . 2, Eigen h.
Perfekte Weißstickerin

empfiehlt sich. Dertra mstr. 18, Part.
Stickereien, weiß, bunt,

Gold, sow. alle Landarb ., Hardangcr
usw. werden aufs Schönste gearbeit.
Bleichstraßc 12, Part , links.  _

Neuwascherei Kuobloch,
Moritzstraße 10. Telephon 2331.
Haushalt .- u. Leibwäsche. Spezial . :
Herren -Stärkwäsche. Match.-Vlättg.
Naßwäsche a. Gewicht, tadell . sauber.

30 Mk. von beff. diskreter Hand
sofort zu leihen gesucht. Ruckgabt
nach Uebereinrunft . Offerten untei
H. 595 an den Tagbl .-Vcrlag.

Wer leiht anständ . Familie
450 Mk. bei monatl . Rückzahlung.
Off , u. U. 595 an den T agbl.-Verla g.
1—2000 Mk. geg. g. Sich. u. Zins,

gl. gef. Of f. C. 594 Tagbl .-Vcrlag .
LLer leiht

einem jungen Manne Geld zum Be¬
such eines ' Technikums ? Off . unter
G . 45 an die Tagül .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstraße 6. 8237

Privat -Mittagstisch , bürgert .,
von besserem Herrn gesucht. Off . m
L. 593 an den T agbl.-Verla g.

Heiratspartien vermittelt
Frau Wehncr , Römcrberg 29.

Heiratspartien
werden reell u. diskret vermittelt.
Off . u. S . 587 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei Herren
w. die Bck. flotter unabh . Damen
am liebsten Geschäftsfräul ., zwecks
Beirat zu machen. Anerbieten unter
C. 595 an den Tagbl .-Verl . erbeten.

Eine grössere S»n -,a »»l
HiarwS,

new und gebroncht . In Fabrikate, in
nlien Preislage » sind gegen bequemste
Zahliingsbcdinguiigcnabzuaeben. 6 786

Pieurarckring 16.

150 Mk. zu verkaufen.
Mi-solr , Dotzhcimcrsiraße 17.

Gclcgcilhcjtsklliis.
Wenig gesp. Phanola erster Kunstspiel¬

apparat ) nebst 80 Künstierrollcu sehr
Preiswert sof. zu vcrk. Offerten unter
S! . s «55» au die Tagbl . - Zweigstelle
Bismarkring 29. ' B 902

LökötzLL Itthein - niiv Rotwein-
wvvw  ffascheu , ganze u. halb:',

abzua. 8t :l». Still , Blücherfir. 6. B907

16  Lemebetten,
kompl., billig zu verkaufen. Adresse im
Tagbl.-Verlag._ Uh

Sitz- u. Stehpulte,
einfach, mit Klappe, billig zu verkaufen
Langgasse 27, im Tagblatt -Koutor. *
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Gas-Badeöfen,
(aut erstklassige beste Fabrikate, sowie
Badewannen in Zink nnd Gußejien,
rmaill., verk. zu enorm billig. Preis.
RL- Jnställations-
xesch. Bärenstr. 7, Entrcsol. Tel. 8467.
, Für Wirte tmfc Bermieterl
_ 8 Stück fast Mcwc kompl . Betten
spottdiüig abMgeben.

Bürgerliches Möbel -Magazin
A II». Heniaann,

Helenenstr . 2 . Eingang Bleichste.
Bitte genau auf «reine Firma

M achtelt. _
Wegerr Berlequng

(meines Geschäfts „ ach Moritzstr . 6
>aerkause, um mein Lager zu reduzieren,
läutzerst billig:
!1 Partie Schraubstöcke,
(1 „ Ambosse,
fl Bohrmaschine mit Vorgelege,
1 Fra isma schüre,
1 fahrbarer Kralinen, 500 kg Tragkraft,
verschiedene Stanzen,
,1 Teigknetmaschine.
(1 kleine Drehbank mit Zubehör,
i M » großer Posten schmiedeeiserner
Mohren u. Winkeleisen u. vieles andere
äußerst preiswert.
' Alteisen!andlung,
^ Schwalbacherstra stc 27._

Zufolge Aufgabe des Lagers za.

10,0001
NüMllislhikllkll,

110, 115 und 130 mm hoch, ferner grosse
PostenSchienest,80
hoch, alles für Kleiubastnen und Mn-
schlutzgleise vorzüglich geeignet,
unter Tagespreis abzugeben. An¬
fragen erbeten unter 1%'. -i ;»» an die
Ann.»Epcdit»on I ) . Scliürmaan,
Düffeldorf . f 196

iur Färsaai StasEMTOeB as
; Kl. IVebergasse J), 3, kein laden,
hahlt die allcrhöchflcir Preise f. guterh.
.Herren- u. Damenkleider, Schuhe, Möbel,
.Gold, S ilb er, g. Nacht. Postkarte genügt.
Die eMpfttzleNWeN. Adresse

zum Ankauf lautet:

Fra » Grotz !,Nt . ^ S «. - 7.
Für gut rrh. Herren-, Damen- u. Kinder¬
kleider, Militärs ., Schuhe, Möbel, Gold,
Silber , g. Nacht, rc., Postkarte genügt,
zahle wie bekannt, bie höchsten Preise,
weil der  größte Bedarf au «Plaste.

«katif von Herren- nF Mnien-
7f | klcidern, Müitärsacheu, llni»
‘̂ *■9’  formen , Schuhe u. Stiefel :c„

ganze Nachlässe zu hoh. Preis, b i
Jalins B osenfeld . :Ü,e tzgergasse39.

Frau Klein,
Hochstätte 15, Tsleplio » 8490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - « . Damen»
i Kleider , Sm utje . Gold . Mövtt.

tauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltene Hrn.- n. Damenkleider, (Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, Goto- u. Silber-
sa chen, Brillanten . Aus Best. k. ins Haus.

"Ganze
WlMWtiMWW !!

-sowie einzelne Möbelstücke , Pianos
st. gauje Hinterlassenschasre «»werden
gegen sofortige Kaffe angeknuft. Off.
u. or. -L4 an bie Tagbl.-Haupt-Agentur,
Wilhelm strasze  ß ._ ^^_ _ 8142

Piauistos , alte Violinen kauft
w olffi . Wilhc linstr.12. 6962
Bohrmaschine , gebr.. sucht

I> Iirämer , Metzgcrgasse 27.
Telephon 2079.

Iffiä  Kupfer , Messing, Zinn,Blei kauft stets und
nimmt in Tausch L».
Kupfersctmiiederei und Verzinucrei,
Ecke Gold- und Metzgergasse 87.

Bitte ausschueiden!
Lumpen. Papier . Flaschen, Eisen -c. kauft
u. holt p. ab 01. « »,,Oranicnstr . 51.

Wresüadrrrrr TaKNatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 347.

Uilhjge oD. foult öefelite -Mm
kaust stets zu den höchste,» Preise,»
M . Main, . Johannis¬
straffe 8 . Telephon 1330 . 8193

Ein hesftres
A-riseUe- Geschäft,
seit 25 Jahren bestehend, mit neuer @in=
richtung u. Apparaten, in nächstliegcndcr
Knrstadt, ist zu verpachten, evil. zu ver¬
kaufen. Erforderl . 2—3000 Mk. Off.
unter  K . 59 © an den Tagbl.-Verlag

Pachtgesuch
Ein kleines Landanwefcn mit ca.

4—5 Morgen Acker und Wiesen, am
Wasser gelegen, am liebsten kleine
Mühle , zu pachten ev. später zu kaufen
gesiecht. Off . unter O. S . 100 haupt-
postlagernd Wiesbaden.

Kirodkok 2. krosxskts gratis . F135
Grund Ulstcv unterricht"

in allen Fächern, Fcrümknrs., Pension!
Vvrbereit . a. alle Kl . u. Exarnrna!
Vsorb-, st.mtl. gepr. Ob crl., Lm senstr. 48.

'Ferien -Unterricht
in Gymnasial - und Realfächer « .
Nachhilfe - und Arbeitsstunden.
Honorar monatlich 24 Mk. Vorb. n.
Schul- u. Militär -Examina. Näh.-von
8—12 im Unterrichts-Institut Lrunien-
straffe!8[,_i v.

fC 1! öllillhf *r fr’W.'Seftet an der
l& liymllüll , Hamburger Berlitz

School, crt. Untere, bill. ». schnell. Probest,
grat . P. ltenü , GcrichtsstraffeO, 2. 8235

Frarrzösisch.
EUlisch. Italiciüfti).

Deutsch für Ausländer.
Rationale Lehrkräfte.

Privatunterricht und kleine Zirkel.
SleFÜite Sclsool , 1

Luisenfiraffe 7. I
LWMSWlMMWSAMIjMWiLALZMLEÄ

sstTch' (ilours et  leQons de fVanaais p.
institutrice franc aise Mori tzstr . 16, 2 r.

Täris. IiiÄntriceÄ
gram, ei ron vere. Elisa bethonstr.  7. 8131

JtKlretter
erteilt billigen Unterricht per Stunde 1.50.
Off, unt . T,.  LU S nn den  Ta gbl.-Ve rl.

UillViLr-WLemcht
erteilt grdl. n. lcichtfasil. Meth . jung,
kons. gebild. Musiklehrcr , am Kons,
tätig . Moaatspr . 8 Mk., wöch. 2 Stb.
Off , unt . I . 588  an den Ta gbl.-Verl.M«SülC iÄf
Mk. 8 mtl. Göbcnstr. 15, Mb. 2.  146 -1

Aladm.Znschueideschule
von Frl.

Lüisenplatz 1 « , 2. Etage.
Erste »». ültesteFachschulean,Platze
für die fämtt. Damen- u. Kindergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. i. Schneid,
und Direktr. Ausnahme tägl . Kostüme
werd. znqeschnittcnn. e naerichtct, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Blrsten in allen Grösten in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Mast zu Fabrikpreisen.

Kraute «- sp. Wochcr»bettpstegcrir»
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften.
M . Msayeir , Mai « , , Chursürslenstr. 6.

beridigltr Bücher-Reuisor,
Friedrichslraste 42, P ., Ecke Kirchgasfe.

Fernsprecher 822.
Vücher-Abschlüsse, Bilanzen, Revi¬

sionen, Organisationen, Gutadte »,
Liquidationen, BerniögenSverwal-
tungen ec. Steuer -Erklärung.

Abschriften
es

und VervieS-
fältigiingen

in Mnsoliinenschr . übern , die Rinke’scbe
Schreibstube , Ki rehg asse 30. Fel . 3875.

Äbsckrrfterr
und Vervielfältigungen vermittelst
der L-chreibmaschine besorgt prompt,
diskret und billig W. Schnöger, Well-
ritzstraße 10, 1. L-tock.

Alle Masftßen
ausgef. v. jung er Dame, Scbulgas se 9, 2.HHlieran6e!!-l?.NllM-

Opcratio «.
Nikolasstr. 26. Tel. 3894.

Phrenologir»
nur noä) bis 3. A »»g»tst
abends z» sprechen.
(Griechische Zahlendeutuna.)

Nur für Damen.
Sprechst. v. 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends. .
Nur Helen enstr . 12, 1. ®e! gesch.

BTreuologirr
Uor kstr afte 28, Hth . 1. 3 1060
PhrerroLWtt,-WV

die berülunte der Eegerrwart.
Hrllmrrndstr . 42 , Vdh . , u «r 1. Etg.

Ein nachweislich
stntcs Geschäft

sucht einen stisten Teillmber,
welchem mindestens 10 “/o für die
Kapitaleinlage sicher sind. Den
Verhältnissen entsprechend kann
Siwerheit geleistet werden. Be¬
ansprucht werden 7—10,000 Mk.
Off. u. 3.  55f © an Tagbl.-Verl.

mSäm
Für eine für Wiesbaden und Um¬

gebung zu errichtende Filiale suche
einen tüchtigen Teilhaber für ein
Svezialgeschäft , welches nachweislich
sehr gut rentiert . Bau -, Maurer¬
oder Zimmermeister bevorzugt. Aus
Einlagekapital wird weniger gesell.,
vielmehr aus stadtbekannt und arötz.
Bekanntenkreis . Reflektant kann
seinen bisherig . Beruf dabei weiter¬
führen . Gefl . Offelten mit Angab.
über jetzigen Beruf , Alter und ebent.
Vermogcnsoerhältnissc u. K. W. aaO
bauvtv ostlagernb Wor ms am  Rhein.

Alle eiugeführlêener-
lrersichcruirgv-GeseüMast

h -,t ihre
Haupt-AgeNtur

für WiesvaDeK
, »» vergeben « Gest. Offerten unter
So. 's' . LH8 an &.  Co .,
Fraiikfr irt  a . M . , erbe ten._ F 17
Fener - ii . Giubruchdirbstliht-

Bersichernnq.
Durchaus zuverlässigeru. eingcarbcit.

Berufs-Lermitller geg. Gewährung fester
Be-üge von einer alten angesehenen
Vcrs -Gcsellsch. per sofort gesucht. Off.
unt ._A . 2SS an den Tagbl.-Per lao.' Wer MÄ
Zeichner zu einet Lehrerstelle ? Off.
unter <l». S « il an den Tagbs,-Verlag.

BeteßWW
Gebild. tücht. Kaufmann , ver¬

heiratet, sucht zur rationelleren
Ausbeutung seines ihm vom
Kaiser!. Patentamt

gesetzl . steschützten her-
vorraqendezr Mufsen-
artike !s , Verbund , rnit
vornehmer Reklamü»

einen stillen oder tätiaen Teilhaber
mit za. 10—15,000 Mk. Einlage.

Der in Frage kommende Artikel
liegt fix und lertig vor u. eignet
sich derselbe vorzüglich zum

städteweisen Verkauf
der Alleiuvertriebs-
rechte im stnnzen
Deutschen Reiche,

wodurch
ein bedeutendes Gin¬
ko mm eit

erzielt wird.
Es wird nur auf gebild. Herrn

verträglichen Charakters reflektiert.
Gest. Offerten mit Angabe, ob

stille oder tätige Beteiligung ge¬
wünscht wird, unter '»'• »UL» oit
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Fcucr-Versichcriiiig.
Von alter eingefübrter Gesellschaft

wird erfolgreicher, bewährter F83
Berufs-Vermittler

gegen Gehalt und ProviflonSbezügezu
engagieren gesucht . Gefl. Offerten unt.
SS. 2ÖS.S8 an fSaasensteiit &
Vusl er t .-fi .. Fruirksnrt «. M.

Herzliche Bitte!
Welche vorn , edelgesinnte gutsituierte
Personlichk. n. . zw. Weitererziehung
ehel. aeb. wohlerzog. 18iahr . blondes
Mädchen (Schul , d. h. Töchterschule)
zu sich? Landaufenthalt a. genehm.
Lös, u. M. 595 an d. Tagbl .-Verlag.

Bitte!
Sekundaner erbittet von gutherziger
vermögender Personlichk. bie Kosten-
besteeitung des weit . Schulbesuches,
ev. völlige Annahme ad. Aufnahme.
Off . u. P.  595 an den Tagbl .-Verl.Geld

kann unentgeldlich abgeladen werden auf
Ziegelei ä®. Schau », an her Straße
zwischen Biebrich nnd Dotzheim._

Arcruen-
feiöen,

Störunge « rc.
behandelt ge!vissenl!aft und diskret

„Hygieia " , Kurlstr . Mi , Part.
Sprechzeit 9—1 und 3—7, Sonntags

9—1 Uhr. (Damende dicn ung)._
Frauenleiden,

diskrete, lief. P . Zrervas , Kalk 166, b.
Köln a. Rh. Frau Sch. in B . schreibt:
„Besten Dank", Ihr Mittel wirkte
sckwn am vierten Tage. (Rückp.
erb.) F186

Bei Frauenleiden
jeder Art wende man sich vertrauensvoll
an gewisinih. erfahr. Heb. Rückp. erb.
Off. n. L. .« «»:! nn den Tagbl .-Verlaa.

Dum ei» veff» Standes wendl s. in
all. diskr. Franenangclegenb. a. zuoerläsf.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A. ssu an dcn Tagbl.-Verlag.

? Mim?Sutanen
sende Prospekt Periodeustörung.
_ < « Klcclier . Leipzig.

Damsu

für jedermann in ied. Höhe zu maß.
Zinsen . Ich verlange keine AuS-
tunstsspesen . Im Aufträge mehrerer
Bant . n. Kapit . Näh. d. Iah . Rau,
Mün chen 438, Piinbte rplatz 8. 1̂ 89

MH ^ befaßt sich mit Rcguiier-
ung und Auseinander¬

setzung von Erbschaften ? Offerten von
fachkrtudigerr Herren erbeten unter
V . SttK an dcn Tagbl.-Verlag._

Erdimflchr.
An einem Neubau nn der Rosselstraße,

zugängl. über die neuauSgebaute Straffe,
können größere Quantität, « Erde unent¬
geltlich abgelad. werden. Nah.Architcktur-
burean Cajag : -'W olff . Luise nstr. 28.

Bauscknttt

f. frdl. Anfn., Rat b. deutsch. Oberheb..
Frau Id «-«.--».», Derviers i» Belg .,.
Pla ce du  Martyr No. 9, 2. F1 34

sichere, gegen Ffrauenleiden,'
Ksttsb, vertrauensvoll. Fr . L -' t»« »',.

Berlin O., Boxhageners: raffe 30._F _15.M flnmo guteFußgüngerin,hier* Awulk , wohnhaft, wünscht An¬
schluß zu Ausflügen in d. etwas weitere
Umgebung während der Ferienzeit. Off.
u. ~W.  S9a an  den Tagbl .-Verl. erb..

-jKpiipigsH J*.Ä
u. weltgewandt, wünscht Reifedegleit.
Off. mit Angaben von Alter u. Position
unter Dt. SOS an dcn Tagbl.-Verla g.

Ged. Dme. «MtzW»
wünscht gleichen Anschluß zu Ausflügen
in die etwas weitere Umgebung. Off. u.
M . SW« an den Tagbl.-Verlag erbeten,

DeschllesDNß In ingiaul
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv-u.Auskunstsbureau„ Uurou " ,
_ am Römertor 3.__

Heiratsl, »stige Herren j. St . (auch
o. Perm.) erb. sof. Damenpart . m. 5- bis
200,0Ü <>Mt . diskr. nachgew. d.d. renom.
Wurcar » „ Fides " , 2-rrl iu 42 . § 84

Ans « liickspfade» !
Fabrikant (Tailh . bekannten chem.

Werkes), 32 I ., Christ, Akademiker, in
Ehrenstellung , von angen. Aeuß. u,
völlig gesund, Besitzer reiz . Anwesens
nahe Großstadt Westdeutschl-, v. tadel¬
loser Vergangenheit , als vortreffl.
Charakter geltend, musikal. u. sport¬
liebend, Sinn f. Häuslichkeit, vorl.
10 Mille Jahreseinkommen , möchte
mit hochvornehmer u. vermög. Fam ..
angehörenden jg. Dame v. tieoens-
würdigem , unverfälschtem Charakter-
u . warmem Geinüte , mögl. musikal.
u . von sorgfält . Erziehung , die Ge¬
währ für verständige Ausfaffung
idealer u. glückverheißender Lebens¬
führung bietet , zw. ev. Verbinduirg
fürs Leben in Briefwechsel treten.
Falls sich eine ig. Darme aus den
besten Kreisen fände, die den er¬
wünschten Ansordernngen entspricht,
bitte ich sie diesen Weg nicht zu miß¬
achten und mir unter I . P . 5550 au
die Exped. des „Berliner Tageblatts ",
Berlin 81V., Gelegercheit zu weiteren
Mitteilungen zu geben. Völlige Dis¬
kretion soll gegens. Ehrensache sein!
Gewerbsm . Vermrtücr  Ve rb . § 135

Alleinsseyellkier, gMlüeter,
mniUroeter An.

Fünfziger und Rentner mit höherem Ein¬
kommen, von repräsentablem Aeußern,
gediegenem Charakter u. Herzensbildung,
vollständig gesund, sucht Bmcftvechfel
mit ebensolcher Dame entsprechenden
Alters zwecks späterer Heirat. Off. zu
richten an ül!a,m.»e,iis »e »B».A 'W'ogler,
Dres den » unter B.e, 41. F8 9

Heirat f w. Häusl, erz. Frli , 23 Jlfiu.
kl. Fehl .. Verm. 125,000 M- bar. spät,
erbe. Verm. n. Bcd., d. g. Cbar. u. tr.
Liebe. Br . a.F r. Gombert, Ber lin 8.0 .26. ,

Heirat w. alleinstf' Witwe, 83 J ., mit
65,000 Mk.Barvcrm. u. eig.Haus . Verm.
n. Bed., w. ni. liebev. Manu bald Verk. ,
^2 :cf an Nefotm, Berlin, Adalbertstr. 1..

Sreng aufrichtiges
Heirats -Gesuch.

?!ung.Kaufmannu. Verleger mitem Einkommen , Ende der 20er.
von angenehm. Aeußern , Wnrttem-
berger (katb.). Mitinhaber einer gut¬
florier . Anstalt (Berlagsanst, ), dem
es an Damenbekanntschaft fehlt,
wünscht sich ein eigenes Heim zu
gründen und sucht aus diesem Wege
hie Bekanntschaft einer jg. Dame
inicht über 27 Jahre !, zwecks Heira^
zu machen. Suchender ist ans alt-
angeseh. Fam ., kathol.. streng solid,
mit ausgeprägt . Sinn für ein gemüt¬
volles Faurilienleben , und wünscht!
auch nur einer Dame näher zu
treten , die von gleicher Gefinnun»
ist. Vermögen ist erwünscht, doch ist
Suchender nicht darauf angewieseru
Werte Damen , die sich für dieses^
ernstaemcinte Angebot intereffieren.
wollen vertrauensvoll schreiben unt ..
„Edelsinn Wiesbaden " hauptpostlag.
Bild . sow. Darlegung der Verbältn . .
erwünscht. Diskretion wird hicrmrt
etrcnwörtlich zugesichert u. verlangt.

Bekanntmachlnig.
Als Konkursverwalter über" das

Verinögen des Zigarrenhändlers
B . Schnöger , hier , Wellrih-
straste 16 , werde ich die vor¬
handenen Warenbestände an Zi¬
garren, Zigaretten, Tabaken nnd
Südweinen im Wege des SL'unkurs-
ausverkcrrifes zu und unter Ein¬
kaufspreisen imGeschäftslckalc, Well-
ritzstraße 16 dahier, zum Verkauf
bringen. Der Konkursausverkauf
beginnt am 30. Juli cr. f 238

Der Konkursverwalter: 01089
Max Lrebmanli . RechlLamvalt.

Alißemeiller
BWmblldkll. C.H.No.9.
Gtueral-BcrsamNlnug

findet am Mittwoch , 31 . Juli 1307,
«rbendS 8 0̂ Ntzr, im Deutschen Hof,
(8oldgasse 2a,  stall.

T <»gesord !>»»««g:
1. Bericht der RecdnimgS-Prüfungs-

Kommission für 1:,06.
2. Bericht dcS KassenführcrS über das

1. Halbjahr 1907.
3. Allgemeine«. F 330

Um zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder bittet Der Borstarrv.

Dame empfiehlt sich für
nmenkan . M3 .1likür8 “ Methode,

sowie Massage.
Dambachtal 2, 1 r., Eeke Kapelleustr .,

ara Kochbrunneit.
Od.  parle frangais.

Rhein- nnd Taunus-Klub Wiesbaden. E. V.
Die verehrl. Dasnei » dos Klubs, welche geneigt sind, uns anlässlich des 25 -jalii -igeM

•FisMIäiJEnsfestes durch gütige Mitwirkung zu unterstützen, werden zu einer Besprechung auf
Mittwoch , desit 31 . «Isill , nlnemels 8 1/3 Uhi * (Klublokal Grambrinus) höflichst eingeladen.

_ D ! « r»« 8s ! !rzr « lefoimnissiom . P418
Sparverein

„Einheit"
veranstaltet Sonntag , vc»r 23 . Juli,

einen If 0  i 'l -St | | p
verbunden mit Ltifrnn -isfcst , in dem
Saaibau „ Germania " , Piatterstr ..
wozu wie Freunde und Gönner des
Vereins höflichst cinloden.
_ _ _ De»' 'Vorsta nd.

Sauerkirschen , frsisih iiepilückt.
pfundweise avzug. Adolfshöhe, EndcRheinblickftraße, Eäutnerhaus.

ALtertümer
billig zu verkaufen Graoc »»ftratzc 32,
hinter beat König!. Schloß.

Größere AAzahL
elektr . Lüster , Sln»pct »», Pendel,
LLandarmc , fast « och « er», »ir »no-
Mnicm Stil , für Pcnstor « sehr ge-
ergiret , sowie Badeofen in. Koplen-
fe»rcruirfl .Felvschmredc ,Hedelschcre,
Lötlampe , zwei eiscr »»e Reservoire,
l , 50X1,t »t>, . D eck. , Wa de«vat »r»«u,
gebr . Defcn,Träger,Schachtrat )n»cu
mit Decket re. sofort billig z,r verk.
Näh . Ätttyandl .»Kirchgasfe äv , B . l.

kjlirtt- u. Karülelden.
speziell alle hartnäck. Fälle,

Spezialkure,» fürficr?-u.IIiiDCiüirsHhc.
B. Liingen, MÄH,

Schustergasss 31 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz.

Sprechze it täg lich 8—8. Pr osp. gratis.
empfiehlt sich lauch für

MUIIcUsr B « se,»maffage ).
Friedrichstratze 18, 3.



Nr . 347. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. MesdKDerreV Tagbiatt. Sonntag , 28 . Juli 1907. Seite 18.

Spedition
von Gütern nsid Säeise - Effekten.

Möbel Transport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

« m M«
BAHNHOFSTRASSE 6. TELEPHON Nr, 59.

üufbewahrting
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

gaiaseai Hau &einrielitmmgen 7665
in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

Bettfederrr-Reinigmigsanstalt Mauergasse 15*
Toten- irnd Krankenbettenwerden nicht angenommen.

Einzige derartige Anstalt am Platze.
W ssy Jederleinen , Barchent in Riesen-Ansrvahl zu billigsten Preisen.

WM 8

Verreist r vom bis

Dr . K . Waltlier , Kaiser-Friedrich-Ring 3.
Vertreter : S®r . £» . HSickel , Bahnhofstrasse 22.

25. Juli 15. August

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse Xa.

Reichs hallen - Theater —
Stirtstrasse 18.

L a w n - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 8—11 vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
Städtische Gemälde ga 1e r 1e,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstra &se 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

:ff a s s a u i s c h e Bandes - Bib¬
liothek,  Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10" T und 3—4 Uhr für die Bnt-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3—5 Uh r .
Samstags geschlossen.

Altertums - Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu¬
melden.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Königl . Schloss,  am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pf.
beim Schloss -Kastellau.

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Landesbank,  Rheinstrass 'e 30.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Polizei - Reviere;  I . Röder-

strasse 29; II . Mainzerstrasse 34;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Michelsberg 11; V . Philippsberg¬
strasse 15.

Infanterie - Kasernen,  in dei
Schwalbacherstr . u . Schiersteinerstr.

Artillerie - Kaserne,  in der
Rheins trasse.

Ilauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Protestant . Hauptkirche

am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse S.
„otest . Bergkirche,  Lehr¬
strasse . Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse . Den ganzen Tag ge
öffnet.

Kathol . Mariahilfkirche.
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie-
denslcirche , Schwalbacherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 09.

Angiik . Augustinuskirche
Frankfurterstrasse 1. Ausser Sonn¬
tags täglich Gottesdienst . Der Küster
wohnt Frankfurterstr . 8, Gartenhaus.

Sonntag , den 28 * Juli.
Kochbrunuen. 7.30 Uhr : Morgen-

mujif.
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Doppel¬

konzert. Abends 8.30 Uhr : Doppcl-
konzert.

Königliche Schauspiele . Geschloffen.
Residenz-Theater . Vom 1. Juli bis

30. August einschl. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Das Jungfernstift.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzerl.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

The Bio Nohal. Nachm. 3, 5, 7 und
0 Uhr : Vorstellung.

Montag , den 29 . Juli.
Kochbrunne». 7.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abends 8.30 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Die lustige Witwe.
ReichShallen-Theater . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert.
The Rohal Bio. Nachm, von 5 Uhr

ab : Vorstellungen.

Verein für Sommerpflege ' armer
Kinder . Das Bureau , Steingaffe L,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet . _

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schulc , Part ., Berghort
a. d. Schulbera . .. Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit»
arbeit erwünscht.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Hermann¬
straße 22, 1.

Gemeinsame Ortskrankenkasse: Melde¬
stelle: Luisenstraße 22

Montag , den 28 . Zuli.
Versteigerung von Hüten u. Mützen

im Bersteigerungssaale , Schwal-
bacherstraße 25, vorm. 9.30 Uhr.
(S . Tagbl . 347, S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Arbeiten für den
Neubau des Jnfektionsspiials an
der Frankfurter Landstraße , beim
städt. Hochbauamt, Friedrichstr . 15,
Zimmer Nr . 9, vorm. 11 Uhr. (S.
Amtl . Anz. Nr . 57. S . 2.)

Versteigerung der Kleenutzung von
einem ca. 4 Morgen großen
Grundstück, rechts der Mainzer
Landstraße , Zusammenkunft nach¬
mittags 4 Uhr vor der neuen
Brauerei an der Mainzer Land¬
straße . (S . Amtl . Anz. Rr . 57,
S . 2.)

1.

Privat -Gesellschaft „Nassovia"
mittags : Gründiiuasfeier.

Aktuarhus ' Knnstsalon , Taunusitr . 6.
Bangcrs Knnstsalon , Luisenstr . 4 u. 9,
Kuustsalon Victor» Taunusstraße 1

Gartenbau.
Philipp Abegy-Bibliothek, Gutenberg'

schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Dcmminsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Ncugafse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damen -Klub E. V. Oranicnstr . l5, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Volkslesehnlle, Friedrichstrahe 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mtti.
bis 97 = Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm , von 9.30 bis
1 Uhr/ Eintritt frei.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis. Abteil , für Männer ).

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hwsmen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. boh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von 7 -9 vis
7 -1 und 7 -3—7 Uhr.

Arbeitsnachweis des Christi. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13 der
Schuhmacher Fuchs.

Licht-, Luft - und Sonnenbad , des
Vereins für valksverständl . Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelbera (Halte¬
stelle „Lindenhof" der clekir. Bahn.
1 Min .), getrennte Abteilungen ,für
Damen und Herren , auch s. Nicht-
Mitglieder , täglich geöffnet van 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Verein Frauenbilbung -Frauenstubiuin
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bücheraus¬
gabe van 4—5 Uhr nachmittags . .

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im RathauS
von 9—127 - und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteiluna von 9—127,
und von 27 -—6 Uhr . — Frauen,
Abteilung 1: für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2'
für höhere Berufsarten und Hotel
versonaL

Sonntag . de» 28 . Intr.
Wiesbadener Fußballklub von 1901.

Vorm. 8 Uhr : Üebung der Athletik-
Abteilung . Nachm. 4 Uhr : Üebung.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ber¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Vcriammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspicl.

Verschönerungs-Verein . Wartturmfest
Wiesbadener Militär -Verein . E. B.

Rheinfahrt.
Sparverein Eintracht . Nachmittags:

Ausflug.
Nach

Gründungsfeier.
Turnverein Wiesbaden . <D . T.) Nach

mittags : Sommerfest.
Männer - Turnverein . Nachmittags:

Somnierfest.
Küfervercin Wiesbaden (Gegr . 1890)

Nachm.: Sommerfest.
Bückergehilfen - Verein Wiesbaden.

(Gegr . 1882.) Nachm.: Sommer,
fest.

Stollen -Klub. Großes Picknick.
Klub Edelweiß. Nachm.: Sommer

fest.
Tee-Abend für Verkäuferinnen und

allcinftch . Mädchen best. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr,
straße 11.

Montag , den 26 . Juli.
ürn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U.:
Turnen der 1. Knabcn-Abtcilung

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr
Damenturnen . 8—10 11.: Fechten
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Freiw . Feuerwehr (4. Zug). Abds,
7.80 Uhr : Ucbuna.

Allgemeine Sterbekassezu Wiesbaden
Abends 8.30 Uhr : Mitgücder -Ver,
sammlnng.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Rollerschc Stenogravben -Gesellschaft.
Abends 8,30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30
Probe.

V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung
Zither - Verein Wiesbaden . Abend,

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Turnvcrein . Abends 9 Uhr
Turnen der Altersriege.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein fnnger Männer,
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athleten -Verein Wiesbaden . 9 Uhr
Üebung.

Barometer*)
Thermom. C.
Dunstsp. mm
Rel. Feuchtig¬

keit ( !«) . 1
Windrichtung
Niederswlags-

hobe (mm).

Stcnotachvgraphic „
9—10 Uhr : Uebungs

zuVerein für
Wiesbaden,
abend.

Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9
Abends 9 Uhr : Sitzung im Wcstend,
Hof, Schwalbacherstraße.

Verein der Friseurgehilfen I960
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Freidenker -Verein E. V. Abends
0 Uhr : Sitzuna im T-riedrichsbof.

Wotrorologrsche Keodiichtuug «,,
der tztntro » Wirs baden.

26. Juli. 7 Uhr
niorg.
748.8'

15.5
12.4

94
S . 1
2.4

2 Uhr
nachm.
749.2!
21.7i
12.2

63
S . 2

2.5

aL -MiU
751.4
18.1
10.9

71
NW, 3

0.1

749.8
18.4
11.8

76.0

Walhalla -Theater.
Montag, den 29. Juli , abends 8 Uhr'

Die Lustige Witwe.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon
und Leo Stein . Musik von Franz Lehar.
Lester der Vorstellung: Dir . H. Norbert,

Dirigent : Kapellmeister Dr. Ottzeun.
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontcvedrinischer
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Valcncienne.feineFrau Luise Raab.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandt-
schasts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R. .

Hanna Glawari . .
Camille de Roffillon
Vicomte Cascada . .
Raoul de St . Brioche
Bogdanowitsch.ponte-

vcdrimscher Konsul
Sylviane , seine Frau
Kromow, pontevcdri-

niseber Gesandt¬
schaftsrat . . . .

Olga, seine Frau . ..
Pritschitsch, pontevcdri

nischer Oberst in
Peiisionu. Militär¬
attache . . . . .

Praskowia,feine Frau
Njegus, Kanzlist bei

d. pontevLdrtnifchen
Gesandtschaft . .

Lola,

Höchste Temperatur 22.5.
Niedrigste Temperatur 11.1.

*) Dir Baromcicrangaben sind auf
0 " C. reduziert.

Ans- und Untetynng fsitr Sonne
(®) nno Mond ( ( ).

(Durchgang der Sonne durch Süden nuch nrittel-
europäischer Zeit.)

G (
im Süd.!Ausgang!Unterg. Ausg. !UNterg.
Illk Iw SDtJuijr DUM Uhr Mim

29412 SS| 4 51 |8 15«10 öl 9 58P*
80.112 38 | 4 5218 13 >11 ISN.)11 SM*

*) Hier geht t -Untcrgang dem Auf¬
gang voraus.

Maltzalla-Theater.
Opercttcn-Saison.

Sonntag , den 28. Juli , abends 8 Uhr:

Das Jungfernstift.
(Li’Alliance des vierges.)

Vaudeville-Operette in 4 Akten nach
einer Idee des Paul de Kock von
Einest Gninot. Musik von Jean Gilbert.
Leiter der Vorstellung: Dir. H. Norbert.
Dirigent: Kapellmeister Dr. Ottzenn.

Personen:
General d'Anglemont,

Kommandantv.Lion Carlo Berger.
Komtesse Marie, seine

Tollster . . . . Hanna Simon.
Madelcine, seine

Schwester, Vor¬
stehern de? Stiftes
der „Vesta" in Paris Elfe Mügge.

Edouard Bombardon,
Kapitän in einem
franz. Kavail.-Rgi. Hans Gemrier.

FelixHölan, Leuinant
in einem französ.
Kavallene-Negt. . Paul Schultze.

RogcrTrouillon ,Leut¬
nant in cineni franz.
Kavalleric-Negt. . Hans Adolf.

Charles d’Ericourt,
Leutnant in einem
franz. Kavall.-Rgt. Ernst H-lmbach.

Nene, seil! Bruder,
Fähnrich . . . . Luise Naab.

Fräulein Anastasia,
Lehrerin und Auf- '
scherinimVestnstift Elli Schumann.

Lcinand, Lehrer im
Vestastift . . . .

Hcloise,
Zöglinge

des
Stifts

Eduard Rosen.
Hanna Simon.
Ernst Helmbach,
Hans Gemeier.
Hans Adolf.

Sichert Portz,lfa Schlüter.

Paul Schnitze.
Annie Boese.

Max Fischer.
Elli Schumann.

Carlo Berger.
Else Mügge.

Dodo, Hedwig Waldeck.
Ion -Ion , Emmy Zapf.
Frou-Frou,l Gnsetten Krüger.
Clo-Clo, Jenny Knote.
Margot . Hanni R-rmers.
Ein Diener . . . . Georg Becker.
Pariser und pontevedrinische Gefell,
schaft. Guslaren . Musikanten . Drerrer-

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte-
vedrinischen Gesandtschaftspalars , der
2. und 3. Akt einen Tag spater rm
Palais der Frau Hanna Glawarr.

Dienstag, 30. Juli : Benefiz für Fräulein
Hanna Simon . Die Geisha.

Walhalla -Theater
Proszemumsloge . .
Frcmdcnloge . . .
Orchesterscssel. .
Balkon.
1. Parkett . . . .
Promenoir . . . .
% Parkett . * . .
Parterre . . . .
Entree . . . . .

Mk. 4.—
:fc
* 2.50
„ 2.50. 2.-
v L50
. 1~—
_ 0.76

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 28. Juli.

Morgens 71/2 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertm. A. v. d. Voori
1. Choral : „Wach auf mein Herz und

singe“.
2. Ouvertüre

„Maritana“
3. Die türkische Schaar-

wache . . . . . . A . Michiels»
Gratulations-MenuettL.v. Beethoven,

mpa
üdei

Oper Wallace.

5. Finale aus „Zampa“ Herold.

Ernst Baum.
Hedi Waldeck.
Jenny Knoke.
Emmy Ott.
Else Schlüter.
Emmy Zapf.
Georg Becker.
Hanni Reimers.

Franzoise,
Äiinni.
Fifi.
Katharine,
Calais , Gastwirt . .
D!arianne,seincNichte
Lona Taglioni , Prima

baierina der Großen
Oper Paris . . . Sophie Stabella.
Offiziere, Zöglinge, Tänzerinnen.

Der erste Akt spielt 20 Kilometer von
Paris >n einem Garten-Restaurant, die

übrigen im Vestastift zu Paris.

6. Rosen aus dem Süden,
Walzer . Joh . Strauß.

7. Der Teufe lsmarsoh . F, y. Suppe.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 28. Juli,

nachmittags 4.30 und abends 8.30 Uhr:
Im Abonnement:

Doppel-Konzert.
Städtisches Kurorchester . — Kapelle
des Grossherzogi . Hess . Drag .-Regta-

(Leib -Drag .-Kegt .) Nr . 24.
Leuchtfontäne.

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen

können Freikartengesuche nicht be¬
rücksichtigt werden.

Da-s Rauchen ist m allen Inneu.
Räumen (mit Ausnahme der Resten-
rationsräume ) stets strengstens ver¬
boten . , _

Städtische Kurverwaltung.

Hotel Nonnenhof. 5
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr7

Allabendlich von 8 Uhr an:
Morazea -t des beliebten I.Rhein.
Künstler - Ensembles Si .iin .ij;'-
Buscliardt . (Salon -Sextett ).
Sonntags vorm. v. 11V»Ehr ab:

Frülisrlioiipen - Iioniert.

Neichshallen-Tbeater , Stiftftratze 16.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.



(Nachdruck verboten . )

Inhalt.
1) Anlwerpenor 2^ 2 100 Fr .-Loss

von 1887.
2) Badisches 31% Eisenb .- Anlehen

von 1876.
3) Bergiseh -Märkische Eisenbahn,
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S) Antwerpener
2 ,/a°/0 SGD Fr.-Lose von 1887.

121. Verlosung am 10. Juli 1907.
Zählbar am 1. Juli 1908.

Serien:
168 491 4797 2387 2410 3330

71Ü8 10177 14754 14703 15202
15809 17043 19942 20520 21227
2389 » 2441,7 2 44 (58 25973 28412
30080 80441 30331 30691 313 (52
32250 33000 33003 34092 34078
34 130 3(5914 3 824 (5 39343 40143
40 59 8 449 37 4 (53 69 47 (523 47952
48993 48808 49075 54835 5(5586
5 (5(555 570 (54 59207 01598 02185
(5277(5(53(123 04280 05044 0(5(571
08483 08757 09564 «9717 08854
7402 (5 72585.

Prämien:
Serie 3330 Nr. 10, 14793 6 19,

19942 10, 244 (57 7, £ 4468 13,
2 841 2 4 (1000) 6, 30 0 86 3, 30 5 5 1 3,
40143 23, 40098 10, 47022 2 8,
4 8093 13, 49075 26. 54855 19,
5(5580 3 (150,00 0), 59 29 7 12 16,
62770 21 (600), 09717 12, 71020
7 12 (2500), 7258 5 7 (600).

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

2) Badisches S’^ /o Eisenb .-
Anlehen von 1875.

Verlosung am 1. Juli 1907.
Zahlbar am I. Februar 1908.

Lit . Ai, B ., C., » . und E.
ä 2000 , 1000 , S00 , 800 u. 200 M.

0 18 00 99 156 273 356 480 610 700
722 865 877 917 940 961 1017 028 068
098 265 311 31.8 412 472 479 627 680
706 714 772 783 823 830 890 933 987
092 2023 029 042 114 145 242 261 287

. 355 383 431 432 441 488 548 562 683
796 886 930 952 976 988 3101 111 114
126 207 284 301 347 348 367 407 443
449 497 498 566 639 640 668 676 844
876 912 914 018 931 976 4001 036 184
293 344 347 368 481 549 597 642 706
725 747 751 793 826 868 869 904 5030
043 056 110 12,9 191 266 309 349 371
553 596 603 606 702 761 770 786 883
900 916 922 959 «002 034 042 165 182
213 230 278 283 293 311 370 382 383
418 479 484 520 526 527 582 635 702
744 793 823 866 893 944 949 985 7002
033  002 067 082 149 210 315 442 466.

3) Bergisch -Märkische
Eisenbahn , Prioritäts -Obi.

Verlosung am 2. Juli 1907.
Zahlbar am 2. Januar 1908.

IIS. Serie.
a »A>Rtlr . 4650—660 662 664—

667 669—673 675 676 678—680 683
—692 694—705 707—726 728 730—
733 740—752 754—760 762 764—768
770 772—789.791—707 790 801 802
805 806 803 809 812—845 847—850
853 855—859 861—866 809 872—883
5081—689 691—695 697—708 710—
719 721—723 725—748 750 752 754
—760 762—767 769—772 774—782
784—787 789—792 794 18760 762—
764 767—7.70 772 775 776 778—812
814 816 817 819 820 822—828 830—
833 835 837—843 845 847—863 865
—876 27010—023 025—030 032—
037 040—043 045—055 057—060 062
—073 075—078 080—083 085—105
108—111 113—122 30505—519 521
—525 527 528 530—541 543 545.546
549—557 559—565 567 sys 570 572
—583 585—590 592—595 597—602
604 605,607—609 611—618 630—622
42054.—003 005—072 074 075 077—
082 084 087—090 098—100 102—105
107—119 121—129 131—144 147—
149 151—155 157—161 163—169
43908 911—916 918- ^928 930—932
934—939 941—947 949—952 954—
970 972—976 978—981 983 984 986
987 989 990 992—997 999 44000—
004 000 008 010—018 020—026
39546—556 558—562 564—570 572
—574 576 578 579 581—585 588—
590 592 594—597 599—604 607—011
«13—621 623—045 047—651 653—
662 54-441—451 453—456 468—467
MH  471 473—479 4SI 484—491 493

495—497 499—506 509—523 525—
527 530—540 542 544 547—554 556
558—560 562 563 -59518—524 526—
532 534 535 538—540 542—545 647
—557 560 501 563 561 566 567 509—
574 570 578—583 590 591 594 595
597—605 607—028 030—030 860 807
869—881 883 885—923 925—932 934
935 937—941 943—952 954—959 961
—966 968—975 62028—031 033—
037 039—041 043—050 052—066 068
—096 098—106 108—115 117—135
63827 829—834 836—846 848—850
852—871 873 875—880 882—886 888
—891 893 894 896—919 021 923—
938 80802—873 875—887 889 890
892—923 83828—845 847—856 858
—863 871—882 884 835 887—894
896—900 902—904 906—916 918—
929 931—938 103210—212 214 215
217—235 237 239—243 245—287 289
—294 290 297 299—304 308—318
320 321 110378—418 422 425—429
431 433—449 451—465 468 (Dupli¬
kat ) 469 470 472—488.

III . Serie. Lit . 15.
ä 1009 Rtlr . 183703—706 708—

720 722—724.
ä 500 Rtlr . 123867—887 889—907.
ä 200 Htlr . 130009 070 072 073

075—079 081—090 092—110 112—
114 116—129 131—155 157—168 170
—176 178.

ä 100 Rtlr . 133171—185 187—214
218—222 224—226 229 231—235 237
—241 243—254 256—267 269—282
137907 909—913 915—917 919—931
933—936 940—953 955—960 962—
970 972—982 985 986 988—995 997
—999 138000—010 012—017 019—
022 140282—290 292—296 298—300
302—327 329—332 334—336 338—
353 356—300 303—300 308—376 378
379 381—387 389 390 392—396
148201—207 209 210 213 215 217—
219 221 223 225—231 234—251 253
—284 286—288 290—203 295—298
300—315 150488—403 495—503 505
—513 515—529 531—538 540—570
572—585 587—592 594 595 155112
—115 117—123 125—145 147—158
160—163 165—167 169—175 177—
182 185—189 192—199 201 204—200
208 210 211 213—225 227—229.

III. Serie. Lit. C.
I. Emission.

ä 100 Rtlr . 1474—487 489—500
506 508—514 516—519 521—528 530
—583 13992—994 996—998 13000—
028 030—047 050—096 21203—207
209—212 214—234.

II . E missi  o n.
ä 309 X 38107—117 119 121—127

129—142 144—176 178 180 183—190
192—197 109—216 51977—990 992
—999 52000—021 023—025 027—
045 047—080 499—533 686 537 539
—560 562 563 565—575 577—600
602 605—607 57519—545 547—553
555—580 582—595 58344—346 348
—361 363—366 368—371 373—396
399—404 406—421 423—427 429—
433 435—453 «3069—078. _
4) Brüsseler 2 % Maritime

100 Fr .-Lose von !897.
39. Verlosung am 8. Juli 1907.

Zahlbar am 2. Januar 1908.
Serien:

462 « 95 774 1273 5567 6087
6250 7389 7921 883 » 10163
10463 11555 12179 14968 17330.

Prämien:
Serie 462 Nr . 6 6 23, 695 9 13,

77 4 24, 127 3 3 (25,000 ), «087 5,
6250 23 (250) 24, 7 389 8 10, 8839
8 (500) 23, 10562 8, 11555 3 (1000),
12179 1 25, 1733 « 7 (250) 14.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
126 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

5) Casseler 3 ' /2% Stadt-
Schüldverschr . von 1872.

Verlosung am 1. Juli 1807.
Zahlbar am 2. Januar 1908.

Lit . A. 8 19 27 44 53 60 104 109
128 187 188 198 202.

Lit . B. 21 25 32 67 132 135 181
197 199 201 212 219 231 273 327 840
343 349 365 369 381 442 631 641
694 698.

Lit . C. 18 48 63 83 107 197 199
227 238 413 428 440 460.

6) Chinesische 6% Gold-
Anleihe vom April 1895.

Emission von 1,099,000£
7- Verlosung am I . Mai 1907.

Zahlbar am 1. Juli 1907.
ä ICO £ 1 2 24 33 51 73 80 88

90 94 98 99 115 135 141 207 210 219
221 241 253 267 282 319 338 362 365
307 376 380 392 395 402 403 404 433
438 457 470 473 482 499 503 518 524
550 551 553 569 587 604 607 638 040
648 668 078 682 704 700 -707 761 795
838 807 879 884 960 952 «53 954 980
997 1002 003 006 036 039 041 042 044
051 064 009 105 107 140 105 173 210
290 264 277 317 325 377 400,437 464
406 474 .505 509 532 547 004 619 044
652 655 600 667 674 684 093 0Y6 731
739 742 753 765 801 802 808 813 816
838 853 886 897 959 960 2025 038 040
043 044 047 049 057 081 087 112 119
120 139 106 196 199 209 218 227 230
281 284 320 330 340 378 418 427 428
429 468 477 501 519 541 582 583 020
052 006 671 677 715 730 745-770 778
770 780 781 784 786 791 700 801 804
810 818 819 825 831 833 834 811 878
884 890 997 3007 054 077 079 145 150
107 180 188 201 207 208 209 218 222
242 248 258 290 2,97 322 323 324 337
339 351 358 301 410 420 432 436 443
444 486 487 488 51 I 534 542 552 577
606 009 651 072 020 705 706 707 717

718 735 739 782 785 786 793 796 798
826 828 882 900 964 971 972 974 982
991 4016 025 026 052 000 101 104
116 142 164 165 194 204 208 209 225
230 241 248 251 252 258 289 290 298
326 357 385 388 438 443 453 460 462
493 497 519 549 567 582 599 619
025 049 688 713 800 825 832 850 876
891 909 920 930 938 952 976 985
5025 033 043 047 055 090 108 123
141 153 159 192 232 248 266 293 304
353 411 414 419 436 441 459 490 536
542 547 551 552 578 587 624 626 636
655 717 723 738 753 758 770 804 824
831 864 869 890 895 901 911 969 972
997 0002 006 010 017 027 032 037 054
056 059 064 076 102 103 107 142 143
151 191 200 203 214 220 229 310 317
321 333 351 399 400 440 443 445 689
596 600 636 659 677 678 706 721 733
742 749 796 802 806 872 879 894 915
927 963 987 992 7000011 014 022 050
052 053 097 098 103 110 120 131 171
189 191 193 195 206 208 220 240 259
273 283 285 302 303 304 308 334 340
344 349 354 355 382 392 393 394 431
434 437 446 407 477 485 495 542 556
561 567 582 584 592 618 637 047 676
703 705 742 759 763 765 788 790 840
842 850 880 898 904 916 922 931 985
993 998 8002 013 015 019 021 003 121
135 155 158 164 171 192 236 261 262
301 315 335 378 392 409 434 438 441
445 453 454 461 485 491 506 517 526
539 540 548 579 591 595 604 007 634
646 648 668 609 671 673 687 689 691
690 703 722 735 741 756 782 784 785
700 805 813 829 833 852 858 801 869
893 903 009 021 932 935 937 063 sooo
035 037 056 088 096 099 155 181 214
235 254 265 275 297 310 349 374 377
400 425 428 463 471 483 505 506 512
528 534 535 538 543 555 500 503 579
001 613 627 636 640 674 687 699 702
703 705 706 707 724 730 733 735 750
802 823 844 806 036 938 947 952 955
961 965 973 »78.

7) Gentor 2% IGO Fr.-Lose
von 1896.

01. Verlosung am 10. Juli 1907.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

Serien:
536 1282 1355 2256 2068

3438 5754 6313 8806 8030 8879
10100 11147 11716 1151 » 14857
15770 15946 15875 16361 18936
19773 19907 20846 21717 22038
22337 22699 26209 27464 27639.

Prämien:
Serie 536 Nr . 14 23. 1282 4

(150 .000 ) 6 24, 1355 4, 5754 5 14,
03 13 1, 8890 9 (1000), 987 » 16,
10106 3 23,145 19 8. 15946 6 (500) 8,
18930 3 (260) 7 19 (250), 19773 17,
29 846 6 7, 2 17 17 22, 22 3 3 7 10,27639 14.

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

8) Gotthaidbahn -Geseilsch .,
3 1/2% Obligationen von 1895.

13. Verlosung am 20. Juni 1907.
Zahlbar am 30. September 1907.

' Lit . A. a 590 Fr . 11721—740
26281 —300 29561 —580 32681 —600
36801 —820 37721 —740 38281 —300
42861—880 50321 —340 53701—720
54 241—260 56681- 600 941—960
« (>241—260 681—600 68881 —900
83001—020 88361 —380.

Lit . B. ä 1000 Fr . 1981—990
2881—890 6781—790 11641—650
12231 —240 14601—670 16881—890
18761—760 19241—260 21161—160
31641 —650 32401 —410 33651—600
36071 —080 241—260 43131—140
47621—630 981—990 48061—070
51271—280 57961 —960 58571 —680
«3661 —570 64371—380 391—400
801- 810 05281—290 «6491 —600.

9) Hannoversche
Provinzial -Obligationen.

Verlosung am 20. Juni 1907.
Zahlbar am 31. Dezember 1007.

Serie I.
Lit . Ä. ä 3000 x 0 11.
Lit . B . a 1500 X 12 17 20 57 135

161 175 289 295 341 351 358 381 383
412 434 443 492 499 571 595.

Lit . C. ä 600 JL 34 06 72 94.
Lit . D. ä 390 X 9 75 198 202

246 540 599 602 099 704 718 719
757 780.

Serie II.
Lit . A. ä 3000 X 63.
Lit . B. ä 1500 X 607 647.
Lit . D. ä 300 Jl  1022 032 065 098

111 120 155 176 215.
Serie III.

Lit . A. ä 3000 X 85.
Lit . G. ä 600 X 366 368 397

4°Ul “ d.  ä 300 X 1341 350 384
421 427 576.

Lit . A. ä 3000 X 102 165 166
179 225 252 287 310 321 322 346 347.

Lit . B. s 1500 JL 723 748 796 799
858 914 3019 041 299 317 318 319
324 328 333 330 340 342 304 511 513
532 603 644 651 604 857.

Lit . C. a 60« X .459 463 505 524
542 554 550 630 660 796 797 87» 901
934 939 959 977 1197 460 495 496 505
739 749 776 937 938 939 2014 022 023
162 176 181 185 186 206.

Lit . D. ä 380 JL 1610 716 718 824
968 2046.050 114 117 127 341 478 534
553 509 051. 052 675 676 687 690 704
876 879 3052 084 221 301 4SI 452 485
488 887 906 4001 l 16 120 146 147 252
280 332 380 367 483 788 927 957 5004
034 080 082 113 114 124 143 163 231
241 287 312 366 368 378 439 591 657
693 751 814 850 »72.

Serie V.
Lit . A. ä 3000 X 520 602 645 737

822 842 973.
Lit . B. ä 1500 X 2046 155 235

453 454 455 457 458 550 841 3080 227
233 479 650.

Lit . C. ä 600 X 2373 407 633
634 681 686 789 807 979 987 3014 035
099 113 178 186 244 247 480 552 663
667 745 853 860 939 985 986 4034 075
134 275 364 570.

Lit . D. ä 300 JL «026 036 067
081 235 300 420 493 535 546 557 584
689 746 749 879 972 7014 098 134 291
294 363 464 516 761 850 871 880 905
959 8005 004 006 082 257 258 395 533
001 626 822 9025 061 142 460 467 542
724 755 851 854 856 857 932 10019
249 349 492 544 611 639 612 646 734
949 950 951 985.

Serie VI.
Lit . A. ä 2000 X 1010 326 328 331.
Lit . B. ä 100» X 3927 995 997

4050 186 192 199 243 245 271 300.
Lit . C. ä 500 X 4917 943 5127.
Lit . D. a 200 X 11123 321 341.

10) Hof-Asch -Eger Eisenbahn,
Partial -Öbiigationen.

42. Verlosung am 16. Juni 1907.
Zählbar am 16. September 1907.
108 229 249 273 320 400 414 428 431

462 475 482 486 640 636 682 717 721
765 832 837 847 868 889 960 1065 066
279 282 302 333 302 373 388 426 464
456 467 490 520 675 664 679 691766
773 788 833 843 876 908 933 940 994
2017 034 093 103 107 116 120 187 265
269 294 308 336 383 417 465 472 670
6.36 712 742 760 783 853 3097 241 257
312 321 384 386 396 412 449 499 619
626 673 638 665 667 693 738 802 833
898 913 926 949 965 4068 193 218 229
246 264 304 399 438 442 669 596 633
676 684 841 868 888 907 919 929 5098
140 142 209 226 414 424 490 525 664
686 617 631 713 813 875 885 897 899
946 «010 016 020 040 060 106 110 195
266 301 388 422 449 458 462 476 510
679 688 711 985 7006 099 116 128 143
160 184 198 363 369 375 616 570 683
731 738 778 806 876 8042 102 108 180
184 215 233 248 284 291 306 437 445
468 634 640 639 756 812 814 886 935
937 972 986 9011 044 063 070 108 173
222 235 264 256 262 265 300 385 401
406 408 424 469 623 601 609 630 666
666 713 744 776 835 876 882 900 924
991 992 10034 163 170 200 253 388
360 367 462 464 693 643 649 798 811
866 887 899 908 11020 040 205 211
292 300 308 339 386 524 581 685 762
812 832 843 863 874 916 12031 087
101 104 184 186 187 234 257 272 289
321 322 393.

II) Mailänder 45 Lire-Lose
von 1861.

122. Verlosung am 1. Juli 1907.
Zahlbar am 2. Januar 1908.

Serien:
281 393 431 580 663 891 020

978 1120 1244 1291 1402 1465
1786 1814 1830 1956 1964 1995
2101 2273 2303 2348 2406 2441
2575 2633 2775 3133 3138 3256
3392 3416 3430 8432 3489 3678
3803 397 » 4049 4205 4259 4394
4592 4684 4757 4831 4976 5142
5167 5261 5529 5726 5853 5859
5881 « 027 6107 0127 014 « « 201
6411 « 414 6438 6508 6539 6551
6373 6588 6723 6766 6767 6778
7003 7054 7275 7277 7297 7300
7500 7655 7838 7865 7872 7886
7904 7941 7995

Prämien:
Serie 281 Nr . 6, 431 32 (100),

580 45 (100), 66 3 29 (1000) 42 (1000),
891 12, 920 44 (100), 1120 36 (100),
1244 16 (1000) 39, 1291 1 (60012 42,
1405 43 (160), 195 « 37 (160) 47 (160),
1995 6 10 19 27 (160). 2273 37,
2303 8 (100), 23 48 26 20 (400),
2406 9 16, 2575 43. 2633 42,
2775 9, 3256 3 (1000),3416 33(1000),
3432 27 29 (300), 3489 30 (1000)
31 (400), 3678 6, 3803 10 (100) 27,
4205 26 (100), 4259 26 46 (1000),
4394 3 12 21 (160) 38 (1000), 4684
7 27 (1000), 4757 28 (300) 33 (1000),
4831 20, 497 « 24, 5142 6 (100),
5167 8 28 39 (1000), 526 1 24 (1000)
26, 5529 4 16 (160), 5853 13 (1000)
46, «127 19 38 (100). «20 1 30 (150),
6411 6, 6438 18, 6539 36. «551
29 (100) 42, 67 23 24 (1000), 6 76«
8 (300), 6778 6 (1.000) 31, 7003 10 22,
7275 23 24 (1000) 25 (1000) 40,
72 77 29 40 (1.000), 729 7 6 18. 73 60
36 (100), 7500 16, 78 38 16 42 (10001,
7872 10 (100) 39 (500), 7880 33 (300),
790 4 9, 7 995 60 (1000).

DieNuromern,welchen kein Befrag
in () beigefügt ist , sind mit 60 Lire,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit . 60 Lire gezogen.

12) Mainzer 31 /2°/0 Stadt Obi.
Lit. H. von 1383.

Verlosung am 1. Juli 1907.
Zahlbar am 1. Januar 190.8.

» 2CO Jl.  36 105 876 611 642 10.21
052 059 067 096 181 230.

ä 56 « M 1589 707 786 SSO 2238
832 882 887 999 3137 298 313 516 612
630 638 665 659 689 805 834 807.

ä 1000 M: 4026 067 160 102 338
497 669 708 777 782 845.

13) Preußische ßcden -Credit-
Aktien Bank, Hypothekenbr.

Verlosung am 20. Juni 1907.
Zahlbar am 2. Januar 1908.

S 'AX  Hypothekenbriefe HI. Serie,
rückzahlbar ä 100%.

Lit . A. a 30O0 X 22.
Lit . B. ä «500 JL 651.
Lit . G. ä 600 X 1024.

Lit . D. ä 300 X 2832.
Lit . E . ä 150 X 179.
Lit . F . ä 75 JL 448 462.
Lit . G. ä 100 X 375 447 451.

454% Hypothekenbriefe IV. Serie,
rückzahlbar ä 115%.

Lit . A. ä 3Ö0» X 118 571.
LU. B. ä 1500 JL 42 124 139 179

588 732 814 946.
Lit . C. ä 600 X 52 165 226 359

436 580 630 719 745 1208 299 326 579
791 950.

Lit . D. ä 300 X 446 521 664 689
704 745 860 870 1006 025 079 298 412
042 748 800 803 928 2072 097 194 276
341 353 393 517 521 578 762 3009 032
133 135 307 341 392 394 4163
177 182.

Lit . E . ä 100 X 298 373 865 867
1500 730 928 2091 347 380.
3 %% Hypothekenbriefe V. Serie,

rückzahlbar ä 199%.
Lit. B. ä 1500 x 111.
Lit . C. k 600 X 93.
Lit . D. ä 300 X 716.
Lit . E . ä 100 X 3792.

314% Hypothekenbriefe VI. Serie,
rückzahlbar ä 100%.

Lit . E . ä 508 X 879 993.
Lit . F . ä 100 x 060 712.
Lit . G. ä 300 x 113.

3 %% Hypothekenbriefe VII. Serie.
rückzahlbar a 100%.

Lit . A. ä 500» X 1081.
Lit . B. ä 2«r. f x 863.
Lit . C. ä 1000  x 2708.
Lit . D. ä 500 X 3401 406.
Lit . E . ä 200 x 182 3017.
Lit . F . a 100 x 1492.

3 !4% Hypothekenbriefe IX. Serie,
rückzahlbar a 100%.

Lit . A. ä 5900 X 146.
Lit . B. ä 3300 X 1899 2100.
Lit . G. ä 2000 X 1633 654 2122

3183.
Lit . D. ä 1090 x 1279 4777 5972

7752 12284.
Lit . E . a 5Ö0 X 2669 5144 9392

10932 11024.
Lit . F . ä 390 X 7621 12291 305

703 19905 20097 104 107 994 21351.
Lit . G. ä 100 X 7246 983 8702

12404 15078.
4 >4% Hypothekenbriefe X. Serie,

rückzahlbar ä 110%.
Lit . E . a 300 x 53 117 611 655

732 701 1169 373 517 521 644 2077
193 372 386 551 64» 798 806 850 3084
313 369 395 820 4080 085 430 676
5363.

Lit . F . ä 100 x 56 506 650 1091
159 888 986 2036 117 202.
3 ’A%  Hypothekenbriefe .XV. Serie,

rückzahlbar a 100%.
Lit . A. ä 5000 X 272 469 978 1064.
Lit . B. ä 3000 X 827 1012 733 900.
Lit . C. ä 2000 X 243 1058 157

367 506 086 805 2227 675 3025.
Lit . D. ä 1000 X 8 9 33 114 297

1556 2005 455 3635 4203 354 5536.
Lit . E . a 500 X 38 49 160 495

643 1342 584 3644 4572.
Lit . F . ä 300 x 497 516 615 1383

501 769 959 2705 878 919 923 3530
692 4872 5981 983 6055 093.

Lit . G. 4 100 X 83 529 1992 2254
255 425  700 704 3182 627 662.

14) Russischs 3°/0Staatsbaha-
Obligationen ill.Emiss . v. 1831.

(Grolle Gesellschaft
der Itussisclien Eisenbahnen .)

Verlosung am 1/14. Juni 1907.
Zahlbar am 1/14. Dezember 1907

ä 125 Rubel Metall . 175361—385
179530—560 181211—235 183261—
285 186461—485 187536—560
189811—835 192936—960 194586—
610 198161—185 200236—260
205486—510 208411—435 212311
—335 215111—135 210161—185
386—410 861—885 222786—810'
223811—835 224686—704.

ä «25 Rubel Metall . 125811—835
128036—060 129130—460 561—585
132236—260 136336—300 138030
—060 139111—135 142486—510
147936—960 148480—510 154261
—285 156180—210 980—157010
162036—060 586—010 164761—783
161536—560 169311—325.

15) Schwarzburg -Scisders-
hausensche 4 %Staats -Anieihe

von 1864 I. Emission.
Verlosung am 21. Juni 1907.
Zahlbar am 1. Oktober 1907.

Lit . C. k 200 Taler . 1 6 38 67 70 77.
Lit .D. ä 106 Taler . 224 250 266 297.

16) Vereeniging
tot Bevortlering van ’s Lands
Weerbaarheid in Rotterdam,
Anleihe v. 1871(2 '/2 Fl.-Lose ).

38. Verlosung am 1. Juli 1907.
Zahlbar sofort mit 3 FL für jede Obi.

Serie 744 1004 1071 1192 1213
140 « 1920 2068 2475 2704 3489
3550 3570 383 « 4295 4763 5147
5185 5815 8968 « 187 6384 64 98
6507 « 560 6504 6890 7624 7485
7168.

17) Westdeutsche Eisenb.-Ges.
in Köln, 4 % Schüldverschr.

Verlosung am 1. Juli 1907.
Zahlbar mit 2% Aufgeld

am 2. Januar I9u8.
674 1187 U5 587 2170 220 221 346

44! 523 3123 106 441 502 SCO 927 941
4255 345 489 515 735 871 5028 186
306 457 575 684 812 940 6106 113 198
243 857 7021. 125 217 293 335 544 749
75!) 769 967 8003 255 383 495 551
9i38 255 310 S3ü 3C3 391 518 704 910
J. 1000 Ji
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Schach -Aufgabe.

b o d e f g
Matt in 2 Zügen.

335.Auflösung- der Skat -Aufgabe in Nr.
Im Skat lagen g D und r 10.

A batte : j S , b D , e K, e 8, s 10, s K, s 0 , g 9, s 8,
C batte : s W, g 10, e 10, e O, e 7, r K, r 0 , r 9, r 8,

1. Stieb : s 10, s D, g 10 — 31;
2. ,. r K, g K, r D - 19;
3. „ e D, e 9, e 10 — 21;
4. „ e K, r W, e 8 + 6.

Den Best erhält der Spieler ; aber die Gegner haben bereits
71 Augen erreicht . (Hätte B Großspiel gespielt, so wären die
Gegner, höchstens auf 58 Augen gekommen.) [14 in Grün,
21 in Eichel, 23 (?) in Schellen.]

Der Nachdruck der Rätsel ist verboten.)

Bilder -Eätsol.

m

Scherz -Rätsel.

E GG BN
Rätsel -Distichon.

Suche mich unter der Zahl der Bewohner des hohen Olympos,
Aber mit anderem Kopf bin ich bekannt dir als Stadt.

Zerlege-Aufgabe.

Scharade.
Mein Erstes ist nicht wenig,
Mein Zweites ist nicht schwer,
Mein Ganzes gibt dir Hoffnung,
Doch hoffe nicht zu sehr.

Rösselsprung

Domino -Aufgabe,
nehmen jo 8 Steine auf. Vier Steine mit

Die Steine von B haben
A, B und C

31 Augen bleiben verdeckt im Best.
41 Augen. Es wird nicht gekauft.

A hat : 6-5, 5-5, 5-4, 5-2, 3-0, 1-1, 1-0, 0-0.
A setzt Doppel-Fünf aus und gewinnt, indem er die Partie

fn der vierten Bunde mit Zwei-Fünf sperrt . Es braucht kein
Spieler zu passen. C behält 5 Steine mit 37 Augen übrig. Die
10 Steine der Partie haben 72 Augen. — Welche Steine liegen
im Best ? Welche Steine behält C übrig ? Wie ist der Gang der
Partie ? • A. St.

nicht nen

sie ist ein sein ker- bren-

herz still zischt kla- bren- ung

nicht du rein der im ze

brennt gen gen lern’ misch- nend

hörst wachs gen lischt brennt es

kla- sie oh- soll weh die

noch doch sie tra- wenn der

bis ne j doeht köpf
| rein

er-

Aus obenstehendem Tableau sind die schwarzen Flächen
herauszuschneiden und so aufzukleben, daß sie die Umrisse für
ein Benngespann ergeben.

Buchstaben-Scherzrätsel.

a) 6’n dr
51 '

ur

Auflösungen der Rätsel ln Nr. 333»
Rätselhafte Inschrift : Per aspera ad astra . —

:lfe Aufsr1'“- 44Ä “ Buchstaben -Scherzrätsel:
Pantomime. "IJ/lcor. • |ho IilAflfl HUP UltJIUOb« v.

Und wäre
Wir ständen inmitten Des

tische" Aufgabe ": 844 und 448. — Buchstaben-
_ _ Scherzfrage : Die Nase. — Ratsei . Oberin,

Oberon —' Rösselsprung : Die Liebe nur bleibet. Und sie nur
allein Führt uns in die Wohnung Der Seligen ein.
die Liebe Nicht mit uns gereist:
Himmels verwaist.

Nasen und. Gesichtsformen iiidivi4l .ai.ell angepaBter Mass-
Gläser - und Achsenstellung, festen,Der orthozentiischo „ tSrinliliaies -BAiieifep “ , 10. ® . S®. angem ., ein den Augen,UniüTnZentvierang, korrekte - -

Kneifer , vereinigt sämtliche Erfordernisse einer korrekten Gläserfassung und Kneiferform — “ “'i'' “ „ den . Prospekt gratis . Allein verkauf nur:
weichen Sitz — ist daher vollkommener Ersatz für die Brille und eine Wolaltaf für jeden “ ” . , , kq ,,,, , ODernnlatz,

„rtlio . e - ,risclie » . . e . « r « .-. r „ . r, . » N n, . CH Freier, . » , Ä 52 « » — *Vorsiclit ! lEs werden Xachalunnngen Hiigeboten . Große Auswahl in lirillen,

F134

F84

S5a ltalten ist allen Kolonialwaren -, Rrogen - und Seifengetchaffen.

Dr. med. Eä.mnuraJeir’sckes Spezi al- F 88

Serven-Sanatorium Silvana, Senf,
für Neurasthenie (Nervenschwäche ) der Männer u. zwar allgemeine — des
Gehirns u. Rückenmarks — sowie beschränkte , auf bestimmte Organe, wie Herz,
Magen-Darm Sexual -Systom etc. konzentrierte ). Einzige , moriernsf ein¬
gerichtete , mit den vielseitigsten Heilfakt .oren ausgestattete Anstalt , welche
sich so ausschliesslich diesen Leiden widmet und in langjähriger Erfahrung
eigenartige , besonders wirksame Heilmethoden hierfür geschaffen hat. Lutt
u.'klima ist liier gerade für Neurastheniker von eminenter, sozusagen spezi¬
fischer Wirkung , so dass in Verbindung mit unseren Kurmitteln die über¬
raschendsten Erfolge erzielt werden, selbst bei Patienten , die schon alle mög-
liclmn Kure", erfolglos versucht. Des ganze Jahr geöffnet. Prosnekte gratis.

t Drebftrom - Gleichstrom »Umfornrer (mit Transformator)
und eine vollständige Sch -,lfunlage für Licht u Kraft , I Slnlust-
Widerstand und 1' Regulier- Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande , billig zu verkaufen.

K. Schcitensterg ' sche H - finrchdrniüer -oi.
Wiesbaden.

Gegen Einlcndimg v. SOPf -p erhält Jeder eine Probe jjvöHot - und weisswein,
Iclbftgcfeitert , nebst Preisliste . Kein Nisiko, da wir ^
Nichtgesallendes ohne Weiteres unsrankirt zurück» «
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein . Gebr . Both , Ahrweiler . w

KcWiigsWiBkS
■i jjui.i■■nimm—■■■uni

EmiWiUSljmsMöbel
100» «(ttiiiict . fipt pttwsttra.
Wilhelm Baer,

hallt Sihmldchcrßt., Fristrichpft 48, Mit Keftme.

Josef Piel, Rheinstr. 97 ,Part.
Zahntechniker.

Künstk. Zähne u. ganze cheöiffe
- in Kautschnliu. Hold.

Speziell empfehle

wurMist-Gebisse
als bester Ersatz der natürlichen Zähne.
Sie sitzen beim Essen und Sprechen
durchaus fest und nehmen im Munde
nicht mehr Raum ein als diese.

Plombieren ,
schadhafter Zähne,
Zahnziehen nsw . 8 674

in Kupfer u. Messing empf- billigst
JT. Fliegen,

Kupferschmiede, Verzinnerei.
Ecke Gold - « . Mcstgerg . 37.

Telephon 2869. 680

Wundervolle
Rüste , schöne rolle
Körperform durch

Xährpulvcr
„Tlillosia“

(patentamtl . gesch.), _
preisgekr . Berlin 1904,
in3-4Woch.bis 18 Pfd.
Zunahme. Garant,un-
scltädl. Viele Aner¬
kenn. Karton 2 Mk.
Nachn . 2.50, 3 Kartons franko

R. H. Haufe, Berlin 22,
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Inhaber:

Eu  Rettenmayeir 9
Hofepediteur Sr . Majestät,

Großfürst !. Ituss . Hofspediteur.
Spedätioa u . Möfreltraa sport«

Bares«: 21 Meiastrasse 21.
Aufbewahrung  Ton

S£ 3beln , Hausrat , Privatgtttern,
Kei &egep äek , Instrumen ten,

Chaisen , Automobiles ete . etc.
lUEkîctrräiaisae !nacii sogenannt.
Wfirfelsjrsten , Sicherheit «-
hämmern , vom  Mieter selbst

verschlossen.
ffresor mit eiseraren Stchramk-
läehem für "Wertkeffer , Silber¬
kasten etc. unter Yerschlnßs der

Mieter.
Prospekt e und  Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzuhtgerndsr Möbel etc . und Kesten-
taraitsehläge . 967

Kieler Geldlose
& 8 Mk . (nach auswärts 30 Pf.

extra) noch zu haben beiJ SfiK!fiAn Kirchgasic 81.. OtaSÄCll , Wellritzstr . 5.
1p*̂ ~  In meine Kollekte fielen

in dies. Jahre mehr Haupttr . als
in alle and. hics. Gesch. zus. 1003

Man verlange überall die gesetzlich
geschützte Qualitätsmarke:

Prinzen -Weinessig
unterscheidet sieh durch aus dem Khein-
gauer Bebenmaterial in denselben über¬
gegangenen natürl . Bestandteile , die
dessen Aroma u. Wohlgeschmack be¬
dingen , leicht Ton jeder and . Essigsorte.

Zu haben in Kolonial -, Etelikatessen-
nnd Drogenhandlu ngen.

Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung aut Wnnsch auch gegen

Anzahtg . 20—tQ Mk.
I cUZdlliUIlij . Abzahlg . monatlich

8—18 Mk., Reichsräder bei , Barzahlung
von Mk. 58 an. Zubehörteile Spottbillig.
KafcUoggratjsu. iranco. i. Jendrosch L Co.,

Charlottenbare , Schloßstraße 16.

Me finden”
die preiswnrdigstcu

§erren-it §imk\\-
Anzüge, Jüngllugs - u. Wasch-Anzüge in
nur neuesten Mustern, sowie eine grotzr
Partie Hosen, für jeden Beruf geeignet,
zum Preise von Mk. 2.5V, 4, 6, 35,
früherer Ladenpreis derselben nahezu
das Doppelte, bei 8071
Handel , Marktstrafte 22 , 1
_ (kein Ladens. Tel. 1891.

100C?ath bewährt gegen

hatsisi dis riurdi gianranda Urteils
»isler Patienten an'erk.gssofjl-gesch.- -

|t Prospekt und Erosmüre kostenlos
jy Pr. med . Franz Franke
» Offenb aoh M. 18, Bo tnstr.

Pahnenr -
Beinecke ) Iflaumover«

F 73

HKdMMn Trier-Bullay.
Sten Sctns-eicfi beiriz

TRIEB Ruwer tunguici^ TMmitbi
tfltrtlüt!.

Rachtig/'
iZelfingeny

Pündcrlclj
KetU

WEnRiub

/
-F EteiieO_ rTrartiarf_

ßemkastti

ZMoselfahrer
reisen am bequemsten und
angenehmsten mit den
Zügen der rechtsufrigen

Moseltatbahn Trier-
Bullay, welche die landschaftlich schönsten und durch ihren Wein¬
bau bekanntesten Punkte der Mittelmosel berühren. Fünf bis sechs
Züge täglich In jeder Richtung mit Anschlüssen an die Staatsbahn.

Restaurations- Betrieb in allen Zügen.
Erden i Gasthaus

,H5ion . Erdener Treppchen “ .
Weinhaus und Weinbau.

Bfjar naturreine Moselweine.
TESSBEHZZEZ

Berncaitel - Cnes t
Hotel Gassen „ Sin d « £5 MiJsaig -en“
I . Haus am Platze . Entzück . Lage . Gr.
Säle f. Gesellsch . (bis 500 Pers . fassend ).

ES8

Billigste Bezugsquelle für

«LVOÄGW

ist

Rudolf HääSß, Ink Ludwig flauer,
Tf&]>etem - Manufaktur

9. Kleine Borgsirasse 9. Telefon?lo. 2618.
Beste »u jedem Preis .. 737

T ? . Sinz,
IfeSbergasse 27.  H Teieptaom 3SS8«

Für die Reise:
Damen - Handscllllfie , 3-kn., dänisch, weißu. farbig, Paar 1.33

ff ff  10 - „ „ farbig . . . „ c3«öO
„ „ 10- „ » schwarz . . . „ I .

Herren - Hanclvscbiahe , dänisch, farbig. . . 2.50
StoffllaantS .®eil ulte in unerreicht großer Auswahl . 956

- =Deutsche und ausländische Fabrikate!
] i aiidschuliwäsc herei.

Verjünge
dein Haar

mit
iroildjsiieöoedielferte

bleifreie lanrntllti)
verleiht ergrautem, sowie grau
melicrtemHaarc dauernd dunkle

Jugendfarbc.

Grc>lich8NMerhefferte

färbt nie ab, der Erfolg ist
geradezu sensationell, man kann
auf wcißemKissen schlafen ohne
daß eine Färbung merkbar ist.
W» ss « in«e er»ns uucii
bei na SBarllästare

sowie äsei
Augenbraitei
Die Anwendung
ist die denkbar
einfachste und

j genügt dazu ei;; /,»
Bürstchm. m

Verjünge
dein Haar

mit

Grolichs
Haar-
fflilch.

Srolichr ne»v«besserte
bleifreie Haar-Milch

verleibt raten und lichten Haaren eine dnnkl'
dauernde Färbung . Die Färbung ist echt unk

ividersteht Kopfwaschungcn und Dampfbädern.

Grslichs ReMeckeffertL
mietfreie hüür-MIch

wirkt langsam, nach und nach, sodaß die Umgebung!
gar nichts, merkt und in einigen Tagen prangt da« !

Haar in der Farbe der Jugend.

Zahlreiche Anerkenuungsschreiven laufen täglich
ein, der Ruf von Grolichs nenvervefferter Haar - !
Milch ist derart begründet, das; Anerkennungenund
Dankschreiben aus fernen Weltteilen emlnufcn. !
Grolichs neuvervefserte bleifreie Haar -Milch '

ist frei von Kupfer und Blei, wofür ich mit
LOGO tzSMZFiSM

bürge.
GroIr » S nenverbefferte dleifreie .Haar -Milch wurde von der l
K. K. Untersuchungsstationfür Lebensmittel in Wien begutachte: !

und der Berkauf gestattet.
Grolichs neuverbefferte dleifreie Haar - Milch
ist ci«e Errungenschaft moderner chemischer
Forschungen und hüte man sich vor Nachahmungen,
welche in der Reget Blei und Kupfer enthalten. Auf
jeder Flasche „Grolichs nenverbcfscrter Haar - Milch"

, muß die Firma de« Erfinders, sowie nebenstehende
j Schutzmarke ersichtlich sein, mit welcher Schutzmarke auch jede Flasche grün versiegelt ist.

feisni in iTIaschen io Wik. S .8S tsn «l 4 .(iU ( ä*orto estra ) rnm Chemisch • hosmet.
Ŝ afoorf &loritÄBaa „ Mrruni wcüssf ’is IßEEg'eB 64 von

Johann BrAnn.
Derka « sSsi«ltlen in Wiesbadenr .V. «r« « . Viktoria-Apotheke. A . Cratz . Drogerie, Bache A Eshlony . £

Parfümerie und Drogerie, Will ». Snlzhach , Hof-Friseur , Sä.  Banm ^ arten . Babnhofstraße 10. F115

Ein schönes Gesicht
ist di: beste Empfchlungskarte. Wo die
Natur dieses versagt, wirr- über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenmtlch das Gesicht und die Hände
weich und zart in jug üblicher Frische.
Beseitigt Leberfieffc , vliteffer , Ge-
stchtöröra u. Sommersprossen , sowie
alle Unreinheiten des Gesichts und der
Hände. » Glas Mk . r .ov.

Brenncffel -Kopf -Waffer und
B irke st*» opf -Wa ff er

von L» R . Bernhardt , Braunschwcig,
ist das allerbeste Haarwasser der Neuzeit.
Die Kraft dieser Essenzen haben geradezu
überraschenden Erfolg für das Wachstum
der Havre und kräftigt die Kopfhaut¬
poren, sodaß sich kein Sd)inn und
Schuppen ivieder bildet.

L Glas 25 Pf ., Mk. 1.86, 2.86.
Französische Haarfarbe
van Jüan Aabük in Paris.

Greise und rote Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu färben,
wird jedermann ersucht, dieses neue gift-
lind bleifreie Haarfärbemittel in An¬
wendung zu bringen, da einmaliges
Färben die Haare für immer echt färbt.

» Karton Mk . 2.5V.

Lorkeuwasirr
giebt jedem Haar unverwüstliche Locken
und Wellcnkräusc.

-1 Glas LUk. 1.— und 6V Pf.

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs des Gesichts und der Arme
gcfahr- und schmerzlos.

°V Glas Mk . 1.50.

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des Tyroler
Enzian -Brarrntweins sehr gestärkt.

--.Mas Mk . 1.56 und 2 .56.
Derselbe ist zugleich haarstärkendes

Kops - und antiseptisches Musttz-
wasfcr . Gebrauchsanweisunggratis.

Pp . Ein Destillat von Enzian-Wurzel
u. Enzian-Blüten. 611

Verkaufsstelle bei:
Wefteud -Drogerie , Sedanplatz 1.
Drogerie Sanitas , Niauritiusstr. 3.
Drogerie tSoehnss , Taunnsstr . 25.

JSSSE

m

Vor Anschaffung eines photograph.
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse , unsem reicbill. Catnera-
katalog c kostenfrei zu ver¬
langen . Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen
(z. B. Rocktaschen -, Rundblick -,
Spiegelreflex - Cameras usw.) zu
billigsten Preisen gegen bequemeGR

Unter gleich günstigen Bedingung . 1
offerieren wir für Sport , Theater , [
Jagd, Reise, Marine , Militär die Jamtlich

empfohlenen
Hensoldt-
Prismen-

Femgiäser,
Binocles und

Monocles
i sow . Pariser

Gläser
höchster , \
optischer
Leistung.

Preisliste 26h C gratis und frei.

Tapeten’
per Rolle von 5 Pf . an.

Günstigste Gelegenheit für Hausbesitzer,
Muster ohne Kaufzwang zu Diensten.

Carl August Wagner,
Dotzheim-Wiesbaden.

Mein be diene sich Fernspr echer 83 77.

Wirksamstes Kräftigungs - Mittel^
bei allgemeiner Nerven- und vor-

M zeitiger Männarschwächovon Uni- -o
WRÄ versitätsprof . u. Acrzt. empfohlen, co

ML Flakons ä 5 und 10 Äik. w
Neue Vlrlsano!-Broschüre gratis , hrj

in Apotheken erhältlich . ^
Vhem. Fabrik H.  f 'naci . Berlin NW. ?»

Tn Wiesbaden:
YSlitOfia ^A gtOtli ekC»  Ilheinsfcr . 41.

Visit-, EliHBupkarten,
Yerlobnngsanzeigen

in Bcbönster Ausführung . 91$

JOS. Ulrich , Lithogr. Anstalt,
Friedri6listr.39,ÄVdÄ

«Stsrrlts 'Bfos1,

Reise-, Schiffs-
v »v (»tw | i * Kaiser-Kofferbill,

zu verkaufen Neugass « 22 , 1 St»
Mr 'alt Reise.
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TI nüb er troffen
Unentbehrlich

Somrtag , 28 . Juli 1907. Seite LT»

sl8 ULki -MhüttGl 1'^ LLrnÄ«k, W«k « n^ al «8»«ntv»
üii (! Kraulte.
für die Zubereitung von Kuchen , i ndaings,
SK<>pei9 , Saucen etc . (Hac 1656g) Fiol

ttJetoerail crli &ltlicli in Paketen » « «i® “ • s ® E° i'"

BchmmtlichesM -koWtoir
der ver. Spediteure, H.m. ö.K. Telephon 917.

Prompte An - nnd Äbfnhr von Stückgütern.
Zäglrch fünfmalige Kilgntösstessung. 881

Bureau nt  im Wer-MerüzmzWimk
BkWss Si.

•Bitte genau ans die Firma zu achten.

HHfrif!
Um auch in diesem Jahre den MZkWKNp

ÄedürsLigeN SchEmZeru Wiesh<rdens
'die Wohltat eines Ferien- Aufenthalts in guter Luft und den

eine Soolbadkur gewähren zu
können, richtet der Unterzeichnete Vorstand und Ausschuß an , alle edlen
Menschenfreunde die eindringliche Bitte, die Bestrebungen des Vereins
durch Geldbeiträge gütigst unterstützen zu wollen. Im vorigen Jahre
wurden 470 Kinder'ausgesandt und die von Aerzten und Lehrern fest¬
gestellten überaus günstigen Resultate auf die körperliche uud geistige
Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den Wunsch, auch in diesem
Jahre der'großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu können.

Das neuerbaute Ferienheim, durch welches der Verein die Vorteile
des Landaufenthalts und der Soolbadkur zu vereinigen hofft, gibt dem
Vorstand die Möglichkeit, die Kinder mehr noch als bisher unter seine
persönliche Obhut ' zu nehmen, sodaß sich die Kur noch wirkungsvoller
gestalten läßt. Aber auch die finanziellen Anforderungen sind durch die
neue Gründung bedeutend gestiegen und die werktätige Hilfe edler Wohl-
stäter tut doppelt not.

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun, gilt es doch eine der wichtigsten
sozialen Aufgaben zu erfüllen: die Heranwachsende Jugend durch
Kräftigung der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu stärken
und zu brauchbaren Menschen zu erziehen.

Gütige Beiträge wolle man an die Zcntral-Sammelstelle Bank-
kommandsteG. Lackner & Co., Kaiser-Friedrich-Platz 2, richten.
Außerdem sind alle Nachstehenden, sowie die Redaktion d. Bl.
gerne bereit. Gaben in Empfang zu nehmen.

Der Vorstand und Ausschuß
des Wiesbadener Vereins für Somrnerpslege

armer Kinder. (E. V.)
Landeshauptmann Krekel , 1. Vors., De . W . Koch , Schriftführer,
Frl. A . Merttems , 2. Vors.. BankierO. Backner , Schatzmeister,

Frl. E . Prell , Frau Br . Beben , Rentner Kadeseh,
Rentner Sutorius , !>r . Vigener.

Weiterer Ausschuß:
Frau Professor IJorgsnamtn , Frau Deneke , Frau Dr . Breyer,
Fräulein v . Büngern , Frau Geh. Rat Fresenius , Fräulein
Kallus , Fräulein (Jrossinaiin , Frau Mob. Hardt , Frau
Simon Hess , Frau Landger.-Rat Br . Ilemann , Frau Professor
Kalle , Frau Baronin bndw . v. Knoop , Frauk . v . Koppen,
Frau Clara Gräfin Matnschka - Greiffenklau , Frau
illayer -Windscheid , Frau General Mertens , Fräulein Jniise
Keebe , Fraulein Otten , Frau Oberstv . Porembsky , Fräulein
Paniine Scholz ;, Frl. Seelgen , Frau Sanitätsrat Seyfeerth,
Frau Eugen Siebei , Frau Stranss -Vogler , Herren Stadtrat
Anita , Kommerzienrat Bartling , Reg.-Rat Br . v . Conta,
Justizrat v . Eck , KaufmannW . Erkel , I)r . Geissler , Pfarrer
Grober , Br . Garadae , Landratv . Mertaberg , Prof.Malle,
Rektor Kop .pl er , I>r . Bugenbuhl , Eduard Moeckel,
Schnltnspektor Müller , Br . Prüssian , Keusch , Mitgl. d.
Dir. d. Nass. Landesbank, Br . Schellenberg , Polizeipräsident
v . Schenck . Rektor Schlosser , Br . Schöneseiffen,
j)rt Stricker , Pfr. Veesenmeyer , RentnerW . Vorwerk,

Br . Walther , Professor Br . Weintraud . F 214

Wer billig
mit Gepäck reisen

ill , der kaufe Rohr-
plattenkofser , Kaijer-
loffer, Fieberplatten-
foffer für Herren u.
Damen,Schiffskoffer,
Kupee- u . Rundreise¬
koffer, Anzug - und
Falteukoffer , Dam .-
Hutkoffer , Blufen-
koffer re., sowie In
Rindled . - Handkoffer
und -Taschen in ln
Offeubacher Fabrik,
in verich. Größen u.
Qualit ., sowie 8aig
8taig u. Maultasch .,
.Krenzbügeltnschen,

4i.wssximi&  Brief -, Schreib - und
Aktenmappen , Brief -, Zig .- u. Zigarett .-
Tascheu , Damen -Haad -, Anhänge - und
Umhängetäschchen, Portemonnaies , Plaid¬
hüllen u. Plaidriemen u. Schirmfutterale
am besten nur Marktstr . 82 , neben d.
Porzellangesch . d. Hrn . Rud . Wolff , früher
Wilhetmstr . Telephon 18 !)4 . 8239

Marcus Berte&C-*
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . ■—■• •• —  Telefon No . 20.

Ausführung aller in das Bankfacü einscMagenden Geschäfte

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werth papieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Wertligegen-

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verzinsung '/.Baareinlagen in

insbesondere:

Discontintng und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen

laufd. Rechnung. (Giroverkehr ), j u. Checks auf das In- u. Ausland.
Einlösung von Coupons vor Verfall

Der allseitig so beliebte

TagbSatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
160 Seiten stark in hatid-
lichemTaschen-Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier-Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

940 J

Prachtvolle Büste
erlangen Sie durch

SLom’s 18 » im de Ju « on
(Büstenwasser ).

Aensserlioh anzuwenden,
unschädlich —• zahlreiche

1 Anerkennungen.
Preis Mk. 44.—, franko
Mk . 4 . SO , Nachnahme

Mk. Vorrätig in "Wiesbaden
bei Carl ABis linier , Taunusstrasse 4,
0”. A . Stoss , Taunus3trasso 2, sowie
© . Tettenborn , Grosse Burgstr . 8,

General - Depot für Deutschland:
'freu * & Hnglisrli , Königl . Hoflief .,
ES«■«1iii V . W . SB . IBag . 3338 ) P131

finden schnelle Heilung
ohne Bettruhe und

Schmerz durch meine
Sanocrws-
iethode

(gesetzt geschlitzt)
Broschüre mit Humen
vieler Geheilter gratis.
Br. ttied.F. Frank®

Arzt für Beiuieiden.

Wiesbaden , Verostr . 35 ,
nur Bfiittwaclisu.Samstag 3—5.

En EoaHrer ScRaf,
für a ,e durch iaeendliclie”

berühmte Werk: “IIr (Jotor.S»

i  Mk. Lese es jede, 1 Prcis
i Felgen  solcher 'ü 0 den

DZMM

m
sind in allen Farben

vollständig waschecht.
Bestes deutsches Fabrikat.

Zn  balien in allen Garn- u, Tapisserie-Gescliäfien.1̂

klusstellung
in Wiesbaden.

Hochinteressant . Noch nie dagewesen . Rur kurze tzeit hier . .
Sehenswert für jede« Deren und Daine - besonders fnr Schrerner»

Drechsler , Tapezierer.
Aeberzeriguirg macht klug ' "M?

Ausgestellt ist: , ^ ,
1 Kasten mit doppeltem Himmelbett , doppelter Waschtoilette mit Spreaelaunatz,
1 Kommode mit 4 Schubkasten , 1 Tisch , 2 Stühle , 1 Teettsch , 1 Nachttisch,
1 Diwan , 1 großer Kassenschrank, 1 Bücherregal , sowie für smutltche Kl-rder,
Schäfte , sämtliche Wäsche, nebst 4 Geheimbehälter , » « es an einem Stüik,

sowie 1 Himmelbett
m. gewundenen Säulen , darin ist enthalten : 1 großer Schreibtisch , 4 Kassen»

schränke, 1 großer Behälter für sämtliche Wätche , 4 Geheimbehälter.
Alles unsichtbar und doch sichtbar.

Entree 5>0 Pf»
Anznsehe « von morgens 8 Uhr bis abends 8 Uhr:

Sckwalhacherstrasze 15

leine ZgWs-WaschMsWe
zum Einsetzen in jeden vor¬
handenen gemauerten od. trans¬
portablen Waschkessel, znm Auf¬
setzen auf den Küchenherd oder
mit separ . .tzeizofen sollte in
keinent Hanse fehlen. Es ist
die beste u . billigste Wasch¬
maschine der Gegenwart.

Probeweise Abgabe.
Beste Referenzen.
*a ShOMrtM Kuvferschmiederei,

F * LZ. JiftßffSI *» Verzinnerei.
(i-ßc (Sold . ». Mengcrgasse 37.

Telephon 2889 . 860

;iwi
.■jn>wuw»ceg3aytvfcin««npsC'«>.n»

Lichtpausen
fertigt die

richtpause-Anftalt 5riednch Schuck
(früherer Inh . der Firma Will ). Sulzer)

Telephon ra :r ? ', Wiesbaden , Maiuzerstr . G8,
in jeder Art schnell und billigst.

Pausen werden auf Wunsch abgcholt und gebracht ; auch können dieselben
Marktstr . 10 bei w . Salzer abgegeben werden.

* ^ 3ean]temeekeT̂ *
Möbel - u . Innendekoration

Schwalfoachersfcrassse 34 /36 ,
Bücke Wi ‘lIritzstrassc . ^>j>

k  Grosse ^ ussteBüsang g
^ hompl . Wohn - , Schlaf - , Herren - und Speisesimmer , « «

Salons , EimelmSbel , sowie moderner Milchen-
7^ BSinriclutnng -era. in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst
«| c billigen Preisen . _ . . . O*
» > Beeile Bedienung . Kostenanschläge bereitwilligst.
K Spezialität : BrautaiisstattHmgen . 966

JloSeHesSaaratil
Balmbofstra ^se 16 , Ecke Luisenstrasse.

Reine Weine . Fel' 149,  1t . Biere.
Anerkannt vorzügliche Küche.

Diner von 12—27s Uhr. Mässig ’e Bereise * Souper von 6 Uhr ab*Des.: Cjerl Moeli . 813
ung„

cn

lIiascMisn
aller Systeme,

ans den rerrom-
»niertesten Fabr.
Deutschlands ., mir
den ttctteSi . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
emps. bestens

NatenzakNnng.
tüOff b ' Pangjäbrige
' t , ÖSatattite.

n:. "dis "B-' ai », Mechaniker , 944
Kirchgasse 2-4. Telephon 3764.

Eigene Reparatur - Werkstiine. I

Telephon 1927 . Gegründet 1858.
SBy1d e r - E in !■ a h m  en 3

— fhofograpbiêItahmetL
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Wcnvergoldea und Kenovieren alter Gegenstände
gut und billigst

Sir . Melplasar «! . vorm. W. Alstoacli,
Herzogi . Kass . Hofvergolder , L8 . TraBiraatsstr . 18 . 841

Kunsthandlung , kunstgewerbl . Werkstätte . — Lager in losen und gerahmten
Kunstblättern.
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Verlegte mein

Spezialgeschäft feiner Palliares
von Kranzplatz nach

Wiesfoafiten «, im Jnli 1907.

Mlfeert Offssantog Kürschner.

(T * *

Ä®iSiP
*

Betten, Matratzen
kauft man am besten und billigsten in der

Vettensabrik Mauergasie8°
Einziges Spezialgeschäftam Platze.

Riesen-Auswahl in
Kinderbetten̂Ei len betten, Hahbrtten,

Matratzen von Mr. ««.
Eigene Fabrikation.

WMger u. besser als in jedem Warenhaus.
_ Anerkannt  beste Bezugsquelle ._

ermama

jjQifcao
^oßnecfi

tri

>-1

Setzer.
t,

Lawrenae &, <D ., Hoflieferanten. — 14 Medaillen u. Diplome.
Bestes Heil- und Tafelwasser.
Seit Jahren ärztlich erprobt gegen Katarrhe der
Luftwege, des Unterleibes — Grippe — Influenza;
privat wie in Kliniken und staatlichen Landee-

Kranken - und Irren -Anstalten etc.
Unübertroffen
wie in Vermischung mit Wein (Schorle morle), Sekt, Kognak, Milch
und Fruchtsäften . — aiampt -Miederlagre : Frans Tliormann,
Wiesbaden, Riehlstr. 23. General -Tertretrang : .5. ©. Sieiper,
Wiesbaden, Kirchgasse 52. (Fa.1951,g) F133

urhaos Kiedrichthal bei Fltvtlle , unmittelbar am
Hochwald, in reiz. Umgeb. u.

✓w» . . .. _ , . rollst . Ruhe geh Schatt . Park.
(Pension n . Kestaurant ) Komf. Zim. m. gedeckt. Baik.

Vorz-Yerpfleg. Behagh f.RekonTal„ Ruho u.Erhol. Bedürit. Pens.r .4.25 Mk.
an. Virchowquelle, Trink - u.Badekur. Näh. Prosp. Fernspr .-AmtEltville43.

Bad Kreuznach. fits
Kewinnnngsort der ecliten Mreuznaciier SEatteirlarag -e.

Kofel und Pension Kanzenberg.
Solbäder uns stärkster Quelle . Grosser Garten , ln nächster Nähe des
Knrgarten . Elektr . Licht . Automobil -Remise . Besitzer W . aeicbardt.

Töchtrr-Uenftonat Villa Bergfried,
Lauterbach im Schwarzwald.

I . Mädchen, In - n. Ausl., auch Kinder v. 6 I . an. finden Aufn. u. liebcv.
Fürsorge. HerrD gesunde Lage. Gedieg., wissensch. Ausbild. Sprachen d. Aus!,
auf W. AnleiNmg im Hansh. Mäßiger Preis . (8. k 7541) F135

Näheres durch Fräulein D. kk->«»«-lacl ».

52 ® Urteile
von Aerzten und Patienten über die

sicherste Methode zur
erfolgreichen S«Ibst -Iichftii <llun,K, unter
spezialärztlicher briei ‘1. Kontrolle , von

Krampfadern,
ib'ieciiteu , Salzfluss , Elefantiasis,
KfecwiaiaftESMsias , Gicht tu assdei 'caa.
elsromselieii Haut - m
G © l € |̂ 3kl €/MlCiSI versend , gratis

das Spezialärztliciie Institut für Haut - und Beinleiden , F 195
MÄünlmrs:172k^ Besenbinderhof 23. _

Fahrräder billiger!Jllllger
ohne Gum. /am» . ..

schon für fSrlr Hk.
bess. m. Gummi 55, 61, 73,
82, 95, 115 Mk. Laufdecken
Mk.2.90, bess. 3.75,4.50, 8.25,
Schläuche 2.30, 2.75, 3.60.
Mähmaschinen II ( i

t. Mk.

- W *WWWWWDW
Telephon

629.“T " Sritz Jung.
Grabstein Geschäft, Stein - und Sildtzanener»

direkt Endstation der elekir. Bahn „Unter den Eichen".

GrWe AAMcht in (Krnböcnimmlcru if'Ä
Agirnrn ans Marmor nnd Krönte.

Afchen-llrnen , Renovationen ic.  923

5sähr . Garant,
bess. 36,47,62 Mk. Liste u. Musterbogen
gratis . Sc -hol ®, Fahrradw . Steinau
a, Oder. 0 .93. _ FS4

©oilenfies,
silberl'lnnen und gelben » in schöner

Ware, empfiehlt 769

W. A. Schmidt Nachfolger,
Teteph . 226 . — Moritzstr . 28.

Lager in araerit Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1003

EHermt. Sticfcdorira , Gr. Burgstr. 4.
W

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K4

S. Blieial &Co.,
Kirchgasse 39/41.

Das

©rabpEtinlnpr
von

Carl Roth.
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Beausite, 770

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung»
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler- Entwürfen,
ausgewählt vonderWicsbaVener
Gesettschafts . bildendeKunst.

WVM'EM
ZlllRzmKÄyU?!

WieÄOeli 7«.
JE«i . Mao solin,

Woritzssr . 49 . Gel . 3322.

Klub Edelweiß.
Heute Sonntag , ans dem Waldhänschen:

2. Sommerfeft.
Von 3 Uhr: an Kontert , Tanz im Saale . Volks , und

Kindervelnstignngen aller Art , u. a. : Krnderpolonast
(Fähnchen und Schärpen gratis . )
Mit Einbruch der Dunkelheit : Große Fackrlpoionüse.

Kinder erhalten Lampions gratis.  Der Vorstand»

Tennisschuhe ÄÄ * » 3.75«.2.75
pro Paar für Damen und Herren.

Die bervorraaenden Qualitäten machen diese Tennislchuhe selbst als Hausschuhe
zu diesem ungewöhnlichniedrigen Preis empfehlenswert.^  mit Gummibesatz, nur allererstes Fabrikat, der Größe

TAViLMMlM entsprechend, für 2.25, 1.95 u. 1.75 das Paar.

Wiesbadener Schuhwarsir-Usnsum,
19 Kirchgasse 19. Gesellschaftm. b. H. Nächst der Luisenstr.

MesdsSsner IsAosirsneass«
6«r

Deutsch enBa nl;
Fernspr. 164. Wllhelmstr . lOa . Feraspr. 164.

Hauptsitz: BerSin.
Zweigiriecerlafsmnpen: Augsburg, Bremen, Dresden. Frankfurt a.Main,

Hamburg, Leipzig, London, München, Nürnberg. 968

St Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschälte

an allen Hauptplätzen der Erde.

Msnsr Urquell
empfiehlt in Flaschen und SyphonsEmail Möaii

Herrnmüh1gasse 7.

f  Empfehle Kumpf hott

la Neue Kartoffeln. n
2W-STerd. Alexi *Mlchkl8berg9. mdiJ  Pf-

mr  In»Zentner billiger. an. J

Bon besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,Söstfeü,Locken,Unterlagen. 959cinste Ausführung. Billigste Preise.

M , Giirtli , Spiegelgasse 1.

300 Kinder-
Anzüge u. einzelne Hosen in allen
Farben und Größen werden billig vcrk.
Schwalbgcherstraße 30, ' St .. Alleeseite.

Todes - AmeiKe.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
daß mein lieber Mann , unser guter Vater,

Herr Otto Kohlen
am Freitag, den 26. d-, nachmittags 6s,, Uhr, sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Otto Köhler ',

Römcrbcrg 1.

Die Beerdigung findet am Montag nachmittag 5 Uhr vom
Lcichcnhausc aus statt.
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